
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70
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REALISTISCH 
BEWERTET,

PERFEKT 
PRÄSENTIERT,

ERFOLGREICH 
VERKAUFT.

Jessica Karstens
Office im Angerhof in 
Wentorf am Rathaus

Individuelle
Terminvereinbarung
von 9 - 21 Uhr 

Telefon: 040 30 700 570
www.karstens-immobilien.de

H E U T E :
Tag der offenen Tür im 
neuen »Fuchsbau«� S. 3

3. Mai Aktionstag in Ohe S. 7

19. April Tag der Vielfalt
in Dassendorf� S. 10

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*  90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT

Anzeige_2021_143x100.indd   1Anzeige_2021_143x100.indd   1 30.03.21   10:0230.03.21   10:02

Gemeinsam statt einsam
Seniorenmesse »Viva Seniores« am Sonntag, 26. April, Schloss Reinbek

Rolf Loose, Uwe Claes, Pas-
cal Schulz, Lina Danner, Elisa 
Schmedt, Kurt Martens, Anke 
Conradi und Susann Pötter freuen 
sich auf viele Besucherinnen & Be-
sucher� Lesen Sie Seite 18+19

FO
TO

: I
M

KE
 K

U
H

LM
A

N
N

040 5700 3700

info@moltschanow-immobilien.de    

www.moltschanow-immobilien.de

Gutenbergstr. 2a, 21509 Glinde

Zuhause in Ihrer Nachbarschaft

Kostenfreie Wertermittlung

Ihrer Immobilie 

Professionell · Persönlich · Marktgerecht

Sicher dir dein 
KiWi-Gemüseabo

Henrike & Jan Peters-Kiehn 
Feld am Perlbergweg in Wohltorf 

www.kiwi-manufaktur.de 

Infotage 
mit Gartenführung 

Sonntags von 10-12 Uhr 
12. & 19. April
10. & 31. Mai

und wähle wöchentlich deine 5-15 Portionen 
aus unserer großen Erntevielfalt von Mai-Oktober 

https://www.derreinbeker.de
https://www.karstens-immobilien.de
https://goldankauf-dau.de


13. April 20262 panorama
Wentorf. Spielt.  
Draußen.

Wentorf – Am Freitag, 24. April, finden Spielbe-
geisterte auf der Wiese beim Rathaus Wentorf, 
Hauptstraße 12, wieder das offene generatio-
nenübergreifende Spielangebot der Initiative 
Wentorf. Spielt. Draußen! Reiner Freund von 
der Initiative: »Wir starten wieder um 16.30 Uhr 
mit einer großen Auswahl an Spielmaterialien, 
wie z.B. Boccia, Federball, Tischtennisplatte, 
Vikinger Rasenschach etc., . Für jedes Alter ist 
etwas dabei. Gern bringen Sie eigene Spielideen- 
bzw. Material mit.

Das Angebot ist kostenlos und wird bis Sep-
tember immer am 1. und 3. Freitag im Monat 
stattfinden. »Wir freuen uns auf viele spielbegeis-
terte Wentorferinnen und Wentorfer!«, so Reiner 
Freund.

Neuschönningstedts  
lebendiger Treffpunkt 
Raum für Begegnung und Kultur
Reinbek - Die Begegnungsstätte 
Neuschönningstedt (Bege) gibt es 
seit 52 Jahren. Sie ist mehr als ein 
Veranstaltungsort – sie ist ein le-
bendiger Treffpunkt für Menschen 
aller Generationen im Reinbeker 
Norden. Mit einem vielfältigen 
Angebot für Vereine, Initiativen, 
Gruppen und die Kommunalpolitik 
sowie der Möglichkeit, Räume für 
private Anlässe wie Familienfeiern 
zu mieten, bildet sie ein Herz-
stück des sozialen und kulturellen 
Lebens vor Ort. »Aktuell gibt es 
noch freie Zeiten zur Nutzung der 
Räume für Gruppen oder Veran-
staltungen« sagt Ulrich Gerwe, der 
seitens der Stadt Reinbek für die 
Bege zuständig ist.

Ein besonderer Fokus der 
Begegnungsstätte liegt auf dem 
interkulturellen Dialog und ge-
nerationsübergreifenden Projek-
ten, ob Angebote für Familien, 
regelmäßige Veranstaltungen für 
Seniorinnen und Senioren oder 
gemeinschaftliche Aktionen. Viele 
dieser Formate werden von Ehren-
amtlichen getragen und prägen 
das Miteinander im Stadtteil. Auch 
kulturell hat sich die Begegnungs-
stätte fest etabliert. Mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
aus Kleinkunst und Kindertheater 
ist sie ein Bestandteil der Rein-
beker Kulturlandschaft. Ergänzt 
wird das Angebot durch Kurse der 
Volkshochschule sowie durch die 
Möglichkeit für Hobby-Künstle-

rinnen und -Künstler, ihre Werke 
vor Ort auszustellen und einer 
breiten Öffentlichkeit zu präsen-
tieren. Darüber hinaus ist die Bege 
ein bedeutender Knotenpunkt für 
die Vernetzung im Stadtteil. Im 
Rahmen des Netzwerks Familien-
zentrum Neuschönningstedt 
kommen hier regelmäßig Akteurin-
nen und Akteure zusammen, um 
gemeinsam Projekte zur Unter-
stützung von Familien und zur 
Stärkung des Gemeinwesens zu 
entwickeln und voranzubringen. 
Ebenso ist der sozial-pädagogische 
Dienst mit einem Beratungsange-
bot für Menschen mit Migrations-
hintergrund regelmäßig vor Ort.

Für Veranstaltungen stehen 
drei unterschiedlich große Räume 
zur Verfügung. Ob für kleinere 
Gruppen, für Veranstaltungen mit 
bis zu 45 Personen oder im großen 
Festsaal für Feiern, Jubiläen sowie 
kulturelle Veranstaltungen mit bis 
zu 120 Personen oder sogar bis 
zu 160 Gästen bei Reihenbestuh-
lung. Die Begegnungsstätte bietet 
flexible Nutzungsmöglichkeiten 
für unterschiedlichste Anlässe. 
Ergänzend können eine Teeküche, 
Geschirr, Gläser, eine Tanzfläche 
sowie ein Klavier genutzt wer-
den. Auch technisch ist der frisch 
renovierte Veranstaltungsort gut 
ausgestattet. Ob Monitor, Lein-
wand oder Beamer aber auch eine 
Tonanlage ist vorhanden.

Interessierte können die Räum-
lichkeiten unkompliziert anmieten. 
Informationen und der Nutzungs-
antrag sind unter ww.reinbek.
de im Menüpunkt »Leben und 
erleben« zu finden. Ebenso steht 
Maria Schaloff telefonisch unter  
72750263 oder eMail unter maria.
schaloff@reinbek.de als Ansprech-
partnerin zur Verfügung.

� Imke Kuhlmann

Tom Wegner (Hausmeister, v.l.), Ulrich Gerwe (Jugendbeauftragter) und 
Karsten Kipperer (Hausmeister) sind für die Bege zuständig
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Fahrrad- 
versteigerung
Reinbek –  Die Stadt Reinbek ver-
anstaltet am Sonnabend, 18. April, 
11 Uhr, eine öffentliche Fahrrad-
versteigerung vor dem Rathaus, 
Hamburger Straße 5-7. Bei der 
Versteigerung kommen Fundsa-
chen unter den Hammer, die im 
Fundbüro der Stadt abgegeben, 
jedoch nicht von ihren Eigentüme-
rinnen und Eigentümern abgeholt 
wurden. Die Fahrräder werden an 
die jeweils Höchstbietenden ab-
gegeben. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, an der 
Versteigerung teilzunehmen und 
mitzubieten. 
� Imke Kuhlmann

vereinigte-stadtwerke.de/media

GLASFASER
bis ins HausIHR ANSCHLUSS AN 

DIE ZUKUNFT!
Highspeed-Internet mit 300 oder  
1.000 Mbit/s, TV und Telefon 

0€ ANSCHLUSS-
KOSTEN

in den aktuellen Ausbaugebieten

jetzt 
Verfügbarkeit 

prüfen

https://www.vereinigte-stadtwerke.de/media/


Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -843099

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Do. 8-12.30 u 14-16, Fr. 8-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW
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Alte Holstenstraße 61 · 21029 Hamburg 
www.springfeld-oelkers.de · Tel. 040 - 46 99 69 39

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und  
marktgerechte Bewertung  
Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an oder  
scannen Sie den Code!

hanseatisch • professionell • exzellent bewertet

Tag der offenen Tür im 
neuen »Fuchsbau«   
Einweihung des neuen Sport- und 
Jugendheimes in Aumühle
Aumühle – Es ist soweit: Der TuS Aumühle-
Wohltorf lädt am 18. April zur großen Eröff-
nungsfeier im neuen Sport- und Jugendheim 
»Fuchsbau« ein. Der öffentliche Teil am »Tag der 
offenen Türen« beginnt um 14 Uhr mit der Er-
öffnung auf der Festwiese. Anschließend stellen 
sich die verschiedenen Sparten bis 17 Uhr mit 
Mitmach-Angeboten vor. Dabei sind Fußball, 
Handball, Tennis und LVG, dazu gibt es eine 
Tombola und einen Info-Stand mit TuS-Kleidung.

Auch in der Sporthalle ist ordentlich was los: 
Bei den Handballpunktspielen freuen sich um 14 
Uhr die weibl. C-Jugend, um 16 Uhr die weibl. 
B-Jugend und um 18 Uhr die 1. Herren über Zu-
schauer, die anfeuern.

Auf dem Sportplatz beginnt um 14.15 Uhr eine 
Kindertanz-Vorführung, um 14.45 Uhr zeigen 
die Handball-Herren Spielzüge »3 gegen 3«. Für 
Tennisfans zeigen die 1. Damen um 15.15 Uhr 
auf den Plätzen 3 und 4 und um 16.15 Uhr die 
Jugend auf Platz 4 Showmatches. Eine Choreo-
grafie der weibl. Handball C-Jugend ist um 15.45 
Uhr zu sehen. Auf dem Fußballplatz beginnt um 
16.15 Uhr ein Jugendfußballspiel, die Fußballer 
der 1. Herren spielen um 17.45 Uhr.

Einblicke in den Neubau gibt es von 14.30 bis 
16 Uhr bei Führungen. Treffpunkt dafür ist am 
Sportlereingang »Tunnel«. Die neue Vereins- 
gastronomie »Villagio« ist geöffnet und abends 
feiern die TuS-Mitglieder bei der vereinsinternen 
Party. Alle Infos auch auf der Homepage unter 
www.tus-aw.de � Stephanie Rutke

AWO unterwegs
Wandern mit der AWO
Reinbek – Am 19. April startet die Arbeiterwohl-
fahrt Reinbek ihre zweite Wanderung in diesem 
Jahr, wie üblich um 11.15 Uhr am S-Bahnhof 
Reinbek. Die Frühlingswanderung führt ent-
lang der Alster vom Winterhuder Fährhaus nach 
Alsterdorf und ist ca. acht Kilometer lang. Auf 
dem Marktplatz der Stiftung Alsterdorf ist zum 
Abschluss eine Einkehr vorgesehen.

»Natürlich haben wir auch Zeit für ein Picknick 
zwischendurch. Bringt gutes Wetter und gute 
Laune mit. Gudrun, Ruth und Jürgen freuen sich 
auf Euch.« Die WanderleiterInnen bitten um An-
meldung an j-waldow@t-online.de

Radtourenprogramm April
ADFC Reinbek und ADFC Wentorf/Börnsen

Feierabendrunde, Do, 
16.4.,18 - 20 Uhr, 20-30 km, Ø 
16 km/h, Treffpunkt: Casinopark, 
Wentorf

Radtour in den Frühling zur 
Schachbrettblumenblüte, So., 
19.4., 10.30 - 18.30 Uhr,  70 km,    
Ø 16 km/h, Treffpunkt Kirche am 
Täbyplatz in Reinbek

Zur Eröffnung der Fahrradsai-
son radeln wir durch die Marsch-
lande nach Zollenspieker. Mit der 
kostenpflichtigen Fähre setzen wir 
über auf die andere Elbseite, um 
nach Over in die untere Seevenie-
derung zu gelangen. Wir hoffen, 
dann auch zur richtigen Zeit vor 
Ort zu sein, um die Schachbrett-
blumenblüte – eine botanische 
Rarität – bewundern zu können. 
Nach einer kleinen Einkehr geht 

es anschließend wieder über Zol-
lenspieker zurück nach Reinbek.    

Anmeldung erforderlich! www.
touren-termine.adfc.de

Feierabendrunde, Do., 23.4., 
18 - 20 Uhr, 20-30 km, Ø 16 
km/h, Treffpunkt: Casinopark, 
Wentorf

Grüner Ring Hamburg - 
Nord, So., 26.4., 11 -  19 Uhr, 
57 km, Ø 16 km/h, Treffpunkt 
S-Bahn Klein Flottbek 

ACHTUNG! Start und Ziel sind 
unterschiedlich! Start ist diesmal 
um 11 Uhr an der S-Bahn Klein 
Flottbek! Ab Reinbek z.B. mit der 
S-Bahn um 9.54 Uhr.

Auf einer Länge von rund 100 
km gibt es den grünen Ring in 
Hamburg. Dort sind alle Land-
schaftstypen der Stadt erlebbar: 

Parkanlagen, Kleingartenparks, 
Waldgebiete, landwirtschaftliche 
Kulturlandschaften der Geest 
und der Marsch mit Gemüse-, 
Blumen- und Obstanbau, Äcker 
und Grünländereien, Naturschutz-
gebiete, Flüsse und Seen. Da 
wir nicht direkt am grünen Ring 
liegen, haben wir die Strecke in 
2 Teile aufgeteilt. Auf dem nörd-
lichen Abschnitt des grünen Rings 
radeln wir zurück nach Wentorf.

Anmeldung erforderlich! www.
touren-termine.adfc.de

Feierabendrunde, Do., 30.4., 
18 - 20 Uhr, 20-30 km, Ø 16 
km/h, Treffpunkt: Casinopark, 
Wentorf

Nähere Infos und Anmeldun-
gen zu den Touren im Touren-
portal des ADFC: touren-termine.
adfc.de 

Taxenbetrieb  
zu verkaufen

- seit 47 Jahre alteingesessener
 gut laufender Taxenbetrieb 

- 5 Konzessionen (Mischkonzes-
sion) in 21521 Aumühle

- alle Rufnummern werden  
mit übergeben

- großer Bestandskundenstamm  
und viele Krankenfahrten

Preis VB
Tel. 0160/7127 777

Weitere Termin des ADFC
Radlertreff der Ortsgruppe Reinbek, 

Mo., 20.4., 19 - 21 Uhr im Clubhaus der TSV 
Reinbek, Theodor-Storm-Straße 22 in Reinbek. 
Stammtisch der Ortsgruppe Reinbek, bei dem 
Themen zu Radtouren, zur Radinfrastruktur 
usw. besprochen werden. Auch Nichtmitglieder 
willkommen.

https://www.dr-frauke-reichert.de
https://lantz.de
http://www.elektroroemhild.de


menschen bei uns

Aumühler Gemeindevertretung im 
Frühsommer 2023 mit knapper 
Mehrheit. Es gab einen Konsens 
unter den Kommunalpolitikern, dass 
eine Entscheidung zugunsten des 
Sportvereins fallen sollte. Schließlich 
ist der TuS Aumühle-Wohltorf mit 
seinen aktuell 1250 Mitgliedern ein 
großer Verein, der sehr beliebt ist. 
Die Mitgliederzahl steigt seit Jahren, 
die Tennisabteilung gehört mit 560 

Mitgliedern zu den größten in der 
Region und hat viele sehr erfolgrei-
che Spielerinnen und Spieler. 

»Es war schön für mich zu sehen, 
dass sich die Arbeit für das Projekt 
ausgezahlt hat und Verein und Ge-
meinde gut zusammenarbeiten«, so 
Daniela von der Beek, die ihr Büro 
jetzt im Neubau hat. Sie ist eine 
Teamplayerin und freut sich, dass 
auch ihr Mann mit dabei ist. Der hat 

nämlich nicht nur sehr viele Spen-
derinnen und Spender motiviert, 
sondern ist jetzt auch für die Eröff-
nungsveranstaltung verantwortlich.  

Aktuell fiebern alle der Fertigstel-
lung entgegen. Der TuS Aumühle-
Wohltorf hat für den 18. April zur 
großen Eröffnung eingeladen. Ab 14 
Uhr startet der »Tag der offenen Tü-
ren« (siehe auch S. 3) mit Mitmach-
Angeboten der Sparten Fußball, 
Handball, Tennis und LVG, dazu 
gibt es eine Tombola und einen 
Info-Stand mit TuS-Kleidung. Die 
neue Vereinsgastronomie »Villagio« 
ist geöffnet und abends feiern die 
TuS-Mitglieder bei der vereinsinter-
nen Party.  Daniela von der Beek 
wird an diesem Tag mitfeiern und 
kann froh und stolz sein, ihr Ziel 
erreicht zu haben.  �Stephanie Rutke 

Aumühle – Seit fast sechs Jahren ist Daniela von 
der Beek Geschäftsführerin des TuS Aumühle-
Wohltorf. Mit viel Idealismus erfüllt sie diese 
Aufgabe, die mit Blick auf große Projekte wie den 
Ersatzbau für das Sport- und Jugendheim sehr 
herausfordernd sein kann. Das ist genau ihr Ding, 
denn sie liebt Herausforderungen und jede Art von 
Sport. Ob Tennis, Skifahren, Wandern oder Rafting 
– mit der Familie oder alleine mit ihrem Mann. 
Urlaube sind Aktiv-Urlaube und dürfen gerne aben-
teuerlich sein. »Ich möchte mich inspirieren lassen 
und neue Leute kennenlernen«, sagt die Aumühle-
rin, die ein echter Familienmensch ist. »Die Familie 
ist meine stabile Basis und mein Ausgleich.« 

Daniela von der Beek ist als Geschäftsführerin 
in Teilzeit beim TuS angestellt. Als Diplomkauf-
frau bringt die 58-Jährige eine Menge Know-how 
mit. »Ich habe lange bei Unilever gearbeitet«, 
erzählt die Mutter von drei Söhnen im Alter von 
19, 22 und 24 Jahren. Seit 2002 lebt sie mit 
ihrem Mann Albrecht Schneider und der Familie 
in Aumühle. Inzwischen sind ihre Söhne aus-
gezogen – trotzdem ist das Zuhause der Familien-
mittelpunkt.  

Sie hat sich mit einer Firma für Strategiebera-
tung und Marketing selbständig gemacht, als die 
Kinder kamen. Mit der Firma war vor einigen Jah-
ren Schluss, der Übergang zum Job als Geschäfts-
führerin beim Sportverein war fließend. Mittler-
weile ist auch ihr Mann viel öfter im Einsatz für 
den TuS. Als Marketingexperte hat er die große 
Spendenaktion, mit der Geld für die Innenaus-
stattung gesammelt wurde, betreut. Er war sehr 
erfolgreich, denn es sind 31.814 Euro zusammen 
gekommen für die Ausstattung des Neubaus in 
den Bereichen Sport, Tresen und Küche sowie für 
die Sauna und den Jugendraum.

»Der Job beim TuS bedeutet schon viel Idealis-
mus, de facto ist es ein Ehrenamt«, sagt die 
Geschäftsführerin. Sie ist mit vollem Einsatz dabei 
und betreut zusammen mit den Vorstandskol-
legen Stefan Bormann und Norbert Pfeiffer seit 
vielen Jahren ihr Herzensprojekt: den Ersatzbau 
für das Sport- und Jugendheim. 

Was ist ihr Antrieb dabei? »Ich wollte das Pro-
jekt »Vereinsheim« unbedingt realisieren«, erklärt 
von der Beek, die gerne selbst entscheidet und 
Prioritäten für sich setzt. Dabei lässt sie sich auch 
von schwierigen Phasen nicht abschrecken, denn 
ihr Motto lautet: »Ich mag keine Routine.« Die 
hat sie seit Jahren nicht, da ein so großes Projekt 
immer wieder neue Herausforderungen mit sich 
bringt. Mit der nötigen Ruhe, viel Knowhow und 
einem starken Team hat sie ihr Ziel konsequent 
verfolgt. »Ich habe nicht verstanden, warum es 
immer wieder die Idee gab, das alte Gebäude 
doch noch zu sanieren«, sagt sie mit Blick auf die 
Liste der Mängel am alten Sport- und Jugend-
heim: Enorme Energiekosten durch einfach-ver-
glaste Fenster, eine Außentür, die sich nicht mehr 
schließen ließ, Schimmel in der Hausmeister-
wohnung oder ständig verstopfte Urinale sind nur 
einige Stichworte. 	

2019 hat sich Daniela von der Beek mit ihren 
Vorstandkollegen mit dem vorherigen TuS-Vor-
stand zusammengesetzt, um zu überlegen, was 
zu tun ist. »Der Tenor war Wenn ihr eine Chance 
seht, dann macht das«, erinnert sie sich an die 
ersten Gespräche.  Es folgten Verhandlungen mit 
der Gemeinde – als »Neubau-Team«, noch ohne 
offizielle Funktion. »Das war am Anfang sehr 
schwierig und wirklich harte Arbeit«, sagt die Au-
mühlerin heute. Aber das Team hat nicht aufge-
geben: Die politisch Engagierten in der Gemeinde 
wurden eingeladen, das Projekt vorgestellt und 
mit der Gemeinde eine Arbeitsgemeinschaft ge-
gründet. »Unser Ziel war es, gemeinsam eine gute 
Lösung zu finden«, erklärt von der Beek. 

Die Entscheidung für den Neubau fällte die 

Daniela von der Beek (58), Geschäftsführerin des TuS Aumühle-Wohltorf, 
freut sich, dass der Neubau fast fertig ist.

Sie stemmt schwierige Projekte mit viel Idealismus 
Daniela von der Beek ist Geschäftsführerin des TuS Aumühle-Wohltorf
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen 
Welt, die wir alle  
ein wenig näher  
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frau-
en, Männer, Jugendliche oder 
Gruppen, die »Farbe« bringen 
in unseren Alltag, die etwas 
abseits des öffentlichen Lebens 
wirken, vielleicht auch etwas 
bewegen oder anstoßen – kurz, 
die einen Unterschied machen, 
ohne die uns Manches fehlen 
würde. Dann rufen Sie uns an! 
Die Redaktion ist dankbar für 
Vorschläge,  040-72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandt-
ner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

https://konstant-immo.de/


1. Herren steigen in die Ver-
bandsliga auf! Am 21.3.2026 
sicherten sich die Landesliga-Vol-
leyballer der TSV Reinbek den 
Aufstieg in die Verbandsliga. Im 
letzten Spiel der Saison begann 
die Männer um Trainer Mathis 
Harms etwas nervös und mussten 
den 1. Satz etwas unnötig abge-
ben. Danach konnte die Mann-
schaft ihre Stärken auf die Platte 
bringen und die folgenden Sätze 
für sich verbuchen. Mit dem 3:1 
Sieg stehen die 1. Herren nun 
uneinholbar auf dem 1. Platz und 
gehen in die Planung für die Ver-
bandsliga-Saison. Seit 30 Jahren 
gibt es jetzt in der TSV Reinbek 
wieder eine Herrenmannschaft in 
der höchsten Spielklasse des Ver-
bandes. Herzlichen Glückwunsch. 

1. Damen sichern Klassen-
erhalt in der Verbandsliga! Die 
1. Damen konnten am letzten 
Spieltag den Klassenerhalt in 
der Verbandsliga sichern. Am 
22.3.2026 standen sich die Mann-
schaften aus Eimsbüttel, Norder-
stedt und Reinbek zu »brisanten« 
Duellen gegenüber. Es ging für 
alle drei Mannschaften aufgrund 
der Tabellenplatzierung um den 
direkten Abstieg, den Relegations-
platz und um den direkten Platz 
zum Verbleib in der Verbandsliga. 
Die Reinbeker Damen konnten 
mit einer soliden und nerven-

starken Mannschaftsleistung 
überzeugen. Durch einen 3:1 Sieg 
gegen Eimsbüttel und ein 3:0 

gegen Norderstedt sicherten sich 
die Volleyballerinnen den direkten 
Verbleib in der Liga.

Der Sommer steht vor der Tür 
und wir starten in die Trainings-
planung unserer Tennisjugend. 
Dafür suchen wir noch tennis-
begeisterte Kinder und Jugend-
liche, die Lust haben, den Sport 
mit viel Spaß zu erlernen oder 
ihre Fähigkeiten weiterzuent-
wickeln. Egal ob Tennis-Neuling, 
Wiedereinsteiger oder auf der 
Suche nach einem neuen Ver-
ein – bei der TSV Reinbek seid 
ihr herzlich willkommen! Kinder 
und Jugendliche im Alter von 7 
bis 18 Jahren trainieren bei uns 
mit unserem kompetenten und er-
fahrenen Trainerteam. Im Training 

verbessern wir gemeinsam eure 
Tennistechnik, euer Ballgefühl 
und eure Koordination – natürlich 
mit viel Spaß und abwechslungs-
reichen Übungen. Das Training 
läuft bei uns grundsätzlich auf 
Basis von 4er-Gruppen und wird 
nach Alter und Erfahrungen mit 
dem gelben Filzball aufgegliedert. 
Auch die Jüngsten sind bei uns 
bestens aufgehoben: Für Kinder 
von 4 bis 7 Jahren bieten wir 
unseren Tenniskindergarten an. 
Hier stehen spielerische Ballge-
wöhnung, koordinative Förderung 
und natürlich auch der erste 
Umgang mit dem Tennisschläger 

im Mittelpunkt. Auch im Meden-
spielbetrieb erfahrene Spieler 
sind bei uns herzlich willkommen. 
Gerne möchten wir Mannschaften 
in allen Altersklassen aufzubauen, 
sodass jeder perspektivisch auch 
an Punktspielen teilnehmen kann 
und ihr euch mit anderen Ver-
einen messen könnt. 

Interesse geweckt? Dann 
meldet euch gerne bei uns unter 
tennis-orga@tsv-reinbek.de und 
werdet Teil der Tennisjugend 
der TSV Reinbek. Wir freuen uns 
auf euch! Weitere Informationen 
und Kontaktdaten findet ihr unter 
tennis.tsv-reinbek.de!

Für Ihre herausragenden sport-
lichen Leistungen wurden Axel & 
Sabine Hagemeister vom Tanz-
sportverband Schleswig-Holstein 
(TSH) am vergangenen Sonntag 
geehrt. Es ist eine Tradition, dass 
der TSH jedes Jahr auf seiner 
Jahreshauptversammlung u. a. ver-
diente Sportlerinnen und Sportler 
auszeichnet. Voraussetzung ist die 
Finalteilnahme an einer Deutschen 
Meisterschaft. Ehepaar Hage-
meister, die 2025 im Finale der 
DM Masters V S in den Standard-
tänzen standen, wurde diese 
Ehre zuteil. Aus den Händen des 
Landessportwartes, Jes Christ-
ophersen, erhielten die Beiden 
nicht nur eine Urkunde, sondern 
auch einen kleinen Trainingskos-
tenzuschuss. Doch damit nicht 

genug! Gleichzeitig bekamen Axel 
& Sabine für sage und schreibe 
150 Siege in der Sonderklasse, 
der höchsten Leistungsklasse im 
Amateurtanzsport, das Deutsche 
Tanzturnierabzeichen in Gold mit 

Brillant. Diese Aus-
zeichnung erreichen 
nur wenige Paare. 
Im Tanzsportverband 
Schleswig-Holstein 
sind Hagemeisters erst 
das zweite Paar. Auch 
die langjährige Ab-
teilungsleiterin Tanz-
sport, gleichzeitig auch 
Landeslehrwartin des 
Tanzsportverbandes 
Schleswig-Holstein, 
Birgit Bendel-Otto, 
wurde im Rahmen 
dieser Jahreshauptver-

sammlung geehrt. Der Präsident 
des Deutschen Tanzsportver-
bandes (DTV), Dr. Tim Rausche, 
zeichnete sie mit der Ehrennadel 
in Bronze des DTV aus.

Tennisjugend – noch Plätze frei!

Besondere Ehrungen für Ehepaar Hagemeister

Volleyball: Aufstieg und Klassenerhalt
  

Turn- und Sportvereinigung Reinbek von 1892 e.V. 
geschäftsstelle: Theodor-Storm-Str. 22
Tel. 040-4011 3260 • Fax: 040-4011 32699
öffnungszeiten: mo-do: 10-12; di: 15-19 
Uhr, sowie mi + do von 15-17.30 Uhr
email: info@tsv-reinbek.de 
Internet: www.tsv-reinbek.de 
Verantwortlich: Lasse Paulsen • 13.4.26
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Übungsleitung  
Eltern-Kind-Turn-
gruppe gesucht  

Zur Fortführung der Eltern-Kind-Turn-
gruppe „Minimäuse“ für Jungen und 
Mädchen im Alter von 2-4 Jahren suchen 
wir ab sofort eine Übungsleitung. Immer 
donnerstags von 15.15 bis 16.30 Uhr 
treffen sich die turnbegeisterten Kinder 
in der Uwe-Plog-Halle. Wenn du ein 
Talent für die Arbeit mit Kindern hast, 
im Turnsport aktiv bist, selbst geturnt 
hast oder Lust hast in diesen Bereich neu 
einzusteigen und Freude daran hättest, 
die Kinder auf ihrem Weg zu begleiten, 
dann melde dich gerne! Unterstützt wirst 
du dabei von einer motivierten Helferin 
und den Eltern, die aktiv in die Stunde 
mit einbezogen werden. Ziel der Turn-
gruppe ist es, im Rahmen eines struktu-
rierten Trainings die Kinder spielerisch 
an das Turnen heranzuführen. Spaß und 
motorische Entwicklung stehen über dem 
Leistungsgedanken. 

Klingt gut und du hast Lust, den Kin-
dern eine tolle Zeit zu bescheren, von der 
sie ihr ganzes Leben profitieren werden? 
Dann melde dich bitte bei der Abteilungs-
leitung Marcel Schreiterer per E-Mail an 
turnen@tsv-reinbek.de. Wir freuen uns 
darauf, dich kennenzulernen! 

Großzügige Spende 
für Jung und Alt  
Das Spendenparlament Reinbek und Um-
gebung e.V. unterstützt im Jahr 2026 mit 
4.000 € soziale Projekte in der TSV Rein-
bek. Darüber freuen sich circa 60 Kinder 
und Jugendliche sowie circa 40 Senioren. 
Gefördert werden Freizeitangebote für 
Kinder und Jugendliche während der Som-
merferienausfahrten, sowie Gesundheits-
kurse für Senioren, wie zum Beispiel Yoga 
im Sitzen in Einrichtungen der Alten-
pflege. Der Jubel und die Dankbarkeit bei 
Jung und Alt ist riesengroß. Das Spenden-
parlament Reinbek und Umgebung e.V. 
verdient unsere Anerkennung für dieses 
soziale Engagement!
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen
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Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland · Ostlandring 37 · Reinbek   

Tel. 72 73 02 03 · www.frisurenland.com 
Di. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr · Mo. geschlossen

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbar

Gutenbergstraße 11
21465 Reinbek 
Tel.: 040 / 33 48 89 30

info@glaserei.com
www.glaserprofis.de

Folien | Reparaturverglasungen | Glasduschen | Ganzglastüren | Isolierglas | Kunststoffscheiben  
Ladenscheiben | Ornamentgläser | Glasschiebetüren | Spiegel | Sonnenschutzisolierglas
Teilvorgespanntes Sicherheitsglas | Verbundsicherheitsglas | Wärmeschutzisolierglas

Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3  
21465 Reinbek

Di. – Fr. 9 -18  
Sa. 9– 14 Uhr

Tel. 0176 -  
4169 5669

DRK Wohltorf sucht aktive Mitglieder für den Vorstand
Ortsverein steht vor großer Herausforderung
Wohltorf – Der Ortsverein des DRK 
Wohltorf steht vor einer großen He-
rausforderung: Im Juni soll ein neuer 
Vorstand gewählt werden. Die bisheri-
gen, langjährigen Vorstandsmitglieder 
treten nicht erneut zur Wahl an. Ohne 
Vorstand müsste der Ortsverein auf-
gelöst werden.

In kleinen Gemeinden wie in 
Wohltorf leistet der Ortsverein des 
Deutschen Roten Kreuzes wertvol-
le Arbeit – vor allem für die ältere 
Generation. Ob Seniorenfrühstück, 
Ausfahrten, Weihnachtsfeiern oder 
die Sportangebote – das DRK sorgt 
für Abwechslung und ein Miteinander, 
das niemand missen möchte. All das 
muss organisiert und betreut werden. 
Hans-Herrmann Benn, aktueller Vor-
sitzender des DRK Wohltorf, hat sein 
Ehrenamt vor 15 Jahren übernommen, 
als er in Rente gegangen ist. Jetzt sagt 
der 78-Jährige: »Ich möchte nicht er-
neut antreten.« Seine Stellvertreterin 
Sabine Bohnhoff sowie Schatzmeister 
und Schriftführer werden sich eben-
falls nicht erneut zur Wahl stellen. 
»Aktuell gibt es in unseren Reihen 
niemanden, der einen der Posten 
übernehmen möchte«, bedauert Benn. 
Wie in vielen anderen Vereinen fehlt 
auch dem DRK jüngerer Nachwuchs. 

Der Vorsitz in einem DRK-Orts-
verein ist ein reines Ehrenamt. »Man 
benötigt Elan, Teamgeist und Zeit«, 
beschreibt Benn die wichtigsten 
Voraussetzungen. Seine Hauptaufgabe 
besteht in der Organisation und Koor-
dination zwischen dem Ortsverein und 
dem Kreisverband, mit dem Termine 
abgestimmt werden müssen. Die Teil-
nahme an Veranstaltungen oder Info-
Abenden für die Ortsvereine erfordert 
gelegentlich auch die Anwesenheit des 
Vorstandes.

Vor Ort in Wohltorf gehört zu Benns 
Aufgaben, die Angebote zu koordinie-

ren. Das monatliche Seniorenfrühstück 
und Spielenachmittage finden im 
Thies‘schen Haus statt, wo der Orts-
verein seinen Raum im Dachgeschoss 
hat. Für Sportangebote wie Gymnastik 
oder Tanz steht der Gemeindesaal auf 
dem Kirchberg zur Verfügung. Damit 
die Seniorinnen und Senioren an allen 
Angeboten teilnehmen können, steht 
mit dem neuen Kleinbus ein Fahr-
dienst zur Verfügung.

Eins ist klar: Für eine neue Vorsit-
zende oder einen Vorsitzenden gibt es 
ein Team langjähriger Helfer, die ihr 
oder ihm zur Seite stehen. Hans-Herr-
mann Benn hofft, dass sich jemand 
findet, der Spaß an der Aufgabe hat. 
Frische Ideen und neue Perspektiven 
sind ausdrücklich willkommen, sagt er. 
Benn selbst hat nach seinem Berufs-
leben als Ingenieur der Schiffsbetriebs-
technik eine Aufgabe als Rentner 

gesucht und sie beim DRK Wohltorf 
gefunden. Jetzt möchte er das Staffel-
holz gerne in neue Hände übergeben. 

Bei Interesse ist Hans-Herrmann 
Benn zu erreichen unter  04104-29 

48 oder  0171-60428 86, per What-
sApp oder per eMail an drk-ov-wohl-
torf@t-online.de �

Stephanie Rutke

 

 

Hans-Herrmann Benn, Vorsitzender 
des DRK Wohltorf, wird nicht erneut 
antreten bei den Vorstandswahlen.
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von Heinrich 
Querfurt

Oplösung: Seite 16
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Tennis in den Startlöchern  
Die Vor-

bereitungen 
für die neue 
Tennissaison 
laufen auf 
Hochtouren. 
Unser Platz-
wart ist täg-
lich im Ein-
satz, um die 
S a n d p l ä t z e 
in den best-
m ö g l i c h e n 
Zustand zu 
bringen. Am 
18.04. bauen 
wir auf und 
freuen uns, 
dann wieder 
auf der roten 
Asche spielen 
zu können. 
Für alle In-
teressierten 
heißt es am 25. April wieder „Deutschland Spielt 
Tennis“ - Saisoneröffnung, Schnuppertennis, nette 
neue Kontakte, Spiel und Spaß, kleine Snacks und 
Getränke… Kommt vorbei! Wir freuen uns auf euch.

und unser Sportangebot in der Sparte Tischtennis jung, 
attraktiv und zukunftsfähig gestalten“, meint Michael 
Murach, 3. Vorsitzender FCVO und kommissarischer 
Leiter der Abteilung.  

Tischtennis „rockt“ alle –  
jetzt anmelden! 

Tischtennis liegt „voll im Trend“, wie aktuelle 
Zahlen des Verbandes zeigen. Wir starten jetzt also 
wieder durch und bieten noch freie Plätze in allen 
Altersgruppen an. Ob Groß oder Klein – wer Lust auf 
ein Schnuppertraining in dieser super Sportart hat, 
ist bei uns herzlich willkommen! 

 Trainingszeiten / Halle Gertrud-Lege-Schule in 
Neuschönningstedt sind:

jeden Mittwoch: 17 bis 19 Uhr – Kinder & Jugend, 
ab 19 Uhr Erwachsene 

jeden Freitag: 17 bis 19 Uhr – Kinder & Jugend,ab 
19 Uhr Erwachsene 

Einfach bei Michael melden, denn auch für Tisch-
tennis gilt: Sport ist im Verein am schönsten. Tel. 
0174 - 38 25 159 oder michael.murach@fc-voran-
ohe.de 

Auszeichnung durch den  
Hamburger Fußballverband  

Daniel Schmitt, unser 1. Vorsitzender und lang-
jähriger Spartenleiter der Fußballabteilung wurde 
für sein großes ehrenamtliches Engagement mit 
der Silbernen Ehrennadel des Hamburger Fußball-
verbandes ausgezeichnet. Diese Ehrung ist eine 
große und verdiente Anerkennung von Daniels 
Leistungen für unseren Verein und den Fußball in 
unserer Region. 

Sport in Reinbeks Norden
FC Voran Ohe von 1949 e.V. • Tel. 04104/13 62
www.fc-voran-ohe.de • info@fc-voran-ohe.de

! Basketball
⚽ Fußball

# Turnen/Gymnastik

$ Leichtathletik

% Tennis

& Volleyball

' Tischtennis

Sparkasse Holstein übergibt neue Teambekleidung an Gewinner der großen Trikot-Aktion
Unsere Jugendmannschaften der Jahrgänge 2008 und 2010 haben im Rahmen der großen Trikot-
Aktion »Rückenwind für Vereine« der Sparkasse Holstein neue Sportkleidung gewonnen. Die 
Mannschaften können sich über tolle Trainings-Sweatshirts freuen. Alexander Beuck, Leiter der 
Sparkassen-Filiale in Reinbek, übergab die Pullis den begeisterten Gewinnern und freute sich mit 
Ihnen. fussball@fc-voran-ohe.de

( Schwimmen

Jetzt anmelden –  
Tischtennis startet neu durch  

 Wir freu-
en uns sehr, 
dass wir Olaf 
Merz kurz-
fristig als 
neuen Tisch-
tennistrainer 
für die Kinder 
und Jugend-
lichen unse-
rer Tisch-
tennissparte 
g e w o n n e n 
haben.  Da-
mit ist ein 
erster wich-
tiger Schritt 
g e l u n g e n , 
die belieb-
te Sportart 
Tischtennis 
in unserem 
Verein neu 
zu beleben. 
Rückenwind 

gibt es auch durch die starke Attraktivität, der sich 
Tischtennis auch als Freizeitsport und cooler Zeitver-
treib erfreut. Es gibt in großen Städten bereits attraktive 
kommerzielle Konzepte, die Tischtennis und geselliges 
Beisammensein in abendlicher Clubatmosphäre zeleb-
rieren. „Von diesem Trend und dem großen Spaß, den 
dieser beliebte Sport verbreitet, wollen wir profitieren 

Großer Aktionstag am 3. Mai in Ohe
Oher öffnen ihre Türen und Gärten 
Ohe – Der Bürgerverein Ohe lässt 
sich immer wieder Neues einfallen, 
damit die Oherinnen und Oher sich 
untereinander kennenlernen. Nächste 
Aktion ist 

»Ohe von vorne bis hinten« am 
Sonntag, 3. Mai, von 12 bis 16 Uhr 
im gesamten Ort. Dann öffnen die 
Oher ihre Türen zu Haus oder Garten, 
präsentieren ihre Hobbys, Kunst und 
Kultur, geben Einblicke in verschiede-
ne Sportarten und organisieren Spiel 
und Spaß für die Kinder. Flohmarktan-
gebote unter dem Motto »Geben und 
Nehmen« sind auch dabei und Kulina-
risches darf ebenfalls nicht fehlen.

Ein Planungsteam hat den Tag 
organisiert und ein Logo entworfen: 
Es zeigt das Ortschild mit der Inschrift 
»Ohe von vorne bis hinten«. »Die 
Idee zu diesem Schild ist bei unserem 
Brötchenverkauf im »Kiek In« ent-
standen«, erzählt Marianne Poppe aus 
dem Planungsteam. Bei einem Rund-
gang durch Ohe wurde überlegt, wer 

eigentlich in Ohe wohnt und was die 
Oher so machen? Wer hat besondere 
Hobbys oder einen schönen Garten, 
den er gerne zeigt? »Wir haben im 
vergangenen Jahr ein Adventstreffen 
organisiert und das kam schon sehr 
gut an«, so Poppe. Ein Flyer wurde 
entworfen und die Resonanz zeigt, 

wie sehr den Ohern die 
Idee gefällt: Der Bürgerver-
ein hat 40 Anmeldungen 
erhalten von Bürgern, die 
mitmachen wollen.

»Wir sind überwältigt 
von der Resonanz«, freut 
sich Marianne Poppe. Mit 
dem Aktionstag wird eine 
Idee wiederbelebt, die 
es bereits vor 25 Jahren 
gab. Damals wurden 
die »Kunstwege in Ohe« 
organisiert. Jetzt gibt es 
noch viel mehr zu sehen. 
»Der Tag ist die Gelegen-

heit, die Menschen hier und 
unser schönes Dorf besser 

kennenzulernen«, so das Planungs-
team des Bürgervereines. Und ein 
besonderes Kunstwerk wird an diesen 
Tag erinnern: Am Röhbrook-Wen-
dehammer soll das größte Kreidebild 
entstehen, das Ohe je gesehen hat.

� Stephanie Rutke

Ortsschild als Logo der Veranstaltung
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»Im schönsten Wiesen-
grunde« mit Volker Bengl
Oststeinbek –  
Am Freitag, 
17. April, 
19.30 Uhr, 
gastiert Tenor 
Volker Bengl 
(Foto) im 
Oststeinbeker 
Bürgersaal, 
Möllner 
Landstraße 
22. In seinem 
Programm »Im schönsten Wiesen-
grunde« präsentiert Volker Bengl eine 
Auswahl »gesungener Tenorträume« 
aus Oper und Operette und wird 
dabei von Manfred Manhart am Flügel 
begleitet. Volker Bengl: »Ich sehe es 
als meine Berufung an, die Menschen 
über alle Genre-Grenzen hinweg mit 
meiner Kunst glücklicher, positiver 
und optimistischer zu machen«. 

Karten für € 20,- sind über die 
Homepage www.oststeinbeker-kultur-
ring.de sowie in der Gemeindebüche-
rei Oststeinbek erhältlich.



re-view

Am 5. März demonstrierten am Potsdamer Platz in Berlin lt. Veranstal-
ter etwa 10.000, lt. Polizei 3000 Menschen gegen Krieg und eine mög-
liche Wehrpflicht. Mit dabei der Sechs-Klässler Fiete Schauer mit sei-
nem Schild »Sterben steht nicht auf dem Stundenplan«. »Wer we- 
gen des Streiks im Unterricht fehlt, fehlt unentschuldigt«, verkündet 
die Berliner Bildungsverwaltung. Das seit dem 1. Januar geltende neue 
Wehrdienst-Gesetz sieht keine Pflicht vor, sondern setzt auf Freiwillig-
keit. Aber Pflicht ist: 18-jährige junge Männer müssen einen Fragebo-
gen ausfüllen und zurücksenden. »Manche junge Menschen haben 
Sorge, dass aus der Freiwilligkeit am Ende doch eine Pflicht wird.« sagt 
Edgar Vogel, Sprecher Schulstreik gegen Wehrpflicht. »Das ist auf je-
den Fall eine große Angst, weil auch Pistorius gesagt hat, wenn es die 
Freiwilligkeit nicht tut, dann müssen wir eben auch zu einer richtigen 
Pflicht übergehen. Deswegen stehen wir auf der Straße, weil wir sa-
gen: keinen Schritt in diese Richtung.« 

Betroffen von einer Einberufung wäre die Generation Z, jene Ju-
gendlichen ab 16 Jahren, für die der Influencer Andrew Tate auf Social 
Media ein radikales Männerbild verbreitet und »damit Millionen er-
reicht«, wie Anna Lea Jakobs unter der Überschrift »Der gefährliche 
Backlash der Generation Z« in der Süddeutschen vom 9.3.26 notiert. 
»Will die Gen Z gar nicht arbeiten?«, fragt Ruth Fuentes in der tazfu-
turzwei Nr. 36 und berichtet vom Gegenteil: »Die Gen Z findet keine 
Arbeit«. So wenigstens vermeldete es kürzlich das ZDF. Mit Backlash 
meint Jakobs die anlässlich des Internationalen Frauentags im Internet 
diskutierte aktuelle Studie, erstellt  vom Meinungsforschungsinstitut 
Ipsos in Zusammenarbeit mit dem King’s College London. Danach 
glaubt »ein Drittel der männlichen Vertreter der Gen Z, also jener Ju-
gendlichen und Männer zwischen 16 und 30 Jahren, dass Frauen ih-
rem Ehemann „immer gehorchen“ sollten.« Eine Mehrheit meint, 
Männer würden heute diskriminiert. Auf Tiktok, Youtube und Co. pre-
digen Manfluencer jungen Männern, »weibliche Selbstbestimmung sei 
ein Feindbild, ein Alphamann müsse vor allem eines sein, und zwar ein 
richtiger Kerl: dominant, rücksichtslos, tendenziell frauenfeindlich.« Ja-
kobs fordert: »Frühzeitige Präventionsprogramme könnten Jungen und 
Männer stärker in den Blick nehmen, sodass sie weniger anfällig sind 
für Manfluencer in den sozialen Medien. Entsprechende Programme 
sollten hierzulande stärker an den Schulen verankert werden.«

Ob Schulen für sowas wirklich der richtige Ort sind, darüber hätte 
Albert Einstein sicher früher eine andere Meinung vertreten. Klaus 
Nüchtern zitiert in einer »Warum Krieg?« überschriebenen Mail der 
österreichischen Wochzeitung Falter.at aus Einsteins Plädoyer »Für 
einen militanten Pazifismus«: »Unsere Erziehung beginnt in der Wiege. 
Die Mütter der ganzen Welt haben die Verantwortung, ihre Kinder im 
Sinne der Friedenserhaltung zu erziehen.« Klaus Nüchtern belässt es 
nicht bei der Verantwortung der Frauen, sondern ergänzt: »Väter, ihr 
seid mitgemeint!« Und Nüchtern holt den berühmten Briefwechsel 
zwischen Einstein und Sigmund Freud hervor, der unter dem Titel 
»Warum Krieg?« im Sommer/Herbst 1932 publiziert wurde. Darin 
stellt Einstein sich bzw. Freud die Frage, wie es möglich sei, dass eine 
Minderheit von Kriegsprofiteuren »die Masse des Volkes ihren Gelüs-
ten dienstbar machen kann, die durch einen Krieg nur zu leiden und zu 
verlieren hat«? »Die Minderheit der jeweils Herrschenden«, so lautet 
Einsteins Antwort, »hat vor allem die Schule, die Presse und meistens 
auch die religiösen Organisationen in der Hand. Durch diese Mittel 
beherrscht und leitet sie die Gefühle der großen Massen und macht 
diese zu ihren willenlosen Werkzeugen.«

»Die Antwort, die sich Einstein auf seine Frage selbst gibt, fällt nicht 
weniger ernüchternd aus«, resümiert Klaus Nüchtern, »als diejenige 
Sigmund Freuds, der bekanntlich einen Todestrieb postulierte.« Und 
auch von Einstein weiß Nüchtern diesen Satz: »Im Menschen lebt ein 
Bedürfnis zu hassen und zu vernichten.« 

»Junge Männer brauchen andere Rollenvorbilder«, appeliert Anna 
Lea Jakobs, und verweist auf Tiktok, wo Tradwives und Manfluencer 
ein Weltbild von männlicher Dominanz und weiblicher Unterordnung 
propagieren. »Die Gleichstellungspolitik muss darauf endlich reagie-
ren. Noch immer leisten Frauen 44 Prozent mehr unbezahlte Care-Ar-
beit als Männer, Mütter gehen nach wie vor deutlich häufiger und län-
ger in Elternzeit. Dabei ist gerade die Elternzeit entscheidend für die 
zukünftige Aufteilung der Sorgearbeit und ein Vorbild.« – 

Für Klaus Nüchtern heißt die Konsequenz: Alle Weltanschauungen, 
seien sie religiöser oder säkularer Natur – die Grenzen sind für ihn so-
wieso fließend – »die bereit sind oder gar fordern, die nackte Existenz 
und die physische sowie psychische Integrität der Individuen irgend-
welchen höheren Zwecken und Zielen zu opfern, verdienen unser 
grundsätzliches Misstrauen.«                                                               

Hartmuth Sandtner             

»Manfluencer« 

Aktionstag  
zum Thema »Wasser«

Auch in diesem Jahr findet in der Stadtbiblio-
thek Reinbek wieder ein Aktionstag zu Natur- 
und Klimaschutz für die ganze Familie statt, 
diesmal mit dem Themenschwerpunkt »Was-
ser« (Lesen Sie auch auf Seite 30). Die Veran-
stalter (Stadtbibliothek Reinbek, die Abteilung 
Umwelt, Klimaschutz der Stadt Reinbek, die 
Volkshochschule Sachsenwald und die BUND-
Ortsgruppe Reinbek/Wentorf) und ihre Gäste 
laden mit spannenden Mitmachaktionen und 
vielen Informationen ein, über die Bedeutung 
von Wasser in der Natur und im alltäglichen Le-
ben ins Gespräch zu kommen. 

So berichtet die Arge Naturschutzgebiet Bil-
letal über den Zustand der Bille, die nur noch 
teilweise naturnahe, fließgewässertypische 
Strukturen mit einer charakteristischen Tier- 
und Pflanzenwelt aufweist. Kleinstlebewesen 
im Wasser der Bille sind nur unter dem Mikros-
kop zu erkennen. Sie können an diesem Tag 
unter Anleitung des FÖJler des BUND entdeckt 
werden. An einer weiteren Station wird an-
hand einer modellhaften Darstellung der Weg 
von langlebigen Schadstoffen, die nicht nur von 
den Äckern in die Bille gespült werden, bis ins 
Meer erklärt. Außerdem lädt der BUND unter 
der Überschrift »Wasser ist Leben« zu einer 
Malaktion ein, und sammelt Ideen, wie man 
kostbares Trinkwasser sparen kann. 

Des Weiteren stellt die Umwelt- und Klima-
schutzabteilung der Stadt Reinbek Optionen zur 
Anpassung an den Klimawandel vor und bietet 
an, einen Wasserkreislauf im Glas zu bauen. 
Eine Fotoausstellung zum Element Wasser als 
Ergebnis eines VHS-Workshops hebt bildhaft 
die Bedeutung von Wasser hervor. Der Rein-
beker Förster ist ebenfalls anwesend und infor-
miert über die Funktion des Wassers im Wald. 

Zu den weiteren Programmpunkten zählt 
eine Entdeckungstour von Hamburg Was-
ser über den Kreislauf des Trinkwassers vom 
Grundwasser über das Abwasser bis wieder zu-
rück zum Grundwasser, sowie die Besichtigung 
eines Kanalinspektionsfahrzeugs, mit dem man 
um die Ecke gucken kann. Weitere Mitmach-
spiele wie z.B. »Wieviel virtuelles Wasser steckt 
in der Kartoffel?« und ein Quiz rund um das 
Wasser runden den kostenlosen Thementag 
rund um den Natur- und Klimaschutz für Klein 
und Groß ab. 

Beim diesjährigen Aktionstag werden auch 
wieder gebrauchte Fahrräder versteigert, und 
es gibt natürlich wie immer Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen sowie eine Tombola mit 
tollen kleinen Gewinnen.

Den Flyer mit dem vollständigen Programm 
zum Aktionstag »Gemeinsam für Natur- und 
Klimaschutz« am Sonnabend, 18. April, 10-14 
Uhr, in der Stadtbibliothek Reinbek finden Sie 
auch unter:  https://www.bund-stormarn.de/
service/termine/
Internet: www.bund-stormarn.de

Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de 

BUND-Umweltbrief
Sonderberatungstag  
zum Thema Energie 
Reinbek – Steigende Energie-
kosten, komplexe gesetzliche 
Vorgaben und widersprüchliche 
Informationen verunsichern viele 
Menschen. Um dem entgegenzu-
wirken, offeriert die Stadt Reinbek 
in Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale Schleswig-Holstein 
(VZSH) am Mittwoch, 15. April, 
einen Sonderberatungstag in Rein-
bek. Die Energieberatung findet 
statt von 10 bis 17 Uhr in der Villa 
Tesch am Landhausplatz, Hambur-
ger Straße 3. Im Einzelgespräch 
mit Energieberater Jörg Conrads 
können konkrete Maßnahmen 
und deren Umsetzung besprochen 
werden. Die VZSH empfiehlt, alle 
relevanten Unterlagen mitzubrin-
gen. Wichtig: Eine Anmeldung ist 
notwendig unter  040-5238455 
oder  0800-809802400.

Am Dienstag, 14. April, 18 bis 
19.30 Uhr, gibt es im VHS-Haus, 
Klosterbergenstraße 2a, von Ingo 
Sell den Vortrag: »Dynamische 
Stromtarife und Energiemanage-
ment-Systeme & Co«

Glinder Mühlen-
gespräche
Glinde – Die Mühlengespräche 
der VHS Glinde in der Glinder 
Mühle laden ein zu den nächsten 
Gesprächsabenden, ab 19.30 Uhr. 
Leitung und Moderation: Dr. Rein-
hold Dinger.

Lebensreformbewe-
gungen um 1900, Teil 
1: Vom Kneippen über 
den Vegetarismus bis 
zur Reformkleidung
Glinde – Der ursprünglich vorge-
sehene Vortrag am 14.4. von Prof. 
Dr. Grotemeyer musste kurzfristig 
abgesagt worden ist. Dafür bietet 
die Glinder Mühle einen anderen 
Vortrag an, der allerdings einen 
Tag später, am 15.4., 19.30 Uhr, 
stattfindet. Die Referentin wird Dr. 
Katrin Schmersahl sein mit dem 
Thema »Lebensreformbewegungen 
um 1900, Teil 1: Vom Kneippen 
über den Vegetarismus bis zur 
Reformkleidung«
Viele der Ideen der Lebensreform-
bewegung wirken angesichts 
der heutigen Diskussion über 
Welternährung, Klimawandel, 
Umweltzerstörung und alternative 
Diagnose- und Heilverfahren aus-
gesprochen modern. Als »Kohl-
rabi-Apostel« und »Naturtrottel« 
verspottet machten die Vertreter-
Innen der Lebensreformbewegung 
in den Jahrzehnten vor dem Ersten 
Weltkrieg auf die Schattenseiten 
der zunehmenden Industrialisie-
rung und Urbanisierung aufmerk-
sam. Die Themen der Lebens-
reformbewegung waren breit 
gestreut und erfassten letztlich das 
ganze Leben unter dem Aspekt 
Gesundheit. 

Kupfermühlenweg 7,  7104776

glinder mühle



Netzmodernisierung für Wentorf & Reinbek
Besuchen Sie unser Infomobil und lassen Sie sich vor Ort zu Glasfaser beraten!
Glasfaser-Netz für Wen-
torf & Reinbek: Schnell, 
stabil, zukunftssicher
In Wentorf & Reinbek können be-
reits rund 8.900 Haushalte einen 
Internetanschluss über Glasfaser 
buchen, die Verlegung startet noch 
in diesem Jahr.

Jetzt liegt es an Ihnen, die Vortei-
le von Glasfaser zu nutzen. Glasfaser 
bietet eine besonders stabile Ver-
bindung ins Internet und eignet sich 
sehr gut für die Nutzung weiterer 
komfortabler Dienste, wie z.B. Ma-
genta TV, dem Gesamtpaket der Te-
lekom für Fernsehen und Streaming. 

Glasfaser bietet  
viele Vorteile 
Ein Internetzugang über Glasfaser 
ermöglicht Download-Geschwindig-
keiten bis zu 1.000 MBit/s und eine 
stabile Verbindung, auch wenn vie-
le das Internet nutzen. So können 
z.B. mehrere Personen im Haushalt 
gleichzeitig Filme in HD streamen, 
im Home Office arbeiten, online 
spielen und Musik hören.

Einfach zu  
Glasfaser wechseln
Zur Nutzung des Glasfaser-Anschlus-
ses ist die Buchung eines Glasfaser-
Tarifs notwendig. Die Telekom bietet 
hierbei verschiedene Geschwindig-
keiten an. Schnell sein lohnt sich. 
Wer jetzt einen Glasfaser-Tarif bei 
der Telekom beauftragt, gehört zu 
den Ersten, die an das schnelle neue 
Netz angeschlossen werden. 

Gut zu wissen: Die Glasfaser-Ta-
rife der Telekom bieten viel Band-
breite zum fairen Preis. Dabei pro-
fitieren Sie mit Glasfaser auch von 
einer hohen Upload-Geschwindig-
keit. Diese entspricht immer der 
Hälfte der gebuchten Download-
Geschwindigkeit. Außerdem sind in 
den Glasfaser-Tarifen alle Gespräche 
ins deutsche Fest- und Mobilfunk-
netz bereits inklusive.

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Berater-
team im Auftrag der Telekom unter-
wegs und ermöglicht Ihnen eine be-
queme und sachkundige Beratung 
zu Hause. Die Kundenberater*innen 
können sich mit einem Dienstaus-
weis legitimieren. Für Fragen zur 
Autorisierung steht die kostenlose 
Service-Nummer 0800 330 9765 
zur Verfügung.

Glasfaser punktet  
bei Nachhaltigkeit 
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 
100% Strom aus erneuerbaren 
Energien. Glasfaser ist gemäß einer 
Studie des Umweltbundesamtes 
sehr energiesparsam. Je mehr Haus-
halte sich für den Glasfaser-An-
schluss entscheiden, umso mehr 
Energie kann in Wentorf & Reinbek 
eingespart werden.

Glasfaser für  
Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser 
sehr attraktiv, da Mitarbeiter*innen, 
Fahrzeuge und Anwendungen im-

mer stärker miteinan-
der vernetzt werden. 
Glasfaser bietet für ak-
tuelle und kommende 
Geschäftsanwendun-
gen, wie z.B. Anwen-
dungen mit künstlicher 
Intelligenz, eine leis-
tungsstarke und belast-
bare Netzanbindung.

Ihre Adresse  
ist noch nicht 
dabei? 
Falls Sie an Ihrer Ad-
resse noch keinen Glas-
faser-Tarif buchen kön-
nen, registrieren sie sich 
kostenlos auf telekom.
de/glasfaser als Interes-
sent*in. Sie werden be-
nachrichtigt, sobald der 
Ausbau in Ihrem Adres-
sengebiet geplant ist. 
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Glasfaserinfomobil: 
Wo: Wochenmarkt Wentorf, 21465 Wentorf bei Hamburg
Wann: 27.4.  – 30.4.2026, Mo. – Do. 10 – 18 Uhr

Mehr Informationen zur Buchbarkeit und  
zu den  Tarifen der Telekom erhalten Sie:
im Internet unter www.telekom.de/glasfaser

in folgendem Telekom/Partner-Shop:
Telekom Shop Hamburg-Bergedorf, 
Sachsentor 8, 21029 Hamburg
Telekom Partner Billstedt, Möllner Landstr. 3, 22111 Hamburg
telefonisch kostenlos unter 0800 22 66100 (Privatkunden) 
und 0800 330 6709 (Geschäftskunden)

QR-Code: Telekom Glasfaser
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BESTATTUNG & VORSORGE

AUS FAMILIENHAND.

Ingo Kleinert         Sybille Jacobsen (geb. Kleinert)         Marco Kleinert

             Christopher Kleinert                         Leif Jacobsen

Bahnhofstraße 7    21465 Reinbek
040 / 780 879 49    www.ollrogge.de          

Weitere Filialen finden Sie in Hamburg-Bergedorf, Wentorf & Barsbüttel.
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Individuelle Terrassenüberdachungen

Tag der Vielfalt am 19. April
Vereine und Institutionen präsentieren sich 
Dassendorf – In den Amtsge-
meinden ist jede Menge los für 
Kinder und Jugendliche. Man 
muss nur wissen, wer welche 
Angebote macht und wo und 
wann sie stattfinden. Einen 
Überblick über viele verschie-
dene Möglichkeiten bietet der 
»Tag der Vielfalt«, zu dem das 
Amt Hohe Elbgeest am Sonntag, 
19. April, einlädt. Von 12 bis 17 
Uhr präsentieren sich auf dem 
Christa-Höppner-Platz 1 vor der 
Amtsverwaltung die Teilnehmer. 

Mit dabei sind die Freiwilligen 
Feuerwehren aus Dassendorf, 
Hamwarde, Börnsen, Escheburg 
und Hohenhorn, die in Koopera-
tion mit den Jugend-Feuerwehren 
Löschaktionen zeigen. Hier können 
Interessierte lernen, wie man ein 
Feuer richtig löscht und sich im 
Brandfall verhält.

Mehrere Sportvereine, dar-
unter der TuS Dassendorf, der 

VFL Börnsen und der SV Börnsen 
laden ein zum Torwandschießen 
auf Schnelligkeit. Spannend wird 
es, wenn der Verein »Pulling-Par-
ty«, bekannt als »Team Trecker 
Treck«, sein Hobby präsentiert: 
Ein Trecker-Treck (Tractor Pulling) 
ist ein Kräftemessen von landwirt-

schaftlichen Zugmaschinen. 
Dabei müssen Schlepper einen 
sogenannten Bremswagen so 
weit wie möglich eine Bahn 
hochziehen. Mit zunehmender 
Meterzahl ist der Bremswagen 
schwerer zu ziehen. 

Das DRK Sachsenwald ist 
mit einem Infostand vertreten 
und die DLRG Sachsenwald 
sorgt mit Glitzertattoos für Spaß 
bei den Kindern. Wer wissen 
möchte, was sich hinter den 
Angeboten der OKJA (Offene 
Kinder- und Jugendarbeit) und 
MOKJA (Mobile Kinder-und 
Jugendarbeit) verbirgt, ist genau 
richtig an diesem Tag. Das 

Team der OKJA kommt mit einem 
Infostand und Fußball-Dart und 
die MOKJA bringt das Spielmobil 
»Hänk« mit, ausgestattet mit Dart, 
dem Wurfspiel Cornhole, einer 
Jonglierkiste, Federball und Jugger, 
einer modernen Sportart, die 
Eigenschaften von Mannschafts-
sport mit Elementen verschiedener 
Individualsportarten wie Fechten 
oder Ringen miteinander verbin-
det.

Für Eltern von Kleinkindern 
sind verschiedene Kindertages-
stätten dabei: Die Sternipark mit 
Kinderschminken, die Spatzen-
nest mit einem Kuchenstand, die 
Ev. Kindertagesstätte Dassendorf 
bringt eine Fühlstraße mit, Kinder-
aktionen gibt es bei der Krippe 
Aumühle, der Kindertagesstätte 
ASB Kleeblatt und dem Förderver-
ein Kirchenmäuse.

Parkplätze stehen auf dem Ge-
lände von REWE zur Verfügung 
und auf der Parkfläche »3 tolle 
Tage Dassendorf«. 

� Stephanie Rutke

Erneuerung der  
Herzog-Adolf-Brücke
Verkehrsbehinderungen in Bahnhof- und 
Sophienstraße durch Schwertransporte für 
die Anlieferung der neuen Brückenträger
Reinbek –  Zwischen dem 7. und dem 15. April 
werden die neuen Brückenträger für die Herzog-
Adolf-Brücke geliefert. Diese Schwertransporte 
finden jeweils nachts zwischen 22.30 und 6 Uhr 
statt. Die Lieferung erfolgt auf Tiefladern mit 
einer Länge von ca. 40 m. Diese müssen von der 
Bahnhofstraße aus rückwärts in die Sophienstra-
ße einfahren und diese bis zur Herzog-Adolf-Brü-
cke hochfahren. 

Damit diese sehr langen Fahrzeuge den 
richtigen Winkel für die Einfahrt in die Sophien-
straße nehmen können, muss für die Zeit der 
Schwertransporte die Fußgängerampel und 
die Straßenlampe auf der Verkehrsinsel in der 
Bahnhofstraße neben der Bahnbrücke abgebaut 
werden.  Nach dem Ende der Schwertransporte 
werden die Fußgängerampel und die Straßen-
lampe wieder aufgebaut. Dann wird es erneut 
zu einer einseitigen Sperrung der Bahnhofstraße 
kommen. Informationen über die Baumaßnahme 
sind auch auf der Homepage der Stadt abrufbar.

Abgepflastert!  
Und jetzt? 
Schmetterlingsgarten-Workshop mit dem 
BUND am 30.4. am Wentorfer Rathaus
Wentorf – Mit dem Frühlingsanfang am 21. 
März war die Kampagne »Wentorf abpflastern!« 
gestartet. Ziel ist es, versiegelte Flächen wieder 
zu öffnen und so Platz für Wasser, Pflanzen und 
Tiere zu schaffen. Denn wo heute noch Pflaster 
oder Schotter liegen, kann morgen wieder Leben 
entstehen.

Auch die Gemeinde geht diesen Weg und 
plant die Teilentsiegelung des Casinoplatzes. 
Gleichzeitig sind alle WentorferInnen eingeladen, 
selbst aktiv zu werden – im eigenen Garten, auf 
dem Balkon oder sogar im Pflanzkübel. Hilfreiche 
Tipps bietet die Broschüre »naturnah gärtnern«, 
die im Rathaus ausliegt. Sie enthält viele Ideen 
für eine grünere Gestaltung – inklusive kleiner 
Samentütchen zum Ausprobieren. Wer noch 
tiefer in das Thema einsteigen möchte, kann am 
30. April an einem besonderen Workshop teil-
nehmen. Gemeinsam mit dem BUND Schleswig-
Holstein, der Ortsgruppe Reinbek-Wentorf und 
dem Klimaschutzmanagement der Gemeinde 
wird ein schmetterlingsfreundliches Staudenbeet 
angelegt.

Los geht es 
um 16.30 Uhr 
am Wentorfer 
Rathaus. Nach 
einem kurzen, 
anschauli-
chen Einstieg 
nimmt Lena 
Winkel-
mann (Foto) 
vom Projekt 
»VielFALTER-
leben» die 
Teilnehmen-
den mit in die 
faszinierende 
Welt der Tag- und Nachtfalter. Im Anschluss 
wird gemeinsam praktisch gearbeitet: Hinter 
dem Rathaus entsteht Schritt für Schritt ein Wild-
staudenbeet, das Schmetterlingen Nahrung und 
Lebensraum bietet.

Der Workshop ist kostenfrei und offen für alle 
Interessierten. Da die Plätze begrenzt sind, wird 
um eine Anmeldung gebeten.

Weitere Infos zur Kampagne und zur Anmel-
dung gibt es unter www.wentorf.de/abpflastern

https://www.ollrogge.de/startseite.html
https://www.roverma.de
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Regionale Handwerker veranstalten Energietage 
mit Sommerfest am 18. und 19. April

Das kompetente Team der Ultra Voltaik GmbH und 
der PS Sanitär- & Heizungstechnik GmbH

Reinbek – Mit den ersten 
warmen Frühlingstagen rückt 
ein Thema wieder verstärkt in 
den Fokus vieler Hausbesitzer: 
die eigene Energieversorgung. 
Steigende Energiepreise, neue 
Fördermöglichkeiten und tech-
nologische Fortschritte machen 
Photovoltaik und Wärmepum-
pen aktuell attraktiver denn je.

Genau hier setzen die Ener-
gietage der Ultra Voltaik GmbH 
gemeinsam mit der PS Sani-
tär- & Heizungstechnik an. Am 
18. und 19. April von 10 bis 
18 Uhr laden die beiden re-
gionalen Unternehmen auf das 
Firmengelände am Senefel-
der-Ring 87 in Reinbek ein. 
Ziel der Veranstaltung ist es, 
Eigenheimbesitzern aus Rein-
bek, Geesthacht, Schwarzen-
bek, Lauenburg, Bargteheide, 
Trittau, Norderstedt und Um-
gebung fundierte Einblicke in 
moderne Energielösungen zu 
geben. „Viele Hausbesitzer ste-
hen aktuell vor der Frage, ob 
und wann sich eine Investition 
in Photovoltaik oder eine Wär-
mepumpe lohnt.

Genau hier wollen wir Orien-
tierung geben – verständlich, 

ehrlich und 
p r a x i s n a h “ , 
erklärt Ar-
tem Axt, Ge-
schäftsführer 
der Ultra Vol-
taik GmbH. Im 
Mi t te lpunk t 
der Energie-
tage stehen 
F a c h v o r t r ä -
ge rund um 
Photovoltaik, 
Wärmepum-

pen und energetische Sanie-
rung. Besucher erhalten dabei 
nicht nur einen Überblick über 
technische Möglichkeiten, son-
dern auch konkrete Informatio-
nen zu Wirtschaftlichkeit, Vor-
aussetzungen und individuellen 
Einsatzmöglichkeiten.

Ein besonderes Highlight: 
Mit André Graeber ist ein er-
fahrener Energieeffizienz-Ex-
perte aus Hamburg vor Ort, 
der bereits zahlreiche Immo-
bilien erfolgreich energetisch 
optimiert hat. Seine

Einblicke gelten als beson-
ders wertvoll für alle, die kon-
krete Modernisierungspläne 
haben. Auch Herstellerseite 
ist vertreten: Der Wärmepum-
penspezialist Vaillant bringt ei-
nen eigenen Infotruck samt Ex-
perten mit nach Reinbek und 
ermöglicht so einen direkten 
Blick auf aktuelle Wärmepum-
pen-Technik. Somit kann man 
sich die Anlagen direkt vor 
Ort vorführen lassen. „Gera-
de jetzt, wo die Sonne wieder 
stärker scheint, ist der ideale 
Zeit punkt, sich mit dem The-
ma Photovoltaik auseinander-

zusetzen. In Kombination mit 
einer Wärmepumpe können 
Haushalte langfristig unabhän-
giger und deutlich effizienter 
werden“, betont Pascal Schulz, 
Inhaber der PS Sanitär- & Hei-
zungstechnik. 

Neben dem fachlichen Pro-
gramm setzen die Veranstal-
ter bewusst auch auf eine 
entspannte Atmosphäre: Ein 
Foodtruck, kühle Getränke und 
eine Hüpfburg für Kinder ma-
chen die Energietage zu einem 
Event für die ganze Familie. 

Das Sommerfest kann gerne 
kostenfrei besucht werden. Fest 
steht: Für alle, die aktuell über 
eine Investition in erneuerbare 
Energien nachdenken, bieten 
die Energietage eine seltene 
Gelegenheit, sich direkt bei re-
gionalen Fachbetrieben und un-
abhängigen Experten umfassend 
zu informieren – und das genau 
zum richtigen Zeitpunkt im Jahr.

Für die exklusiven Fachvor-
träge wird eine vorherige An-
meldung empfohlen. Mehr 
Informationen zu der Veran-
staltung erhalten Sie über die 
Website: www.ultravoltaik.de/
energietage

PS Sanitär- & Heizungs- 
technik GmbH
Senefelder-Ring 87
21465 Reinbek
Tel. 040-251 9710
www.pascalschulz.de

Ultra Voltaik GmbH
An der Strusbek 8a
22926 Ahrensburg
Tel. 04102-779 5790
www.ultravoltaik.de

– Anzeige –
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AHRENSBURG.Mit den ersten
warmen Frühlingstagen rückt
ein Thema wieder verstärkt
in den Fokus vieler Hausbe-
sitzer: die eigene Energiever-
sorgung. Steigende Energie-
preise, neue Fördermöglich-
keiten und technologische
Fortschritte machen Photo-
voltaik und Wärmepumpen
aktuell attraktiver denn je.
Genau hier setzen die Ener-
gietage der Ultra Voltaik
GmbH gemeinsam mit der
PS Sanitär- & Heizungstech-
nik an. Am 18. und 19. Ap-
ril von 10 bis 18 Uhr laden
die beiden regionalen Unter-
nehmen auf das Firmenge-
lände am Senefelder-Ring
87 in Reinbek ein. Ziel der
Veranstaltung ist es, Eigen-
heimbesitzern aus Reinbek,
Geesthacht, Schwarzenbek,
Lauenburg, Bargteheide, Trit-
tau, Norderstedt und Umge-
bung fundierte Einblicke in
moderne Energielösungen zu
geben. „Viele Hausbesitzer
stehen aktuell vor der Frage,
ob und wann sich eine Inves-
tition in Photovoltaik oder
eine Wärmepumpe lohnt.

Genau hier
wollen wir
Orientie-
rung geben –
verständlich,
ehrlich und
praxisnah“,
erklärt Ar-
tem Axt, Ge-
schäftsführer
der Ultra Vol-
taik GmbH.
Im Mittel-

punkt der Energietage ste-
hen Fachvorträge rund um
Photovoltaik, Wärmepum-
pen und energetische Sa-
nierung. Besucher erhalten
dabei nicht nur einen Über-
blick über technische Mög-
lichkeiten, sondern auch
konkrete Informationen zu
Wirtschaftlichkeit, Voraus-
setzungen und individuellen
Einsatzmöglichkeiten.
Ein besonderes Highlight:
Mit André Graeber ist ein er-
fahrener Energieeffizienz-Ex-
perte aus Hamburg vor Ort,
der bereits zahlreiche Im-
mobilien erfolgreich ener-
getisch optimiert hat. Seine
Einblicke gelten als beson-
ders wertvoll für alle, die
konkrete Modernisierungs-
pläne haben. Auch Herstel-
lerseite ist vertreten: Der
Wärmepumpenspezialist
Vaillant bringt einen eige-
nen Infotruck samt Exper-
ten mit nach Reinbek und
ermöglicht so einen di-
rekten Blick auf aktuelle
Technik. „Gerade jetzt, wo
die Sonne wieder stärker
scheint, ist der ideale Zeit-

punkt, sich mit dem Thema
Photovoltaik auseinanderzu-
setzen. In Kombination mit
einer Wärmepumpe können
Haushalte langfristig unab-
hängiger und deutlich effi-
zienter werden“, betont Pas-
cal Schulz, Inhaber der PS
Sanitär- & Heizungstech-
nik. Neben dem fachlichen
Programm setzen die Veran-
stalter bewusst auch auf eine
entspannte Atmosphäre: Ein
Foodtruck, kühle Getränke
und eine Hüpfburg für Kin-
der machen die Energietage
zu einem Event für die ganze
Familie. Die Teilnahme an
den Vorträgen ist begrenzt,
weshalb eine vorherige An-
meldung empfohlen wird.
Die Anmeldung für Vor-
träge erfolgt über die Web-
site: www.ultravoltaik.de/
energietage
Wer sich lieber spontan in-
formieren möchte, kann das
Sommerfest auch ohne festen
Programmpunkt besuchen.
Fest steht: Für alle, die aktu-
ell über eine Investition in
erneuerbare Energien nach-
denken, bieten die Energie-
tage eine seltene Gelegen-
heit, sich direkt bei regio-
nalen Fachbetrieben und
unabhängigen Experten
umfassend zu informieren
– und das genau zum richti-
gen Zeitpunkt im Jahr.

Ultra Voltaik GmbH
An der Strusbek 8a
22926 Ahrensburg
Tel. 04102 7795790
www.ultravoltaik.de

ANZEIGE

Regionale Handwerker veranstalten Energietage
mit Sommerfest am 18. und 19. April 2026

Das kompetente Team der Ultra Voltaik GmbH
freut sich auf Sie. Foto: Ultra Voltaik GmbH

Saisonstart am Tonteich 
mit neuem Team 
Wohltorf – Alles neu am Tonteich, heißt es, 
wenn die Badesaison am 19. April beginnt. Ge-
schäftsführer Ralf Klages freut sich, mit einem 
komplett neuen Team durchzustarten. Für die 
Sicherheit der Badegäste sorgen in Zukunft als 
Badleiter gleich zwei Schwimmmeister: Rettungs-
schwimmer und Saunameister André Ritter (39)
und Immobilienkaufmann, Rettungsschwimmer 
und ausgebildeter Bäcker Tobias Zapf. Neue 
Pächterin im Kiosk & Imbiss, der ganzjährig 
öffnen wird, ist Tina Stecklein, die Lebensgefähr-
tin von Tobias Zapf und groß geworden in einer 
Gastronomenfamilie. 

André Ritter und Tobias Zapf haben viele 
Ideen für das Tonteichbad. Es soll weiter DJ-
Tanznächte geben, denn die kamen gut an im 
vergangenen Jahr, verraten die beiden. Die DLRG 
Sachsenwald wird ein Sommerfest veranstalten. 
Die Eintrittspreise bleiben unverändert und auch 
die Saisonkarten werden erneut angeboten.

Mehr unter www.tonteichbad.de

drk wohltorf informiert
Kleidersammlung am 18. April 
Wohltorf – Das Team des DRK-Ortsverein 
Wohltorf startet die nächste Kleidersammlung. 
Die Kleidersäcke dafür werden an alle Haus-
halte verteilt, wer weitere benötigt, erhält sie im 
Thies’schen Haus, Alte Allee 1, zu den Öffnungs-
zeiten jeweils Dienstag und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Die Kleiderspenden werden am Sonnabend, 
18. April, ab 10 Uhr von freiwilligen Helfern des 
DRK Wohltorf eingesammelt. Die Säcke müssen 
gut sichtbar an der Straße liegen.

»Die Kleidung muss gut erhalten, tragbar und 
sauber sein«, so Hans-Herrmann Benn, Vorsit-
zender des DRK Wohltorf. Angenommen werden 
außerdem Bettwäsche und Handtücher. 

Eine weiter Möglichkeit, den Ortsverein zu 
unterstützen, sind Spenden: DRK Ortsverein 
Wohltorf, IBAN: DE83 2305 2750 0109 4001 57

BIC: NOLADE21RZB. Die Spenden helfen, die 
diversen Aktivitäten des Ortsvereins zu unterstüt-
zen. Alle Infos unter www.drk-wohltorf.de. 

� Stephanie Rutke

Wentorf – Zum 20. Mal öffnet 
das Repair Café in Wentorf seine 
Türen. Das ist ein besonderer 
Anlass, um Danke zu sagen. Die 
Klimaschutzmanagerin Yvonne 
Hargita bedankt sich im Namen 
der Gemeinde Wentorf bei allen 
ehrenamtlich Engagierten. Ohne 
ihren Einsatz wäre das Angebot 
der Repair Cafés in der Region 
nicht möglich. Sie schenken ihre 
Zeit, ihr Wissen und ihre Er-
fahrung – und helfen damit ganz 
praktisch im Alltag.

Besonders beeindruckend ist 
das Engagement zweier langjäh-
riger Helfer: Jens Michaelsen (82) 
und Gert Philipsen (86). Seit vielen 
Jahren reparieren sie ehrenamt-
lich Geräte und geben ihr Wissen 

weiter – unter anderem in Rein-
bek, Bergedorf und Sasel. 2022 
gründeten sie gemeinsam das 
Wentorfer Repair Café im Prisma-
Jugendtreff. Ihr Einsatz zeigt ein-

drucksvoll: Ehrenamt kennt kein 
Alter. Auch mit über 80 Jahren 
engagieren sie sich regelmäßig 
und mit großer Leidenschaft für 
die Gemeinschaft.
Das Repair Café steht für Hilfe zur 
Selbsthilfe. Besucherinnen und Be-
sucher können defekte Geräte mit-
bringen und gemeinsam mit den 
Ehrenamtlichen reparieren. Dabei 
entstehen nicht nur praktische Lö-
sungen, sondern auch Gespräche 
und Begegnungen.

Das Repair Café öffnet wieder 
am Sonnabend, 18. April, 14 bis 
16 Uhr, im Jugendtreff Prisma, 
Hauptstraße 18d. Ergänzt wird das 
Angebot durch eine Fahrradwerk-
statt in Kooperation mit der ADFC 
Ortsgruppe Wentorf/Börnsen.

20. Repair Café in Wentorf  
mit ADFC-Fahrradwerkstatt

Lesung und Kunst-Workshop 
»Origami«
Reinbek – 
Die Kultur-
WerkStadt 
Reinbek 
e.V. lädt 
ein zu einer 
Worksp
hop-Ver-
anstaltung 
mit japani-
schem Flair 
am Sonn-
abend, 18. 
April. Es 
werden 
Fragmente 
aus dem 
Buch »Herr Origami« von Jean-Marc Ceci ge-
lesen, Kraniche und Blumen aus Papier gefaltet. 
Eine kleine Verkostung japanischer Spezialitäten 
wird geboten.

Der Workshop beginnt um 14.45 Uhr, endet 
um 18.15 Uhr. Veranstaltungsort: Jürgen Rickert-
sen Haus, Schulstraße 7 in Reinbek (hinter der 
VHS), Teilnehmerzahl: 10, Kostenbeitrag inkl. 
Material und Verkostung japanischer Spezialitä-
ten € 10,-. Anmeldung bitte bis 8.4. an kultur-
werkstadt-reinbek@web.de 

KulturWerkStadt
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Ortskern erhält modernen Neubau
Start für das Projekt »Kuddelhus«

Wentorf – Die vorbereitenden 
Arbeiten für das private Bauprojekt 
»Kuddelhus« in der Hauptstraße 6 
in Wentorf haben bereits begon-
nen. Zunächst wird das bestehen-
de Gebäude abgerissen, um Platz 
für einen modernen Neubau zu 
schaffen. Eine Baugenehmigung 
liegt bereits vor

Entstehen soll ein mehr-
geschossiges Wohn- und Ge-
schäftshaus, das Wohnraum und 
gewerbliche Nutzungen mitein-
ander kombiniert. Vorgesehen 
sind rund 36 Wohnungen sowie 
bis zu fünf Gewerbeeinheiten im 
Erdgeschoss, beispielsweise für 
Büros, Praxen oder kleinere Einzel-

handelsangebote. Zudem entsteht 
eine Tiefgarage mit Stellplätzen. 
Die geplanten Wohnungen haben 
Größen zwischen etwa 56 und 90 
Quadratmetern. Das Gebäude ist 
als mehrgeschossiger Neubau mit 
einem zusätzlichen Staffelgeschoss 
geplant. Dieses zurückgesetzte 
oberste Geschoss ermöglicht unter 
anderem die Anlage von Dach-
terrassen.

Der Start der eigentlichen Bau-
arbeiten ist derzeit für das zweite 
oder dritte Quartal 2026 geplant. 
Die Fertigstellung des Gebäudes 
wird nach aktuellem Planungsstand 
für Ende 2027 angestrebt. Das 
Bauprojekt »Kuddelhus« wird von 
einem privaten Vorhabenträger 
geplant und umgesetzt. 

� Imke Kuhlmann

Die Rückbauarbeiten haben bereits begonnen

Erste Illustrationen zeigen, wie das 
Gebäude aussehen könnte.
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1.000 Euro für den  
Runden Tisch Asyl Wentorf
Die Wirtschaftsinitiative Wentorf spendet für soziale Projekte
Wentorf – »Wentorf, was läuft?« 
– Das Heft der Wirtschaftsinitiati-
ve Wentorf (WIW) mit Terminen 
der Weihnachtszeit lag im No-
vember und Dezember in vielen 
Geschäften aus und hat bei vielen 
Wentorfern für Begeisterung ge-
sorgt. Jetzt flammte die Begeiste-
rung noch einmal auf: WIW-Vor-
stand Joachim Marks und Beirätin 
Roswitha Menke nutzten das Café 
International in der Alten Schule, 
um symbolisch einen Scheck über 
1.000 Euro an den Runden Tisch 
Asyl Wentorf zu übergeben. Der 
Betrag war aus dem Überschuss 
aus dem Anzeigenverkauf der 
Weihnachtsbroschüre und einem 
Zuschuss aus der WIW-Kasse ent-
standen. Weitere 500 Euro gingen 
an das Projekt »Verdeckte Armut«.

Das gespendete Geld wird der 
Runde Tisch voraussichtlich für 
einen Ausflug mit Migrantinnen 
und Migranten nutzen. Solche 
Veranstaltungen unterstützen 

die Integration, ebenso wie das 
Café International, das seit vielen 
Jahren jeden ersten und dritten 

Freitagnachmittag in der Alten 
Schule, Teichstraße 1, stattfindet. 
Runde Tisch-Sprecherin Renate 
Binder: »Wir freuen uns, wenn 
hier Kontakte zwischen allen 
Nationen entstehen; dabei sind 
die deutschen Bürgerinnen und 
Bürger natürlich eingeschlossen.« 
Birgit Helms, ebenfalls seit der 
Gründung im Jahr 2014 mit dabei: 
»Auch unser Organisations- und 
Helferteam braucht dringend 
Nachwuchs. Es gibt viel zu tun in 
Sachen Integration.«

Mehr über den Runden Tisch 
Asyl Wentorf gibt es unter runder-
tischasylwentorf.com
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DELLO Reinbek   
Senefelder-Ring 1
21465 Reinbek
Tel. 040 727606-0
Ernst Dello GmbH & Co. KG, Sitz: Senefelder-Ring 2, 21465 Reinbek.

Vier neue Wohnungen 
in der Steinstraße
Ausbau der Dachgeschosse  
Aumühle – Wohnraum wird dringend benötigt – 
die Gemeinde Aumühle sorgt jetzt dafür, dass in 
der Steinstraße vier neue Wohnungen entstehen. 
Dafür sollen Dachgeschosse ausgebaut werden.

Die beiden Mehrfamilienhäuser auf den 
Grundstücken Steinstraße 1 - 4 gehören der 
Gemeinde. Im Dachgeschoss gibt es vier Be-
standswohnungen, die umgebaut werden, dazu 
kommen vier neu zu bauende Wohnungen. Für 
die neuen Wohnungen müssen ausreichend 
Stellplätze geschaffen werden. Damit die acht 
geplanten Stellplätze entstehen, lag dem Bau-
Ausschuss für die Sitzung am 25. März ein Be-
schlussvorschlag vor, der angenommen wurde. 

� Stephanie Rutke

Der Bau wurde Ende März abgerissen

Sparkasse Holstein 
investiert acht  
Millionen Euro in 
Neubau in Reinbek

Reinbek – Die Sparkasse Holstein investiert rund 
acht Millionen Euro in einen modernen Neubau 
in der Bahnhofstraße. Das Gebäude aus dem Jahr 
1929 wurde bereits abgerissen und soll durch 
einen zeitgemäßen Backstein-Neubau ersetzt 
werden. Die Fertigstellung ist für Herbst 2027 
geplant. Neben der Filiale entstehen im Neubau 
auch sieben Wohnungen. Das Projekt ist Teil 
eines umfassenden Investitionsprogramms der 
Sparkasse in Höhe von insgesamt 108 Millionen 
Euro innerhalb von fünf Jahren.

Während der Bauphase ist die Sparkasse 
Holstein in die früheren Räumlichkeiten der 
Deutschen Bank am Schmiedesberg, nur wenige 
Meter vom bisherigen Standort entfernt, um-
gezogen. � Imke Kuhlmann
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AA lpha Dachlpha DachA lpha Dach
Leckageortung • Firstarbeiten

Dachrinnen/-erneuerung
Schornsteineinfassung • Schieferarbeiten 

 Flachdachsanierung

Kostenlose Besichtigung & Beratung vor Ort

Tel. 040 / 28 54 70 55
Inh. Brian Krüger · Industriestraße 8 · 22885 Barsbüttel

www.alphadach.hamburg

https://dello-gruppe.de/autohaeuser/dello/dello-reinbek?utm_source=google&utm_medium=search&utm_campaign=%5Bwyn%5D+Dello+-+Generisch+%26+Standorte&gad_source=1&gad_campaignid=21820543393&gbraid=0AAAAAC2ImAEgIATyyqcJIDVOvVbNFpq6u&gclid=Cj0KCQjw1ZjOBhCmARIsADDuFTCLfy3yO9tk-xA9NNpeXvkZRYgRqTIjoVY9ksnUITnuTO0T0fR0_hYaAtHgEALw_wcB


https://www.omt-kuechen.de
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»Wagner Fenster und  
Türen« eröffnet  
Ausstellung in Wentorf 
Mit attraktivem Eröffnungsangebot
Wentorf  – In der Zollstraße 7b eröffnet am 30. 
April die neue Fensterausstellung von »Wagner 
Fenster und Türen«. Zum Start setzt das Unter-
nehmen bewusst auf ein besonderes Highlight 
für Eigenheimbesitzer aus der Region.

Im Rahmen der Eröffnung wird eine attraktive 
Haustüraktion angeboten: Eine einflügelige Haus-
tür aus PVC inklusive Lieferung, fachgerechter 
Montage sowie Demontage und Entsorgung der 
alten Tür wird zu einem festen Komplettpreis 
von 2.899 € angeboten. Besonderheit dabei: 
Größe, Farbe, Form und Griffauswahl sind frei 
wählbar, ohne dass sich der Preis verändert. 
Ziel ist es, Kunden eine klare und transparente 
Lösung ohne versteckte Kosten zu ermöglichen.

Die Montage erfolgt durch erfahrene Fachkräf-
te und wird sauber und zuverlässig ausgeführt 
– ein Punkt, der gerade bei Baumaßnahmen für 
viele Eigentümer eine wichtige Rolle spielt.

Die Ausstellung selbst bietet die Möglich-
keit, verschiedene Fenster- und Türlösungen 
direkt vor Ort zu vergleichen und sich individu-
ell beraten zu lassen. Gerade bei Themen wie 
Energieeffizienz, Sicherheit und Gestaltung spielt 
die persönliche Entscheidung eine große Rolle 
– viele möchten Materialien und Ausführungen 
daher vorab erleben.

Zur offiziellen Eröffnung am 8. Mai sind in-
teressierte Besucher herzlich eingeladen, sich ab 
15 Uhr vor Ort ein Bild von der neuen Ausstel-
lung zu machen und sich unverbindlich beraten 
zu lassen.

Mit dem Eröffnungsangebot soll der Einstieg 
bewusst erleichtert werden. Besucher können 
sich direkt über die Möglichkeiten informieren 
und erste Ideen für ihr eigenes Zuhause ent-
wickeln.

Die Ausstellung öffnet bereits am 30. April 
ihre Türen. Im Vorfeld sind Beratung, Aufmaß 
und Planung möglich – Termine können jederzeit 
vereinbart werden.

Auf der Suche nach einem  
Zuhause für den Osterhasen
Reinbek – Am Montag, 23. März, 
drehte sich im Evangelischen 
Kindergarten Neuschönningstedt 
alles um den Osterhasen. Die Rein-
beker Immobilienmaklerin Ilona 
Schellenberg von Invest & Living 
Immobilien hatte mit ihrem Team 
eine Oster-Malaktion organisiert. 
Die Wahl des Ortes für diese 
Aktion fiel nicht zufällig auf einen 
Kindergarten. Viele Mitglieder des 
Makler-Teams engagieren sich 
seit Jahrzehnten ehrenamtlich im 
Bereich der Kinder- und Jugend-
arbeit. An diesem Tag hatte Ilona 
Schellenberg eine ganz besonders 
knifflige Aufgabe im Gepäck. Sie 
stellte den Kindern die Frage: »Wie 
wohnt eigentlich der Osterhase?« 

Das wussten alle Kinder ganz 
genau. Mit viel Liebe und Fantasie 
zauberten sie die schönsten Oster-
bilder auf ihre Blätter. Von der 
gemütlichen Souterrain-Höhle bis 
zur eleganten Hasenvilla war alles 
vertreten. »Beim Entwurf ihrer Ha-
senhäuser legten die Kinder großen 
Wert auf fröhliche Farben und viel 
Freiraum«, berichtet Ilona Schellen-
berg. »Wohnen ist offensichtlich 
schon für die ganz Kleinen mehr 
als nur ein Dach über dem Kopf – 

nämlich ein ganz individueller Ort 
zum Wohlfühlen.« Dieses Verständ-
nis von einem idealen Zuhause 
prägt auch die tägliche Arbeit bei 
Invest & Living Immobilien. Mit 
viel Herz, persönlichem Einsatz 
und einem feinen Gespür für die 
Bedürfnisse ihrer Kunden begleitet 
das Team Menschen auf dem Weg 
in ihr neues Zuhause und sorgt da-
für, dass Verkäufer ihre Immobilie 
in gute Hände geben können.

Neben kreativer Höchstleistung 
an der Malstation war an diesem 
Vormittag auch Geschicklich-
keit gefragt: An zwei weiteren 
Bastelstationen falteten die Kinder 
Origami-Osterhasen und gestalte-
ten bunte Papierkästchen für ihre 
Osterschätze.  So wuchs zwischen 
all den bunten Farben, tollen Bas-
telideen und fröhlichem Geplauder 
vor allem eines bei den Kindern: 
die Vorfreude auf den Osterhasen. 

Immobilienmaklerin Ilona Schellenberg mit den Kindern
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Pierro Restaurant Reinbek –  
20 Jahre Leidenschaft 
Reinbek – Die Geschichte begann 
2006 mit der Eröffnung von Pierro 
Bistro in der Schulstraße 36 in 
Reinbek. Inhaberin Rana Shamas: 
»Mit viel Leidenschaft, Mut und 
Liebe zum Detail wollten wir 
einen Ort schaffen, an dem Gäste 
leckeres Essen, Qualität und eine 
gemütliche Atmosphäre genießen 
können.« Ab 2021 wurden die 
Räumlichkeiten dann umfangreich 
umgebaut, um den Gästen ein 
moderneres und angenehmeres 
Ambiente zu bieten. 2023 wurde 
das Restaurant schließlich voll-
ständig fertiggestellt und erstrahlt 
seitdem in neuem Glanz.

Rana Shamas: »Wir bereiten 
unsere Gerichte mit großer Sorgfalt 
zu – die selbstgemachte Steinofen-

Pizza ist ein Genuss. Die Pasta 
Gerichte, die Croques sowie die 

knackigen Salate und vieles mehr 
runden das Angebot ab.«

Ein besonderes Highlight ist der 
hauseigene Gyros-Spieß, der im 
Haus mariniert und von Hand auf-
gesetzt wird. Auch für den süßen 
Genuss ist gesorgt – mit leckeren 
Kuchen und Torten. »Dazu servie-
ren wir hochwertigen Qualitäts-
kaffee von Dallmayr, der perfekt zu 
einer kleinen Auszeit passt.«

Heute blicken Rana Shamas 
und ihr Team voller Stolz auf 20 
Jahre Erfolgsgeschichte zurück und 
möchten sich auch auf diesem 
Weg für das Vertrauen und die 
Treue über all die Jahre bedanken.

»Wir freuen uns darauf, Sie wei-
terhin bei uns begrüßen zu dürfen 
– zum Genießen, Feiern und für 
besondere private oder geschäft-
liche Veranstaltungen in unserer 
tollen Atmosphäre.«

Mehr auch im Internet unter 
https://pierro-bistro.de sowie 
unter  040-22623126
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https://www.bennet-leverenz.de/


13. April 2026 geschäftsleben 15

Ort: AWSH, Leineweberring 13, 21493 Elmenhorst/Lanken | Speeddating-Anmeldungen unter: www.alles-wirklich-sauber-hier.de/open-air/

GRATIS-KOMPOST 
ZUM ENTDECKEN, MITMACHEN &
HINTER DIE KULISSEN SCHAUEN  

 AWSH 
OPEN AIR

SO | 19.04.26
10 BIS 15 UHR

JETZT FÜRS  
SPEEDDATING  
ANMELDEN!MOIN JOB!

LERNE UNS KENNEN!JOB-SPEEDDATING

Frisches Gemüse jetzt im Abo  
KiWi-Manufaktur lädt zu Infotagen ein
Wohltorf – Neue Saison, neues 
Konzept: Henrike und Jan Peters-
Kiehn betreiben seit 2023 ihre 
»KiWi-Manufaktur« am Rande von 
Wohltorf und schreiben seitdem 
mit ihrem Gemüseanbau eine 
Erfolgsgeschichte. Jetzt haben sie 
das Konzept geändert und bieten 
Salat, Möhren und Co. nur noch im 
Abo an. Damit alle Interessenten 
den Gemüseanbau kennen lernen 
können, laden sie zu Infotagen 

mit Gartenführung ein und zwar 
jeweils sonntags von 10 bis 12 Uhr 
an folgenden Terminen: 19. April, 
10. und 31. Mai. Henrike Peters-
Kiehn erklärt das Konzept der 
KiWi-Gemüseabos und wer Lust 
hat, begleitet Jan Peters-Kiehn bei 
einer Führung zum Anbau durch 
den Garten.

Das Konzept ist einfach: es 
stehen verschiedene Abo-Varian-
ten zur Verfügung, bei denen das 

Wunschgemüse aus der wöchent-
lich wechselnden Ernte ausgewählt 
wird aus den jeweils 8 bis 10 
verschiedenen Gemüsesorten, die 
wöchentlich variiert werden. Auf 
Wunsch kann das Abo mit Möh-
ren, Salaten, Kartoffeln und ande-
rem Gemüse aufgestockt werden 
am Extragemüsestand während 
der Abholzeiten. Alle Infos dazu 
unter www.kiwi-manufaktur.de  

� Stephanie Rutke

Jan und Henrike Peters-Kiehn laden zu Garten-
führungen auf ihrem Gemüsefeld ein.
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Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung	 • Kamerainspektion
• Rohrortung	 • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung	 • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

SALKOPPEL 9 21465 REINBEK

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK
Klaus-Groth-Str. 11

v.l.: Julia Gilde, Claudia Wenzel und Melanie Linow

Reinbek – Das »Jangwa Haus«, 
Bergstraße 6 in Reinbek, heißt ab 

sofort »MeTime«. Nach dem Um-
zug 2023 in die Bergstraße gibt es 

die namensgebenden Massage-
liegen nicht mehr.  Die neuen In-
haberinnen Claudia Wenzel, Julia 
Gilde und Melanie Linow, haben 
ein frisches Logo kreiert und freu-
en sich auf alte und neue Kunden 
für die Fußpflege und Massage. 

Claudia Wenzel bietet klassi-
sche und ayurvedische Massagen 
an, außerdem hat sie sich auf 
Lomi Massagen spezialisiert. 
Melanie Linow und Julia Gilde 
bieten medizinsche Fußpflege und 
Maniküre an, bei Melanie Linow 
kann man sich auch bei einer Fuß-

Aus »Jangwa Haus« wird »MeTime«
Fußpflege und Massagen im Zentrum Reinbeks – 18.4.26 Tag der offenen Tür

reflexzonen-Massage verwöhnen lassen.
Die drei Damen laden am Sonnabend, 18. 

April, von 11 bis 15 Uhr, zu einem Tag der 
offenen Tür ein.

Mehr Informationen gibt es im Internet unter  
www.metime-reinbek.de, Termine telefonisch 
unter  040-76115109.

https://reinbeker-rohrservice.de
https://www.hst-mühlmann.de
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SPARGELMENÜ
im Restaurant, 

buchbar für bis zu 10 Personen
Spargelmousse

Fjordlachs  |  Crostini  |  Kräuteröl
Salatspitzen

* * *
Spargelcremesuppe

gerösteter Katenschinken  |  Schnittlauch
* * *

Maispoulardenbrust
Liebstöckel  |  Spargelragout
gebackene Kartoffelkrapfen  

* * *
Crème Brûlée

Erdbeer-Estragon-Ragout
Waldmeistereis

4 - G Ä N G E - M E N Ü  6 9 , –  €  p . P. 
E X K L .  G E T R Ä N K E

3 - G Ä N G E - M E N Ü  5 9 , –  €  p . P. 
( S U P P E ,  H A U P T G A N G ,  D E S S E R T )

E X K L .  G E T R Ä N K E

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung: 
telefonisch unter +49 40 727 52 0 oder 

per Mail an waldhaus@waldhaus.de

SPARGELMENÜSPARGELMENÜ

17. April bis 
18. Juni 2026

Vorhersehbarer Unsinn 
an der Zapfsäule
Die jüngste Entscheidung der Bundesregierung, die 
Anpassung von Benzinpreisen auf einmal täglich 
zu beschränken, wirkt auf den ersten Blick wie ein 
Versuch, Verbraucher zu schützen. Bei genauerem 
Hinsehen offenbart sich jedoch ein Mangel an Ver-
ständnis für einen der dynamischsten Märkte über-
haupt: den Kraftstoffmarkt. Schon vorhersehbar 
war, dass diese Regelung nicht zu sinkenden Prei-
sen führen würde, sondern eher zu einer starren 
Preisstruktur, die überwiegend höhere Kosten er-
zwingt. Mineralölkonzerne und Tankstellenbetrei-
ber reagieren nicht mehr flexibel auf Schwankun-
gen, sondern kalkulieren vorsichtig und vorsichtig 
heißt in der Realität meist: eher höher als niedriger, 
um das Risiko von Verlusten zu vermeiden. Nie-
mand möchte den Preis zu stark senken, nur um 
bis zum nächsten Tag auf einem Niveau hängen zu 
bleiben, das die Kosten nicht deckt.

Das Ergebnis ist ein künstlicher Deckel nach un-
ten. Preissenkungen werden effektiv blockiert, der 
Wettbewerb ausgebremst. Für Verbraucher bedeu-
tet das weniger Chancen, günstig zu tanken, und 
ein Gefühl, dass die Preise wie eingefroren hoch 
bleiben. Die Diskussion über Benzinpreise greift 
ohnehin zu kurz, wenn sie sich nur auf Konzerne 
oder einzelne politische Maßnahmen konzentriert. 
Der Preis für einen Liter Benzin besteht aus meh-
reren Komponenten, von denen ein großer Teil 
staatliche Abgaben wie Energiesteuer, Mehrwert-
steuer und CO²-Preis sind – oft mehr als die Hälfte 
des Endpreises. Diese Steuern sind fix und unab-
hängig von täglichen Rohölpreisschwankungen, 
sie treiben den Preis kontinuierlich nach oben und 
verhindern kurzfristige Entlastung für Verbraucher. 
Der Rest des Preises setzt sich aus dem Rohölpreis, 
Raffinerie- und Logistikkosten sowie den Gewinn-
margen der Mineralölkonzerne zusammen. Zwar 
machen die Gewinne oft nur wenige Cent pro Li-
ter aus, doch in Zeiten knapper Versorgung oder 
hoher Nachfrage können sie deutlich steigen. Für 
viele Verbraucher wirkt das trotzdem unfair – be-
sonders, wenn sie jeden Tag sehen, wie die Preise 
steigen, während die Politik scheinbar tatenlos zu-
schaut. Gleichzeitig darf man nicht vergessen, dass 
diese Konzerne auf einem globalen Markt agieren, 
der von internationalen Ereignissen geprägt ist und 
nicht einfach »von Deutschland aus« gesteuert wer-
den kann. Die wirtschaftlichen Folgen sind eben-
falls spürbar. Hohe, starre Kraftstoffpreise belasten 
Mobilität und Transportkosten zusätzlich. Unter-
nehmen, besonders kleinere Betriebe, können stei-
gende Kosten oft nur verzögert weitergeben, was 
zusätzlichen Druck erzeugt. Gleichzeitig erschwert 
die fehlende Preisdynamik eine flexible Anpassung 
an die Realität des Marktes.

Die offizielle »Lösung«, auf Fahrrad und ÖPNV 
umzusteigen, ist ebenfalls kaum praktikabel. Die 
Infrastruktur ist vielerorts unzureichend: Fahrrad-
wege fehlen, sind lückenhaft oder unsicher, und 
der öffentliche Nahverkehr bietet weder genügend 
Kapazität noch Frequenz, um als echte Alternative 
zu dienen. Es ist fast zynisch: Die Politik verlangt 
von den Menschen, umzusteigen, stellt aber die 
notwendigen Bedingungen nicht bereit. Eine nach-
haltige Lösung wird nicht darin liegen, die Preise 
einmal täglich starr zu regulieren. Vielmehr braucht 
es echte Transparenz, gezielte Entlastungen und 
massive Investitionen in alternative Mobilität. Fahr-
radwege müssen ausgebaut, sichere Strecken ge-
schaffen, der öffentliche Nahverkehr verdichtet 
und attraktiver gestaltet werden. Wer versucht, 
ein komplexes System mit einfachen Regeln zu 
steuern, riskiert nur, die Probleme, die er lösen 
will, noch schlimmer zu machen. Am Ende bleibt 
bei vielen Bürgerinnen und Bürgern ein Gefühl der 
Frustration – nicht nur wegen der hohen Benzin-
preise, auch wegen einer Politik, die Symptome be-
handelt, statt Ursachen anzugehen. Es ist höchste 
Zeit, Wege zu finden, die Mobilität fair, transparent 
und nachhaltig zu gestalten, ohne die Wirtschaft 
und den Alltag der Menschen unnötig zu belasten.  
� Imke Kuhlmann

Kommentar

Wahl des Behindertenbeirats:  
Gremium hat zwei neue Mitglieder
 Norbert Dubberstein und Michael Graf von Sparr stoßen dazu.

Reinbek – Die Wählerinnen 
und Wähler haben entschieden: 
Wilfried Völter (77 Jahre), Rudolf 
Bieberich (68) und Volker Müller 
(78) gehören weiterhin dem 
Reinbeker Behindertenbeirat an. 
Neu sind Norbert Dubberstein 
(69) und Michael Graf von Sparr 
(65). Sechs Kandidaten hatten 
sich um fünf Plätze beworben. 
Das Gremium setzt sich für die 
Belange von Menschen mit Be-
hinderung und für Barrierefreiheit 
ein. Die Stimmen für den vierten 
Behindertenbeirat wurden per 
Briefwahl abgegeben. Bei der 
öffentlichen Auszählung in der 
Kantine des Rathauses waren 
auch Bürgermeister Björn Warmer 
und Verwaltungsdirektor Detlev 
Dubberke zugegen.

25 und damit die meisten Stim-
men erhielten Norbert Dubbers-
tein sowie Wilfried Völter. Dahin-
ter landeten Rudolf Bieberich (24 
Stimmen) und Volker Müller (23). 
Michael Graf von Sparr wurde 
Fünfter mit 18 Stimmen. Torsten 
Sierich (14 Stimmen) verpasste 
den Sprung in den Behinderten-
beirat. Der 74-Jährige ist Ersatz-
mitglied.

Bevor der neue Behindertenbei-
rat seine Arbeit aufnimmt, muss 
die Stadtverordnetenversammlung 
am 16. April dem Ergebnis der 
Wahl zustimmen. Eine Woche 
später trifft sich der Behinderten-
beirat zu seiner konstituierenden 
Sitzung. Dann bestimmen die Mit-
glieder auch, wer die Position des 
Vorsitzenden übernimmt.

Rudolf Bieberich

Wilfried Völter

Norbert Dubberstein

Volker Müller

Michael Graf von Sparr
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Oplösung »Dat Radel 
op Platt« Nr. 7 (Seite 6)

1 Jieper
2 (alle) neeslang
3 benaut
4 hunnert
5 Quesen
6 Doeschen 

7 bloehen	
8 Immen	
9 droeoech
10 Moors	
11 veertig	
12 Plinsen	

https://www.waldhaus.de


 

 5 Jahre Garantie*

  2 Jahre Garantie auf  
Im-Ohr Hörsysteme*

 3 Jahre 50% Verlustschutz*

 Bestpreisgarantie 

Schmelzer Hörsysteme GmbH (Reinbek, Glinde und Barsbüttel) werben gemeinschaftlich.
 040 – 711 415 89     schmelzer-hoersysteme.de

Reinbek  |  Glinde  |  Barsbüttel

*  Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet 4 Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie 
(davon ausgeschlossen sind Hörer, Otoplastiken und Ladestationen). Auf Im-Ohr-Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie 3 Jahre 50% Verlustschutz für alle 
Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten 3 Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

**  Anmeldefrist ist bis zum 31. Mai 2026 und das Angebot dann gültig bis zum 31.08.2026. Bei Kaufabschluß können Sie wählen zwischen der  
passenden Akku-Ladestation oder einem TV Connector inklusive.

1   Verfügbar ab TEC Level V8.

Inklusive einer  Akku-Ladestation 
(179,– €)  

oder einem  
TV Connector  

(199,– €).**

Testen Sie jetzt kostenlos und 
unverbindlich die innovative  
HÖR-SITUATIONS-ANALYSE (HSA®) 
mit den NEUEN EXCELLENCE 360° 
SoundControl-Hörsystemen.

DAS STEUER ÜBERNEHMEN
FÜR DEN SOUND 
IHRES LEBENS!

Jetzt einen Termin vereinbaren und Ihr Excellence  
Hörgerät kostenlos und unverbindlich Probe tragen. 

Automatisch immer der richtige Fokus:

Auto Focus 360°1

HyperFocus1

360° Sprachverstehen im Auto

� � � � � � � � ����� �
� �

�

Zum Online- 
Termin

https://schmelzer-hoersysteme.de
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Gemeinsam statt einsam
Seniorenmesse »Viva Seniores« am 26. April, Schloss Reinbek
Reinbek – Zum zwölften Mal öffnet das 
Reinbeker Schloss, Schlossstraße 5, am Sonntag, 
26. April, von 10 bis 18 Uhr seine Türen für die 
Seniorenmesse »Viva Seniores«, die diesmal das 
Motto »Gemeinsam statt einsam« hat. »Wir öffnen 
nur an einem Tag«, erklärt Mitorganisator Kurt 
Martens. 46 Aussteller sind in diesem Jahr dabei, 
darunter auch einige Neulinge. Pascal Schulz ist 
einer von ihnen. Mit seiner Firma PS-Sanitär und 
Heizungspumpen informiert er auf der Messe 
über Wärmepumpen und deren Finanzierung. 
»Wir haben festgestellt, dass dies aktuell ein gro-
ßes Thema ist«, so Martens. 

Auch Uwe Claes von der Firma »Pflege 24 
Nord« (siehe rechts) präsentiert sich erstmalig auf 
der Seniorenmesse. Mit seinem Pflegedienst legt 
er Wert darauf, dass den Menschen, die betreut 
werden, genügend Zeit gewidmet wird. 

Im Schlosshof erwartet die Besucher das 
HVV-Mobil. Werkstudentin Lina Danner und Elisa 
Schmedt, die sich um Produkte der Hamburger 
Hochbahn kümmern, stehen für Fragen rund 
um das Deutschlandticket, die Switch-App oder 

auch das Seniorenticket, das es für 
Hamburger in Kürze geben wird, 
zur Verfügung.

Am Stand des Seniorenbeirats 
wird das digitale Bowlingspiel an-
geboten. Und es gibt Anbieter für 
Umzüge, Seniorenresidenzen und 
Sportangebote. Auch Bestatter, ein 
Sanitätshaus, Hörgeräteakustiker 
und ein Computer-Service sind 
dabei.  Die Gäste erwartet auch 
diesmal ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm. Um 10.30 Uhr 
geht es mit dem Thema »Pflege 
zu Hause« los: Angela Lehnert von 
der Perspektive GmbH (siehe auch 
rechts) macht den Auftakt. Um 
12.30 Uhr folgen die Reisehighlights 
von Svenja Simao vom Reisering. 
Um 14 Uhr bittet der Vierländer 
Frauenchor zum Chorkonzert. 

Um 14.45 Uhr lädt Britta Wagner 
zum Vortrag unter dem Titel »Ein 

Kursana Villa Reinbek, Am Rosenplatz 12, 21465 Reinbek
Telefon: 0 40 . 7 97 50 - 0, www.kursana.de

 
    

Premium Wohnen & Komfortpflege

 
 

 

White Dinner in der 
Kursana Villa Reinbek

am Donnerstag, 16. April · 17.30 Uhr

Kursana Villa Reinbek, Am Rosenplatz 12, 21465 Reinbek
Telefon: 0 40 . 7 97 50 - 0, www.kursana.de

Tag der o�enen Tür 
    
Freitag, 2. Mai., 14–17 Uhr

Premium Wohnen & Komfortpflege

 
 

 

Ein eleganter Abend ganz 
in Weiß – mit feinem Menü, 
besonderem Ambiente und mu-
sikalischer Begleitung  
durch Frau Zicke am Flügel.

Unser Menü:

• Kartoffel-Parmesan-Suppe 
mit grünem Spargel
• Knuspriger Schinken an 
Schnittlauchpüree, Beurre 
Blanc dazu weißer Spargel
• Duett von weißer Mousse 
mit beschwipsten Orangen  

Preis: Euro 40,- pro Person 
(inkl. Getränke)

Anmeldung bis 14.4.2026
Telefon: 040 / 797 500
kursana-reinbek@dussmann.de

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch! White Dinner 

Donnerstag, 16. April um 17:30 Uhr

Kursana Villa Reinbek  
Wir freuen uns auf Ihren 

Ein eleganter Abend ganz in Weiß – 
mit feinem Menü, besonderem Ambiente 
und musikalisch begleitet von Frau Zicke am Flügel. 

Unser Menü 
❖ Kartoffel-Parmesan-Suppe mit grünem Spargel 
❖ Knuspriger Schinken an Schnittlauchpüree, Beurre Blanc 

dazu weißer Spargel 
❖ Duett von weißer Mousse mit beschwipsten Orangen   

Preis für externe Gäste: 40 € p. P. inklusive Getränke. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 14.04.26 unter 040- 
797 500 

Kursana Villa Reinbek, Am Rosenplatz 12, 21465 Reinbek, Tel: 040- 797 500 , kursana-reinbek@dussmann.de, www.kursana.de
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Herr und Frau Layer beim letzten Whi-
te Dinner in der Villa.

?

Telefon: 040 7975032-0
Die Perspektive GmbH · Bismarckstraße 12 · 21465 Reinbek

DIE PERSPEKTIVE vermittelt 
seit 2008 osteuropäische 
Betreuungskräfte mit guten 
Deutschkenntnissen 
im Rahmen der 
EU-Entsenderichtlinie.

Gute Bewertung durch 
Stiftung Warentest.

Besuchen Sie unseren Vortrag im Schloss Reinbek, 
26.04.2026, 10:30 Uhr

Inh. Cecilie Gryselka

Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek
Tel.: 040 - 711 43 440 

www.die-hausraeumer.de 
Für Sie da:

Mo. bis Fr.: 9:00 – 16:30 Uhr

Haushaltsauflösungen 
aus Leidenschaft – seit 28 Jahren 
Ihr zuverlässiger Partner!

Räumung + Umzug + Wertanrechnung

Begleitung am Lebensende
Wir begleiten schwerkranke und sterbende  
Menschen in der eigenen Wohnung oder im 

 
in ihrer Trauer zur Seite.
Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.
Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3  |  21465 Reinbek
Telefon: 040 780 898 60  
www.hospizdienst-reinbek.de 
kontakt@hospizdienst-reinbek.de

Haushaltsauflösungen
Räumungen
Transporte

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose
Besichtigung samt Angebot unter

Sven Großer 0176 376 895 00
Mateusz Hinz 0160 85 39 495

oder
info@hanseraeumer.de

Hanseräumer GbR • Auf dem Ralande 8a • 21465 Wentorf

seit 2006

Qualitätsgesicherte
24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Betreuung durch
osteuropäisches Personal!

Die bezahlbare Alternative
zum Pflegeheim!

Tel.: 04155/4 93 99 66
Pflege 24 Nord - 21514 Witzeeze

www.pflege24nord.de

Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · 040 797 50 500

www.bodespedition.de   

Platz 1
  www.abendblatt.de/beste

850 Unternehmen 
im Test 08/2024

ENTSPANNTES 
UMZIEHEN IM ALTER!

Schnell, pünktlich, zuverlässig – wir packen das!

Sticker von der Haut zum Ge-
hirn«. Um 15.30 Uhr folgt Hen-
drik Maier von Maier-Busse-
Bestattungen mit dem Thema 
»Keine Last für meine Kinder«. 
Den Abschluss macht um 16.30 
Uhr Dr. Maximilian Sponagel 
von der Kanzlei Purrucker 
und Partner in Reinbek. Sein 
Thema: General- und Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung 
sowie Testament und Pflicht-
teilsansprüche. Die Messestän-
de befinden sich im Erdgeschoss 
und unter den Arkaden. Für 
Speisen und Getränke sorgt die 
Schlossgastronomie »Bringezu«. 
Sie bietet neben Getränken auch 
Suppe, Kuchen und Waffeln an.

Schirmherr der Messe ist 
Lucas Kilian, Landtagsabgeord-
neter der Region und General-
sekretär der schleswig-holstei-
nischen CDU. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Björn Warmer 
wird er die Messe um 10 Uhr 
eröffnen.� Imke Kuhlmann

2006 gründete der exam. 
Krankenpfleger und ausgebil-
dete Pflegedienstleiter Uwe 
Claes (Foto) »Pflege 24 Nord«, 
in Neustadt i. H.. Die Grundidee 
war die legale, ganzzeitliche, 
umfassende Versorgung / Be-
treuung von Menschen in ihrem 
eigenen Zuhause zu gewähr-
leisten, wenn diese nicht mehr 
alleine zurechtkommen und / 
oder auf Hilfe angewiesen sind. 
Also nicht nur die körperliche 
Pflege zu garantieren, sondern 
auch die Sicherstellung der 
hauswirtschaftlichen Versorgung 
(Kochen, Einkaufen, Wäsche 
waschen, staubsaugen…) und 
das jemand »da ist« z. B. zum 
Schnacken, Spazierengehen, 
zum gemeinsamen Spielen. Die 
MitarbeiterInnen aus Osteuro-
pa, die natürlich gut Deutsch 
sprechen, ihrer Arbeit bei den 
zu Betreuenden völlig legal 
nachkommen, wohnen bei den 
Kunden und wechseln sich i. d. 
R. alle 2 Monate in einem 2er-
Team ab.

Damit diese Dienstleistung für 

geworden, die zuverlässig Kunden 
zwischen Flensburg,  Hannover und 
Rostock mit MitarbeiterInnen für 
eine qualitätsgesicherte 24-Stun-
den-Betreuung versorgt. Sollte 
Interesse an einer Betreuung durch 
»Pflege 24 Nord« bestehen, können 
Sie sich unter www.pfleg24nord.
de weitere Informationen einho-
len, oder Sie rufen unter 04155 – 
4939966 an.

Oder Sie besuchen »Pflege 24 
Nord« auf der Seniorenmesse »Viva 
Seniores« am Sonntag, 26. April, im 
Reinbeker Schloss.

Liebevolle Betreuung aus Osteuropa

»Seit Firmengründung 2008 ist 
die Nachfrage nach häuslicher Be-
treuung enorm gestiegen«, erklärt 
Angela Lehnert. »Trotzdem gelingt 
es, mit guten Gehältern gutes 
Personal zu binden und für unsere 
Familien in Deutschland bereitzu-
stellen.« Meist wechseln sich die 
Betreuer/innen alle 2 Monate ab, 

so dass die Senioren lückenlos gut 
versorgt sind. Auch längere Einsätze 
sind möglich. Die Betreuer/innen 
sind fest angestellt, sprechen gut 
Deutsch und verfügen über schrift-
liche Referenzen.  

»Die Perspektive« ist Mitglied im 
Bundesverband häusliche Betreu-
ung und Pflege e. V. in Berlin.

Hören Sie den Vortrag »Häus-
liche Betreuung aus Osteuropa« 
am Sonntag, 26. April, 10.30 Uhr, 
im Schloss Reinbek auf der Messe 
»Viva Seniores« oder besuchen Sie 
den Messestand. Der Eintritt ist frei.

Die Perspektive, Bismarckstr. 12, 
21465 Reinbek,  040 7975032-0, 
www.wuerdevoll-alt-werden.de

Reinbek – Laut Stiftung 
Warentest gehört »Die 
Perspektive« zu den besten 
Vermittlungsagenturen 
bundesweit. Unter Ein-
haltung des EU-Entsende-
gesetzes vermittelt »Die 
Perspektive« pflegeunter-
stützende Haushaltshilfen, 
die im Seniorenhaushalt 
bei freier Kost und Logis 
wohnen und die Senioren 
liebevoll durch den Tag 
begleiten. »70% aller Men-
schen möchten zu Hause 
gepflegt werden«, bestätigt 
Angela Lehnert, Geschäfts-
führung. Das kann nicht 
jede Familie leisten. Des-
halb sucht sie mit ihrem 
Team in Reinbek anhand 
einer detaillierten Bedarfs-
analyse passendes Personal 
für jeden Seniorenhaushalt. 
„Wir finden immer indivi-
duelle Lösungen«.

alle Beteiligten von Anfang 
an gut läuft, startet die 
Zusammenarbeit mit einem 
Aufnahmegespräch vor Ort, 
bei und mit den zu Betreu-
enden und Angehörigen. 
Dabei werden nicht nur 
Diagnosen aufgenommen, 
sondern es wird eine kom-
plette Anamnese erhoben, 
eine Pflegebedarfsanalyse 
sowie eine Tages-Struk-
tur-Planung erstellt. Im lau-
fenden Prozess, wenn die 
MitarbeiterInnen die Arbeit 
aufgenommen haben, 
kommt es regelmäßig zu 
Pflegevisiten vor Ort. Dabei 
wird die Kunden- und Mit-
arbeiterzufriedenheit hin-
terfragt, die Pflegeplanung 
evaluiert und ggf. den Ver-
änderungen angepasst und 
das Team von »Pflege 24 
Nord« steht Kunden sowie 
MitarbeiterInnen mit Rat 
und Tat zur Seite. Heute, 
2026 – 20 Jahre nach der 
Idee – ist aus »Pflege 24 
Nord« eine etablierte Firma 

Angela Lehnert
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20 Jahre »Pflege 24 Nord« 
20 Jahre qualitätsgesicherte 24-Stunden-Betreuung
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vor Ort!
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Telefon 04102/490 490 • www.rosenhof.de 

Seniorenmesse »Viva Seniores«
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Wanne raus,  
Dusche rein 

SCHNELL • SAUBER • FUGENLOS

• Ohne Abschlagen der Fliesen 
• Umbau in wenigen Tagen
• Stilvoll und Pflegeleicht 

hg-badkonzept.de 

040 - 239 695 269

Betr.: Lost Place Reinbek
Reinbek – ein guter  
Drehort für Psychothriller?
Seit langem wird hier im Der Reinbeker über die traurige Situation 
in Reinbek diskutiert. Das CCR mit dem Sachsenwald-Forum, dem 
Hotel, ist in den 1980zigern unter Bürgermeister Kock entstanden. 
Im Eingangsbereich zum Theater hängt seit 1983 ein Keramikrelief 
mit Theaterszenen, das mein Vater der Bildhauer Rainer Gualterio 
Anz (1938-2016) unter Vermittlung von H.-W. Könecke schuf. – 
Hier gilt es allen zu danken, dass es 43 Jahre danach immer noch, 
mit einer winzigen Ausnahme, tadellos aussieht, für die gute Be-
handlung, im Namen meiner Familie, herzlichen Dank!

Das CCR selber, war schon vor 40 Jahren eine architektonische 
Fehlkonstruktion, nicht barrierefrei, dunkle Flure, zu kleine Laden-
flächen, kein einladender Zugang. – Heute erst recht ein Angst-
raum, ein guter Drehort für Psychothriller. In der Nachbarschaft, 
an der Böge, das zur Ruine werdende Gebäude von Rowohlt, am 
Völckers-Park und an der Maria-Merkert-Straße, Jugendstilvillen, 
die leer stehen, dem Verfall preisgegeben sind. – Reinbek, das 
schrieb schon ein Mitbürger hier, ein »Lostplace«. 

Kommunalwahl ist ja erst 2028, aber schon jetzt müssen endlich 
die (ehrenamtlich) tätigen Reinbeker Kommunalpolitiker mit der 
Verwaltung in Gang kommen, mit Architekten und dem Eigentümer 
des CCR/Sachsenwald-Forums schauen, wie diese Konstrukt umge-
baut werden kann oder ob Abriss und eine schönere, gemütlichere, 
einladende Architektur, Wirklichkeit werden kann. Ebenso, be-
dauerlich, dass die öffentlichen Toiletten am Sachsenwald-Forum, 
geschlossen sind, auch die Situation an der Bahnstation Reinbek ist 
nicht sonderlich gut – Also, es gäbe nur für die Wahlperiode 28-33, 
sondern schon jetzt für die Reinbeker Kommunalpolitik und die 
ausführende Verwaltung im Rathaus, mehr als genug zu tun … 

 � Philipp Anz

leserbriefe

Reinbek – Bei der Bür-
germeisterwahl in Rein-
bek am Sonntag, 10. 
Mai, ist Amtsinhaber 
Björn Warmer der ein-
zige Kandidat. In seiner 
Sitzung am 20. März 
bestätigte der Gemein-
dewahlausschuss die 
Zulassung des 50-Jähri-
gen. Weitere Bewerber 
gab es nicht.

Björn Warmer, gebo-
ren am 26. März 1975, 
ist seit dem 1. Sep-
tember 2014 Bürger-
meister in Reinbek und 
Vorgesetzter von rund 
290 Kolleginnen und 
Kollegen. Bei der Wahl 
im Mai vor zwölf Jahren 
setzte er sich gegen 
Jürgen Vogt-Zembol 

Reinbek – Am Mitt-
woch, 22. April, 19 Uhr, 
lädt Reinbeks Gleich-
stellungsbeauftragte 
Maria de Graaff-Wil-
lemsen, ein zu einem 
digitalen Vortrag samt 
anschließender Dis-
kussion. Titel der 
Veranstaltung: »Gewalt 
gegen Frauen verhin-
dern – Maßnahmen 
für die Kommune«. 
Im Mittelpunkt stehen 
dabei die Fragen: Wie 
können Frauen vor 
Gewalt in der Kommu-
ne geschützt werden? 
Wozu sind Kommunen 
rechtlich verpflichtet? 
Welche Maßnahmen 

CDU lädt zum Austausch über Schulen, 
Spielplätze und Winterdienst
Wentorf – Wie geht es mit den Schulen weiter? Wo be-
steht Handlungsbedarf bei Spielplätzen? Und was muss sich 
beim Winterdienst verbessern? Über diese Fragen will die 
CDU Wentorf am Mittwoch, 15. April, mit Bürgerinnen und 
Bürgern ins Gespräch kommen. Das 6. Wentorfer Gespräch 
beginnt um 19 Uhr in der Alten Schule, Teichstr. 1.

Ein Schwerpunkt des Abends liegt auf der Entwicklung 
der Wentorfer Schulen – auch vor dem Hintergrund der 
jüngsten Beschlüsse der Gemeindevertretung zu den Schul-
bauten. Die CDU möchte die aktuellen Planungen erläutern, 
die nächsten Schritte aufzeigen und zugleich Rückmeldun-
gen der Wentorferinnen und Wentorfer dazu aufnehmen. 
Auch die Situation der Spielplätze sowie Erfahrungen mit 
dem Winterdienst in den vergangenen Monaten sollen 
thematisiert werden. Ziel ist es, konkrete Hinweise aus dem 
Alltag frühzeitig in die politische Arbeit einfließen zu lassen.

»Gerade bei Themen, die viele Menschen täglich betref-
fen, ist es wichtig, Rückmeldungen direkt aufzunehmen und 
nicht erst, wenn Entscheidungen bereits getroffen sind«, 
sagt der CDU-Ortsvorsitzende Heiko Faasch. Das Wentorfer 
Gespräch setzt bewusst auf offenen Austausch statt auf 
lange Vorträge. Nach einer kurzen Einführung steht vor 
allem die Diskussion im Mittelpunkt. Die Veranstaltung ist 
öffentlich und richtet sich an alle Interessierten.

termine der parteien

Björn Warmer einziger Kandidat  
bei Bürgermeisterwahl
Amtsinhaber führt die Stadtverwaltung seit 1. September 2014.  
Mehr als 22.000 Menschen sind am 10. Mai wahlberechtigt.

Gewalt gegen Frauen verhindern

und Lars Bardua durch, erzielte im 
ersten Wahlgang 53,6 Prozent und 
damit die absolute Mehrheit der 
Stimmen. Die Wahlbeteiligung lag 
bei 54,6 Prozent.

Im Juli 2020 bestätigten die 
Reinbeker:innen Björn Warmer 
in seinem Amt mit 93,7 Prozent 
und 5622 Stimmen. Bereits vor 
sechs Jahren fehlte ein Gegenkan-
didat bzw. eine Gegenkandidatin. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 26,7 
Prozent. Aktuell sind in Reinbek 
22.341 Menschen ab 16 Jahren 
wahlberechtigt. 

Briefwahlunterlagen jetzt 
online beantragen
Reinbek – Zur Bürgermeisterwahl 
in der Stadt Reinbek sind 22.349 
Menschen wahlberechtigt. Sie er-
halten ihre Wahlbenachrichtigung 
bis spätestens 19. April. Wer am 

Wahlsonntag verhindert ist, hat 
bereits jetzt die Möglichkeit der 
Briefwahl.  Dazu ist entweder der 
Antrag auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung oder das Online-
angebot unter www.reinbek.de zu 
nutzen. Die Briefwahlunterlagen 
werden dann per Post zugestellt. 
Alternativ können Bürger:innen 
ihre Briefwahlunterlagen auch per-
sönlich im Wahlamt des Reinbeker 
Rathauses (1. Stock) beantragen, 
sofort ausfüllen und abgeben. 

Das Wahlamt hat in der Zeit 
vom 31. März bis 8. Mai (mit Aus-
nahme von Feiertagen) montags 
und dienstags jeweils von 8 bis 
13 Uhr geöffnet, donnerstags von 
8 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 18 
Uhr, freitags von 8 bis 12 Uhr und 
am 8. Mai von 8 bis 15 Uhr. Für 
Fragen steht das Wahlamt unter  
040-72750711 zur Verfügung.

gibt es bereits in Stormarn? Wel-
che konkreten Maßnahmen lassen 
sich kommunalpolitisch anstoßen?

Für die Teilnahme ist eine An-

meldung bis spätestens Mi., 15. 
April, unter gleichstellung@rein-
bek.de erforderlich.

https://hg-badkonzept.de
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Campus-Neubau ist vom Tisch
Gemeinschaftsschule nun im Fokus
Wentorf –  Die Debatte um die 
Schullandschaft in Wentorf hat in 
der Gemeindevertretung am 19. 
März einen entscheidenden Schritt 
gemacht. Im Zentrum stand die 
Frage, ob ein zentrales Schul-
zentrum auf dem Gelände des 
Kleingartenvereins gebaut werden 
soll oder die bestehende Gemein-
schaftsschule am Standort Achtern 
Höben erweitert und saniert wird. 
CDU und Bündnis 90/Die Grünen 
hatten lange für das Campus-Mo-
dell geworben, während SPD, 
FDP und die Wählergemeinschaft 
Zukunft Wentorf eine ergeb-
nisoffene Prüfung aller Varianten 
forderten. Nun wurde sich darauf 
geeinigt, dass ein Schulzentrum auf 
dem Gelände des Kleingartenver-
eins nicht weiterverfolgt wird.

Bereits im Frühjahr 2025 hatten 
CDU und Grüne ihre Pläne für das 
Schulzentrum auf einer Informa-
tionsveranstaltung vorgestellt. Rund 
100 Bürgerinnen und Bürger dis-
kutierten über Chancen und Risiken 
eines gemeinsamen Campus für 
Gymnasium und Gemeinschafts-
schule. Befürworter hoben organi-
satorische Vorteile und moderne 
Infrastruktur hervor, Kritiker wiesen 
auf die beengten Platzverhältnisse, 
mögliche soziale Konflikte und 

pädagogische Einschränkungen hin. 
Die Opposition plädierte gleichzei-
tig für die Weiterentwicklung der 
Gemeinschaftsschule am bisheri-
gen Standort, einschließlich der 
geplanten Sekundarstufe II und der 
Nutzung des angrenzenden Feuer-
wehrgeländes. 

Eine neue Dynamik brachte die 
Vorstellung zweier Machbarkeits-
studien durch das Planungsbüro 
Luchterhand. Untersucht wurden 
sowohl das Campus-Modell als 
auch eine Erweiterung der Ge-
meinschaftsschule am bestehenden 
Standort. Für das Schulzentrum 
wurden Gesamtkosten von rund 
215 Millionen Euro geschätzt, für 
die Sanierung und Erweiterung der 
Gemeinschaftsschule am bisheri-
gen Standort rund 69 Millionen 
Euro. Beide Zahlen basieren auf 
Prognosen; zahlreiche Folgekosten, 
darunter Interimslösungen, Um-
züge und Ausgleichsmaßnahmen, 
sind noch nicht berücksichtigt. Die 
Studien verdeutlichen zudem die 
Herausforderungen eines Campus: 
Über 2.000 Schülerinnen und Schü-
ler auf begrenzter Fläche würden 
soziale Konflikte, Verkehrsbeschrän-
kungen und Nutzungskonflikte bei 
Sportflächen nach sich ziehen. Die 
Erweiterung der Gemeinschafts-

schule am alten Standort erscheint 
deutlich flexibler, kostengünstiger 
und pädagogisch leichter um-
setzbar. Vor diesem Hintergrund 
fällte die Gemeindevertretung am 
19. März eine Entscheidung. Die 
Planungen für das Schulzentrum auf 
dem Kleingartengelände werden 
nicht weiterverfolgt. Stattdessen soll 
die Gemeinschaftsschule am bis-
herigen Standort auf Basis der Vor-
zugsvariante aus der hochbaulichen 
Machbarkeitsstudie erweitert und 
saniert werden. Die Bürgermeis-
terin wurde beauftragt, die dafür 
notwendige Bestandsuntersuchung 
einschließlich einer Kostenrahmen-
schätzung zu veranlassen. Parallel 
dazu wird die Bürgermeisterin 
beauftragt, Kostenrahmenschät-
zungen für alternative Varianten zu 
erstellen. Dazu zählen der Neubau 
der Gemeinschaftsschule am be-
stehenden Standort, der Neubau 
auf dem Gelände des Sportplatzes 
sowie die Verlagerung des Sport-
platzes auf das freiwerdende Ge-
lände der Schule. Die Schätzungen 
sollen alle relevanten Kostenblöcke 
berücksichtigen, darunter Baukos-
ten, Interimslösungen, Abriss- und 
Planungskosten. Zudem soll der 
Planungs- und Umweltausschuss 
prüfen, wie realistisch ein Neu-

Die kleinsten 
wiederaufladbaren  
Hörgeräte der Welt. 
Gutes Hören muss man nicht sehen: Silk Charge&Go IX  
Hörgeräte sitzen so diskret im Ohr, dass sie so gut wie 
unsichtbar sind. Mit bis zu 28 Stunden Akkulaufzeit  
bringt Silk Sie ohne Unterbrechung durch den ganzen Tag.  
Ganz einfache Handhabung.  

Köchling hat die Lösung. 

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr: 9.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr 
Weitere Filialen in der Metropolregion  
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Jetzt 
kostenlos 
bei uns 
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bau der Schule auf dem Sportplatzgelände unter 
rechtssicheren Bedingungen ist und wie lange das 
Bebauungsverfahren dauern würde. Die weiteren 
Untersuchungen für das Gymnasium werden 
vorerst zugunsten der Planungen für die Gemein-
schaftsschule zurückgestellt.

Mit diesen Beschlüssen setzt die Gemeinde-
vertretung einen klaren Rahmen. Das Campus-
Modell ist faktisch vom Tisch, die bestehende 
Gemeinschaftsschule wird umfassend untersucht 
und soll perspektivisch erweitert werden. Eine 
endgültige Entscheidung über die konkrete Um-
setzung, Kosten und Bauphasen steht jedoch 
noch aus. � Imke Kuhlmann

Baumarbeiten und Neupflanzun-
gen im Gemeindegebiet
Wentorf – Die Gemeinde Wentorf führt bis 
Ende April mehrere Maßnahmen zur Pflege 
und Erneuerung des Baumbestandes durch. Am 
Bergedorfer Weg werden zahlreiche Bäume im 
Straßenbereich gepflegt, um die Sicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen. Dazu 
gehören unter anderem Kronenpflegearbeiten 
sowie die Anpassung des Lichtraumprofils. Parallel 
dazu werden an verschiedenen Standorten neue 
Bäume gepflanzt. Entlang der Hauptstraße sowie 
im Bereich Am Burgberg/Wischoff ersetzen neue, 
klimaangepasste Baumarten zuvor gefällte Bäume. 
Auch am Alten Frachtweg, im Umfeld der Orlen 
Tankstelle, wird der Baumbestand ergänzt. Dort 
wurden im Winter Gehölze zurückgeschnitten und 
einzelne Bäume entfernt, die nun durch Neupflan-
zungen ersetzt werden. Die Pflanzungen erfolgen 
nach aktuellen fachlichen Standards, um ein nach-
haltiges Anwachsen und eine gesunde Entwicklung 
der jungen Bäume sicherzustellen.

https://www.koechling-hoersysteme.de
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Radwegbeleuchtung  
in der Oher Straße
Reinbek – Die Stadt Reinbek installiert auf dem 
Radweg in der Oher Straße zwischen Schön-
ningstedt und Ohe auf einer Gesamtlänge von 
1,7 km die Beleuchtung.

Die ersten Lampen, beginnend am Ortsaus-
gang von Schönningstedt, stehen bereits und 
sind schon in Betrieb. Die weitere Verlegung 
des Beleuchtungskabels kann wegen der dort 
stehenden größeren Bäume nur im Bohrverfah-
ren erfolgen. Hierbei wird ein Leerrohr tief unter 
den Baumwurzeln hindurch eingebracht. Dieses 
kommt nur an den geplanten Lampenstand-
orten aus dem Boden. Anschließend wird das 
Beleuchtungskabel durchgezogen und es werden 
die Lampenmasten aufgestellt und die Lampen 
montiert. 

Diese Arbeiten werden ab Mitte April geplant, 
so dass voraussichtlich Ende April der gesamte 
Radweg beleuchtet sein wird.

Aumühle
Zwei Ausschüsse  
tagen am 13.4. gemeinsam 
Aumühle – Zu einer gemeinsamen Sitzung tref-
fen sich die Mitglieder des Ausschusses für Kul-
tur, Bildung, Sport und Soziales und des Finanz- 
und Liegenschaftsausschusses am Montag, 13. 
April, um 19.30 Uhr im Rathaus, Bismarckallee 
21. Diskutiert wird über die Beschaffung eines 
Landesnetzservers für die Schule sowie über 
eine Kapazitätsbegrenzung für die Schule für 
das Schuljahr 2027/2028. Außerdem liegt den 
Gemeindevertretern eine Anfrage eines Bürgers 
vor, der vorschlägt, ein neues Basketballfeld auf 
der Sportanlage einzurichten. Vorab findet eine 
Einwohnerfragestunde statt.

Umwelt-Ausschuss für temporä-
res Parkverbot?
Aumühle – Die nächste Sitzung des Umwelt-
Ausschusses beginnt am Mittwoch, 15. April, um 
20 Uhr im Rathaus, Bismarckallee 21. Diskutiert 
wird unter anderem über die Einrichtung eines 
temporären Parkverbots in der Emil-Specht-Allee 
westliche Seite, Bismarckallee bis Hofriedeallee 
und Lindenstraße. Außerdem soll ein Grundsatz-
beschluss gefasst werden zur Einrichtung eines 
Zebrastreifens in der Emil-Specht-Allee, Höhe 
Bahnhofsvorplatz. Vorab findet eine Einwohner-
fragestunde statt.

Liegenschafts-Ausschuss
Aumühle – Die nächste Sitzung des Liegen-
schafts-Ausschusses beginnt am Donnerstag, 
23. April, um 20 Uhr im Rathaus, Bismarckallee 
21. Die Tagesordnung lag bei Redaktionsschluss 
noch nicht vor. Vorab findet eine Einwohnerfra-
gestunde statt.�

wohltorf
Bauausschuss
Wohltorf – Die Mitglieder des Bau-Ausschusses 
treffen sich zu ihrer nächsten Sitzung am Mitt-
woch, 15. April, um 19.30 Uhr im Thies’schen 
Haus, Alte Allee 1. Diskutiert wird unter anderem 
über mehrere Bau- und Grundstücksangelegen-
heiten sowie über die Bauvoranfrage für die Er-
richtung eines Batterie-Energiespeichersystems in 
der Wentorfer Straße neben dem Umspannwerk. 
Vorab findet eine Fragestunde statt.
� Stephanie Rutke

Aumühle – Die UWG-Fraktion 
legt für die Umwelt-Ausschusssit-
zung am 15. April (20 Uhr, Rathaus 
Aumühle, Bismarckallee 21) 
eine Beschluss-Vorlage für einen 
weiteren Zebrastreifen als sichere 
Verkehrsüberquerungsmöglichkeit 
im Bereich Bismarckallee/Börn-
sener Straße vor. Darin heißt es, 
»… die Gemeindevertretung solle 
beschließen, parallel zu den derzeit 
laufenden Planungen im Bahn-
hofsbereich kurzfristig eine weitere 
sichere Querungsmöglichkeit in 
Form eines Zebrastreifens im 
Bereich der Bergstraße zwischen 
Bismarckallee und Börnsener Stra-
ße zu prüfen und in das laufende 
Verfahren aufzunehmen.«

Die UWG-Fraktion hofft, so die 
Verkehrssituation in beiden Berei-
chen (Bahnhof und Bismarckallee) 
sicherer zu machen. Am Bahnhof 
hat es in den vergangenen Jahren 
mehrere Unfälle gegeben im Be-
reich der Bushaltestellen.

Nachdem vom Kreis die Geneh-
migung für einen Fußgängerüber-

weg im Bahnhofs-
bereich in Aussicht 
gestellt wurde, hoffen 
die Kommunal-
politiker, auch für 
die Bismarckallee/
Börnsener Straße 
eine Genehmigung zu 
erhalten. »Wir sind 
der Meinung, dass 
es insbesondere für 
die Schulkinder einen 
weiteren Zebrastrei-
fen im Bereich Berg-
straße/Bismarckallee 
geben sollte«, so ein 
Sprecher der UWG.

In der Begründung 
für die Beschluss-Vor-
lage heißt es: »In diesem Bereich 
wird regelmäßig unangemessen 
schnell gefahren, die Sicht ist durch 
parkende Fahrzeuge eingeschränkt. 
Die Bergstraße wird zu Stoßzeiten 
von Schulkindern gequert, die 
zum/vom Bus kommen bzw. zur 
Schule in der Ernst-Anton Straße 
gehen. Dazu kommen Fußgänger 

Richtung Bahn oder Rathaus, z.T. 
mit Kinderwagen oder Rollatoren. 
Wir sehen darin eine konkrete 
Gefahrenlage, die das allgemeine 
Risiko erheblich übersteigt.« 

In der öffentlichen Umwelt-Aus-
schusssitzung am 15. April wird 
über beide Zebrastreifen beraten. 
Gäste sind willkommen.�
� Stephanie Rutke

Sowohl am S-Bahnhof als auch im Bereich Bis-
marckallee/Börnsener Straße sollen Zebrastrei-
fen eingerichtet werden.
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beschlussvorschlag  der uwg-fraktion

Mehr Sicherheit durch Zebrastreifen

Reinbek – Am Mittwoch, 25. 
März, hat die Firma Bergemann-
Gräper aus Lübeck in Neuschön-
ningstedt mit dem barrierefreien 
Umbau der Bushaltestelle Eber-
eschenweg (Fahrtrichtung Glinde) 
an der Möllner Landstraße begon-
nen. Aufgrund der erforderlichen 
Breiten von Fahrgastwartefläche, 
Radweg und Gehweg muss die 
Bushaltestelle vom bisherigen an 
ihren neuen Standort gegenüber 
der Tankstelle verlagert werden.

 Für die Baumaßnahme müssen 
der Gehweg, der Radweg und die 
nördliche Fahrspur im Bereich 
zwischen Hausnummer 34 und 
Ebereschenweg gesperrt werden. 
Deshalb wird während der Bauzeit 
eine Baustellenampel den Verkehr 
regeln. Nach Fertigstellung der 
Bushaltestelle wird auch die Fuß-
gängerampel am Ebereschenweg 
barrierefrei umgebaut.

Um den Verkehr nicht zu 
blockieren, wird die südliche Bus-

haltestelle (Fahrtrichtung Trittau) 
während der Bauzeit zur Einmün-
dung des Rosenwegs verlagert. 
Weiterhin ist in diesem Zeitraum 
die Ausfahrt aus der Tankstelle nur 
in Richtung Osten möglich und die 
westliche Zufahrt nur als Einfahrt 
zu nutzen. Die Baufirma plant, das 
Projekt bis Ende April 2026 fertig-
zustellen. Die Stadt Reinbek inves-
tiert für Barrierefreiheit an diesem 
Standort rund 100.000 Euro.

Wentorf –  Gute Nachrichten für 
Vereine, Initiativen und enga-
gierte Gruppen in Wentorf: Auch 
im laufenden Jahr stehen noch 
Fördermittel für die Kinder- und 
Jugendarbeit zur Verfügung. Die 
Gemeinde Wentorf freut sich 
über neue Ideen und Projekte, 
die das Leben von Kindern und 
Jugendlichen vor Ort bereichern. 
Ob kreative Angebote, gemein-
same Freizeitaktivitäten oder 

Bildungsprojekte – vieles kann 
gefördert werden. »Wir möchten 
die vielfältige Jugendarbeit in 
Wentorf weiter stärken und freuen 
uns über jede Initiative, die sich 
für junge Menschen engagiert«, 
heißt es aus der Gemeindever-
waltung. Anträge können weiterhin 
unkompliziert gestellt werden, 
solange noch Mittel vorhanden 
sind. Besonders angesprochen sind 
Vereine und Organisationen, die 

mit ihren Angeboten das Mitein-
ander fördern und Kindern sowie 
Jugendlichen neue Erfahrungen 
ermöglichen. Alle Informationen 
zu den Fördermöglichkeiten sowie 
die notwendigen Unterlagen sind 
auf der Internetseite der Gemein-
de Wentorf zu finden. Bei Fragen 
können sich Interessierte per eMail 
an kinderundjugend@wentorf.de 
wenden.

Ihr Spezialist in Reinbek – für Gewerbe & Privat

Fenster mit System
Energieeffi zient. Sicher. Langlebig.
Die Fenster zeichnen sich durch erstklassige Verarbeitung, 
Langlebigkeit und hervorragende Energieeffi zienz aus.
Egal ob Neubau oder Renovierung, die  maßgeschneiderten 
Lösungen, passen sich perfekt an Ihre  individuellen 
 Bedürfnisse an. 

Ich berate Sie gerne! Vereinbaren Sie noch heute einen 
Termin 0152 / 33 80 42 19 oder info@arslan-metallbau.de

� Förderfähig � 20 Jahre Hersteller-Garantie uvm. 

Bushaltestelle Ebereschenweg in Neuschönningstedt barrierefrei

Wentorf unterstützt weiterhin Projekte für Kinder & Jugendliche

kommunalpolitik
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Ihre Finanzierung –

bei uns in guten Händen.

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

www.vreg.de

Profitieren Sie von unserer Erfahrung – 
von Anfang an.

Einfach Termin vereinbaren –  
wir nehmen uns Zeit für Ihre Träume. FO
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augustinum
Aumühle, Mühlenweg 1 – Telefon: 04104-6910

»Was bleibt« – Ein geistlicher 
Auftakt zur Ausstellung
Aumühle – Am Montag, 13. April, 10 Uhr, lädt 
das Augustinum zur Auftaktveranstaltung mit 
Seelsorgerin Jennifer Wrede-Sach und musikali-
scher Begleitung von Georg und Erika Schiffner 
– Eintritt frei.

Der Koffer meines Lebens. 
Aumühle – Gesprächsrunde am Montag, 13. 
April, 15 Uhr, mit Jennifer Wrede-Sach: »Was 
würden wir in den «Koffer unseres Lebens« ein-
packen?« – Eintritt frei.

Sicherheit im Alter
Aumühle – Tjark Groth, 
Präventionsbeauftragter der 
Polizeidirektion Ratzeburg 
und Rainer Kaefert »Weis-
ser Ring« informieren am 
Montag, 13. April, 18 Uhr. 
– Eintritt frei.

Menschen  
am Lebensende begleiten 
Aumühle – Mit dem Vortrag mit Dr. med. Georg 
Schiffner, Facharzt für Innere Medizin, Geriatrie 
und Palliativmedizin am Mittwoch, 15. April, 15 
Uhr, will das Augustinum ermutigen, auch am 
Lebensende Begleitung anzubieten. Gespräch 
über wichtige Fragen: Wie kündigt sich das 
Lebensende an und welche Aufgaben können 
Angehörige wahrnehmen? Bitte melden Sie sich 
bis 14.4. am Empfang des Augustinum unter 
04104-691806 an. – Eintritt frei

Deutschlands Paradiese 
Aumühle – Multivisionsvortrag von und mit 
Sven Meurs am Donnerstag, 16. April, 18.30 
Uhr. Karten zu € 12,- an der Abendkasse.

Sterben, Hoffen, Getragen sein – 
Impulse aus dem Glauben 
Aumühle – Pastor Christoffer Sach lädt am 17. 
April, 16 Uhr, dazu ein, sich mit Sterben, Tod 
und Trauer aus christlicher Perspektive auseinan-
derzusetzen. – Eintritt frei.

Rundgang auf dem Waldfriedhof
Aumühle – In der Reihe »Was bleibt? lädt das 
Augustinum am Montag, 20.4., 10 Uhr, zum  
Rundgang mit Nikolaj Müller-Wusterwitz. Bitte 
melden Sie sich bis 18.4. am Empfang des Au-
gustinum unter 04104-691806 an. 

Trauermusik  
aus 5 Jahrhunderten 
Aumühle – 
Thomas Sander 
referiert am 
Dienstag, 21. 
April, 16.30 Uhr, 
mit Beispielen 
über Trauer-
musiken aus fünf 
Jahrhunderten. 
Karten (€ 12,-) 
an der Abend-
kasse. 

Roswitha Menke deklamiert Puschkin!
BücherFreunde Wentorf e. V. laden ein 
Wentorf – Am Donnerstag, 16. 
April, 19 Uhr wird in der Gemein-
debücherei Wentorf, Hauptstraße 
14, ausnahmsweise nicht gelesen, 
sondern erzählt. Die BücherFreun-
de Wentorf e.V. haben im Rahmen 
ihres 20-jährigen Jubiläums die 
Reinbeker Erzählerin Roswitha 
Menke eingeladen. Sie erzählt an 
diesem Abend zwei Märchen von 
Alexander Puschkin: Ruslan und 
Ludmila sowie das Märchen vom 
Zaren Saltan. 

Die Märchen von Puschkin sind 
im Original grandiose Gedich-
te. Der junge Dichter hat damit 
1820 die russische Literaturszene 

gnadenlos aufgemischt. Die Suche 
Ruslans nach seiner entführten 
Frau, sein Kampf gegen Neben-
buhler und Ljudmilas cleverer 

Widerstand gegen ihren 
Entführer – das lässt sich 
wunderbar als Helden- und 
Liebesgeschichte lesen. Oder 
ist es doch die Geschichte des 
Widerstands gegen Größen-
wahn und Machthunger? Ein 
spannender Abend erwartet 
die Gäste.

Für die Planung bitten die 
BücherFreunde um An-
meldung an Buecherfreun-
de-21465@gmx.de

Der Eintritt ist frei; leise 
Spenden sind willkommen. Die 
Geschichten sind geeignet für 
Ohren ab 12. 
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»Orpheus versus Eurydike«
Zusatzvorstellung am 25. April in der Studiobühne

Reinbek – Das Theaterensemble der VHS 
Sachsenwald hatte im Februar unter Leitung von 
Dr. Brigitte Oels tief in die Satire-Kiste gegriffen: 
Nach DREIGROSCHENOPER von Brecht und 
FRIEDEN von Aristophanes, ging mit ORPHEUS 
UND EURYDIKE ein weiterer großer Erfolg des 
VHS-Theaterensembles über die Studiobühne an 
der Klosterbergenstraße. 

Das Theaterensemble der VHS hatte unter 
Leitung von Dr. Oels und der musikalischen 
Anleitung von Jutta Dahl aus Spötter Jaques 
Offenbachs Operette »Orpheus in der Unter-
welt« und dem Ehekrieg »Orpheus vs. Eurydike« 
eine wunderbare Komödie gemacht. Nur leider 
mussten die Vorstellungen am 28. und 29. März 
wegen Krankheit ausfallen. 

Jetzt gibt eine Zusatzvorstellung am Sonn-
abend, 25. April, 19.30 Uhr, auf der Studiobühne 
der VHS, Klosterbergenstraße 2a. 

Dr. Brigitte Oels: »Orpheus und Eurydike sind 
sich endlich einmal einig: Scheidung. Dem Vor-
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volkshochschule sachsenwald Seija Sanelma Nevermann
geb. Tossavainen

* 7. Januar 1944   † 10. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwester, Schwägerin und Tante

Wir verabschieden uns
am Freitag, den 17. April 2026 um 11 Uhr

in der Kapelle auf dem Friedhof in Reinbek,
Klosterbergenstraße 28, 21465 Reinbek.

Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt auf See beigesetzt.

Elena und Pia
im Namen der Familie

Anstelle von Blumen und Kränzen freuen wir uns über 
eine Spende zugunsten der Finnischen Seemannsmission 
in Hamburg, IBAN: DE66 2004 4000 0037 4305 100,
Kennwort: Seija Nevermann.

Familie Nevermann c/o Trauerlichtung -Bestattungen in 
Frauenhänden, Alte Holstenstraße 84, 21029 Hamburg. 
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Wir nehmen Abschied von unserem Kameraden  
 

HFM 2  Adolph Niemann 
 

Träger des Brandschutzehrenzeichens in Silber am 
Bande. Er verstarb am 15.März 2026. 

 
Adolph Niemann hat in seiner 68-jährigen Dienstzeit 
einen aktiven Beitrag in der Freiwilligen Feuerwehr 
Reinbek geleistet, dafür gebührt ihm unser Dank. 

Er war 45 Jahre Mitglied unserer Einsatzabteilung und 
nachfolgend Ehrenmitglied unserer Wehr. 

 
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie, der wir viel 

Kraft in dieser schweren Zeit wünschen. 
 

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Reinbek 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Stadt Reinbek 

-Ortswehr Reinbek- 
 

Bernd Pichinot
11. April 1952                  10. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Maike
Janina und Martin 
mit Mia
Dennis und Celine

Schmiedesberg 12a, 21465 Reinbek

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

zeige-Ehepaar der Antike ist in der 
satirischen Komödie der Lack der 
“ewigen Treue“ ziemlich abgeblät-
tert. Das bringt die “Öffentliche 
Meinung“ auf die Palme, die 
resolut in die Handlung eingreift: 
wo bleiben denn da die großen 
Werte wie Treue, Liebe über den 
Tod hinaus… «

In der Operette von Jaques 
Offenbach geht es, wie auch in 
der VHS-Aufführung mit viel Witz, 
Spielfreude und Musik aus den 
irdischen Verwicklungen zu den 
frivolen Göttern des Olymp, dann 
in die nicht weniger schamlose 
Unterwelt und zurück.  

Dr. Oels: »Ein Schelm, wer 
aktuelles dabei denkt.  Aber in der 
Komödie, im Theater, darf man 
wenigstens darüber lachen.«

Karten in der VHS oder über 
Oels (brigitte.oels@posteo.de)

»ForteFlamenco«

Bergedorf – »ForteFlamenco« sind die Flamen-
cotänzerin Yamuna Henriques und die Pianistin 
und Konzertorganistin Kerstin Wolf. Das Duo 
interpretiert Musik aus dem 17. Jahrhundert bis 
in die Gegenwart. Kommunikation, Intuition und 
Innovation machen ihre Kunst einzigartig. Der 
Tanz folgt der Musik, die Musik folgt dem Tanz 
– eine Symbiose aus Interpretation und Impro-
visation. Yamuna Henriques Wurzeln liegen im 
Flamencotanz, bei Kerstin Wolf in der klassischen 
Musik. Von Bach bis Flamenco. Mehr unter 
www.forteflamenco.de

Am 16. April, 19.30 Uhr, im SerrahnEINS, 
Serrahnstraße 1 in Bergedorf. VVK € 18,-, AK € 
20,-. Vorbestellungen zum Vorverkaufspreis über 
vorverkauf@serrahneins.de

FO
TO

: C
H

RI
ST

IA
N

 K
A

LN
BA

CH

Serrahn EINS

Zierfisch- und Pflan-
zentauschbörse
Bargteheide –  Der Aquarien 
Terrarien Verein Bargteheide lädt 
am Sonnabend, 18. April, 14–16 
Uhr, zur Zierfisch- und Pflanzen-
tauschbörse in die Albert-Schweit-
zer-Schule, Alte Landstr. 55 in 
Bargteheide.Entdecken Sie eine 
bunte Welt rund ums Aquarium: 
In Aquarien- und Pflanzenschalen 
können Fische, Garnelen, Schne-
cken und Wasserpflanzen von pri-
vaten Personen erworben werden.

Austausch und fachkundige 
Tipps, finden Sie in einer freund-
lichen Atmosphäre bei erfahrenen 
Hobbyaquarianern. Weitere Infos 
unter www.atb-fisch.de
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Klavierabend mit �
Xavier Ricarte
Reinbek – 
Die Chopin-
Gesellschaft 
Hamburg 
& Sachsen-
wald e.V. 
lädt ein zu 
einem außer-
gewöhnlichen 
Klavier-
abend im 
Festsaal des 
Reinbeker 
Schlosses am 
Freitag, 17. 
April, 19 Uhr.   
Der spani-
sche Pianist 
Xavier Ricarte spielt das Konzertprogramm seiner 
Masterprüfung mit Werken von Beethoven, 
Mendelssohn, Chopin u. a.

Xavier Ricarte begann seine Klavierausbildung 
im Alter von sechs Jahren. Aufgrund seiner 
hervorragenden akademischen Leistungen erhielt 
er ein Förderstipendium für junge Talente sowie 
zweimal in Folge ein Exzellenzstipendium der 
Ferrer-Salat-Stiftung, wodurch er sein Studium 
am Conservatori del Liceu in Barcelona voll-
ständig absolvieren konnte. Derzeit absolviert er 
ein Masterstudium Klavierinterpretationan der 
Hochschule für Musik und Theater Hamburg bei 
Hubert Rutkowski.

Karten erhalten Sie online unter https://t1p.
de/edzfv ab € 11,83 bei Eventbrite.de 

per eMail über karten@chopin-hamburg.de 
Restkarten an der Abendkasse.

schloß reinbek  Schlossstraße 5, 21465 Reinbek

KULTURKOST 

Die Couchies – Nur nicht aus Liebe
Reinbek – Die 20er Jahre sind 
wieder da! Und wer hat es immer 
gesagt? Richtig: Die Couchies! Die 
drei Ausnahmeswinger Hank Wil-
lis, Colt Knarre und Couchie Couch 
sind die weltbeste Swingband 
aus Berlin. Mit drei Gesangsstim-
men, Akustik-Gitarre, Violine und 
Kontrabass bieten sie vom Sofa 
aus Swingmusik im Stil der 20er 
bis 50er Jahre dar. Fast vergessene 
Schlager aus der ersten Hälfte des 
letzten Jahrhunderts und eigene 
Songs schießen frech bis verliebt 
aus den Sprungfedern. 

Die Couchies spielten unter 
anderem schon beim Schleswig-
Holstein Musikfestival, beim Mosel 
Musik-festival und beim Rheingau 
Musik Festival.

Zu Gast im Schloss Reinbek am 
Sonntag, 12. April, 15.30 Uhr. Ein-
tritt: € 32,- inkl. Kaffee & Kuchen. 
VVK: KulturKasse in der Stadtbib-
liothek Reinbek, Hamburger Straße 
8,  040-72750800; Öffnungs-
zeiten: Mo und Do 14 – 18 Uhr 
sowie Di und Fr von 10 bis 13 Uhr 
sowie online unter www.kultur-
reinbek.de

David, Ben & Finn
Musik. Freude. Lachen. – Die neue Konzertshow
Reinbek – Was für eine Ge-
schichte! David, Pianist und in der 
Midlife-Crisis, trauert früheren 
Erfolgen nach. Ben, am Anfang 
seiner Karriere, spielt sensationell 
Posaune, gewinnt jeden Wettbe-
werb. Und dann ist da noch Finn 
am Schlagzeug. Er wirkt meist 
seltsam entrückt. Aber wenn er 
mit den Stöcken wirbelt, be-
kommen die Zuschauer Schnapp-
atmung. 

Ein zufälliges Treffen vereint 
den beliebten Pianisten und En-
tertainer Davis Harrington mit den 
beiden jungen Musikern. Der Oldi 
hat die Kontakte. Dafür zeigen die 
Youngsters ihm eine hoffnungs-
volle Gegenwart. 

Sie verbreiten Freude, Witz und 
Leichtigkeit. Das Trio macht sei-
nen Weg und dann ist da plötzlich 
die große Chance. Eine humorvol-
le Konzertshow mit Swing, Pop, 
Filmmusik und Evergreens.  

Mit David Harrington (Pia-
nist mit Gesang),  Ben Matthis 

Wroblewski (Posaunist) und  Finn 
Jakob Wroblewski (Schlagzeuger).

Am Freitag, 24. April, 19.30 
Uhr, Eintritt € 22,-.  VVK: Kultur-
Kasse in der Stadtbibliothek Rein-

bek, Hamburger Str. 8 in Reinbek, 
 040-72750 800 Öffnungszeiten 
Mo und Do 14 – 18 Uhr sowie Di 
und Fr von 10 bis 13 Uhr, online 
unter www.kultur-reinbek.de.
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Whitney – Ein Schwanengesang
Reinbek – In ihrem neuen 
Programm »Whitney – ein 
Schwanengesang« widmen sich 
Franziska Dannheim und Markus 
Stollenwerk der Musik und den 
Liedtexten von Whitney Elisabeth 
Houston bloß. Am Donnerstag, 
21.Mai, 19.30 Uhr, sind sie zu Gast 
im Schloss Reinbek. Behutsam und 
sehr persönlich wendet sich Fran-
ziska Dannheim in zwölf Briefen an 
die Unvergessene, beleuchtet darin 
Stationen des Lebens der »Queen 
of Soul und Pop« und reflektiert 
Blickwinkel von Wegbegleiterin-
nen. Die 2019 erschienene Biogra-
fie »A song for you« von Whitney 
Houstons langjähriger Assistentin 
Robyn Crawford bildet dabei die 
Grundlage.

Jeglicher Pomp und Tratsch 
werden radikal reduziert und 
machen so den Weg frei für einen 
essentiell-berührenden und sehr 

persönlichen Abend.
Karten (€ 25,-) im VVK: 

KulturKasse in der Stadtbibliothek, 
Hamburger Straße 8.  040-72750 

800. Öffnungszeiten Mo und Do 
14 – 18 Uhr sowie Di und Fr von 
10 bis 13 Uhr sowie online unter 
www.kultur-reinbek.de
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Sachsenwald-Slam
Reinbek – Der Sachsenwald-Slam im Reinbeker 
Schloss ist eine Kooperation des Kulturzentrums 
mit Armin Sengbusch (Foto). Von humorvoller 

Prosa bis zu 
ernster Lyrik 
ist alles 
möglich 
beim Sach-
senwald-
Slam am 
Dienstag, 5. 
Mai, 19.30 
Uhr. Erwar-
tet werden 
wieder 
einige der 
bekann- tes-
ten Poetry-
Slammer 
Norddeutsch-
lands – u.a. 
Marv, Arne 
Poeck, 
Carina Da-
wert, Steffie 
Haddenga, 

Clive Newell, Emi Noack, Sigrid Drucklieb. An-
meldungen als Slammer werden angenommen 
unter: slam-reinbek@gmx.de 

Karten (€ 8,-) an der KulturKasse in der Stadt-
bibliothek,  040-72750800 (Öffnungszeiten 
Mo und Do 14 – 18 Uhr sowie Di und Fr von 10 
bis 13 Uhr) sowie online unter www.kultur-rein-
bek.de oder evtl. an der Abendkasse im Schloss 
Reinbek.
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Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.praxis-dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie
Achtung! Neue Telefonnummer: Telefon 040 - 271 699 33  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

Neue Website:  

www.praxis-dr-soyka.de

aus den kirchen
gethsemane-kirche

Pianistin Katharina Bertram  
mit neuem Solo-Programm
Neuschönningstedt – Die 
Pianistin Katharina Bertram gibt 
am Sonnabend, 25. April, 18 Uhr, 
wieder ein Konzert in der Gethse-
mane-Kirche, Kirchenstieg 1. 

Ihr aktuelles Programm beginnt 
mit Joseph Haydns f-moll Variatio-
nen, »zweifelsohne einem seiner 
tiefsinnigsten Werke für Klavier, in 
dem er ein tragisches Moll-Thema 
in einen Dialog mit einem frühling-
haft-leichten Dur-Thema treten 
lässt. Die Zusammenführung dieser 
beiden Themen lässt Haydn am 
Ende nicht als Lösung, sondern als 
Frage nach dem Rätsel des Lebens 
ausklingen«, so die Interpretin 
Katharina Bertram. 

Die sodann folgenden Fanta-
siestücke aus op. 12 des jungen 
Robert Schumann versprühen da-
gegen ungebrochene romantische 
Energie und Lebenskraft. 

Für ein eher wenig entdecktes 
Juwel unter den Komponisten, die 

auch für Klavier komponierten, 
hält die Pianistin den Tschechen 
Leoš Janáček (1854-1928). Von 
seinen kurzen, hochkonzentrierten 
und intimen Klavierstücken »Auf 
verwachsenem Pfade« bringt sie 
die selten gespielte zweite Serie zu 
Gehör. 

Der zweite Teil dieses Klavier-
abends ist einer Auswahl von Wer-
ken Frédéric Chopins gewidmet.

Katharina Bertram arbeitet 
als selbstständige Pianistin und 
Klavierpädagogin in Hamburg. Ihr 
besonderes Interesse gilt dem Be-
reich Musik und Text. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist ihre Zusammen-
arbeit mit Klavierschülern und 
-schülerinnen aller Altersgruppen. 

– Der Eintritt ist wie immer frei.
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nathan söderblom-kirche

Vorlesezelt

Reinbek – Am Freitag, 17. April, von 16-17.30 
Uhr lädt die Kirchengemeinde Kinder ein in das 
Vorlesezelt zu bunten, blühenden Geschichten. 
Schön, wenn auch Eltern und/oder Großeltern 
dabei sind. 

FREITAG 17.04.

16:00 − 17:30 
Vorlesezelt

Nathan-Söderblom-Kirche Reinbek | Berliner Str. 4

Thema heute:FRÜHLING

www.kirche-reinbek-west.de

martin-luther-kirche wentorf

Orgelkonzert in aufsteigenden Tonarten  
Christian Skobowsky, Ratzeburg, spielt Werke von Froberger, Marcello, Bach, 
Mozart, Hindemith und Messiaen
Wentorf – Die Martin-Luther-Kir-
che lädt am Sonntag, 19. April, 18 
Uhr, ein zu einem Orgelkonzert mit 
Christian Skobowsky unter dem 
Titel »Erhebendes«.

Christian Skobowsky hat ein 
Programm ausgewählt, das die 
Vielseitigkeit der neuen Wentorfer 
Orgel in aller Breite wiedergibt. 
Zu hören ist eine Werkfolge in 
aufsteigenden Tonfolgen, d.h. jede 
Komposition beginnt einen Halb- 
oder Ganzton höher als die jeweils 
zuvor gespielte. Dabei erklingt 
Musik des Barock, u.a. von Johann 
Jakob Froberger, Alessandro Mar-
cello und Johann Sebastian Bach, 
das Andante für eine Flötenuhr 
von Wolfgang Amadeus Mozart, 
sowie als Kontrast Klänge von Paul 
Hindemith und Olivier Messiaen.

Nach seinen früheren Wirkstät-
ten in Schwerin und am Freiberger 
Dom – Skobowsky oblag 2007 die 
Leitung des 82. Bachfestes der 
Neuen Bachgesellschaft, Auf-
nahmen an der Silbermann-Orgel 
dokumentieren seine Auseinander-
setzung mit der Musik von Frober-
ger, Biber, J.S. Bach und nord-
deutschen Komponisten – bietet 
ihm seit 2007 der Ratzeburger 
Dom die Möglichkeit, sich neben 
Tätigkeiten im Bereich der Alten 
Musik neuen Aufgaben zuzuwen-
den: Er unterrichtet im Prediger-
seminar, betreut drei Orgeln sowie 
die Veranstaltung der Ratzeburger 
Dommusiken, in deren Rahmen 
er mit dem Domchor zahlreiche 
Oratorien und Messen aufführte. 

2023 spielte er englische Orgel-
musik in zwei Konzerten des 
Schleswig-Holstein Festivalchores, 
2024 bestritt er eine Pilgerreise zu 
den Instrumenten der Orgelbauer-
familie Friese in Mecklenburg mit 
den Mendelssohn-Sonaten und 
Hauptwerken César Francks, 2025 
arbeitete er als Begleiter des Lan-

desJugendChores Schleswig-Hol-
stein mit Heide Müller zusammen.

Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten. Im Anschluss 
an das Konzert sind Sie herzlich 
willkommen zum gemeinsamen 
Ausklang bei einem Glas Wein 
oder Wasser.

aumühler kirche

»Chorfeeling« für Alle
Regionaler Open-Air-Gottesdienst  
am 3. Mai in Aumühle
Aumühle – Am Sonntag Kantate (»Singt!«), am 
3. Mai, 10 Uhr, steht in Aumühle der Gesang als 
Ausdruck des Glaubens und der Lebensfreude im 
Mittelpunkt. Gefeiert wird der Gottesdienst als 
großer gemeinsamer Chor der Sachsenwald-Ge-
meinden open air vor der Bismarck-Gedächtnis-
kirche Aumühle, Börnsener Straße 25. 

Unter musikalischer Leitung von Michael 
Georgi, Karen Haardt, Andrea Wiese und Joa-
chim Winkel sorgen die Mitglieder aller Chöre, 
die – gleichmäßig in der Gemeinde verteilt – den 
gemeinsamen Gesang stützen und erweitern, für 
»Chorfeeling« für alle. Für strahlende Klangfülle 
sorgt dabei der Posaunenchor Wentorf unter 
Leitung von Martin Klein.

Die liturgische Leitung des Gottesdienstes liegt 
bei den Pastoren Tobias Knöller und Mirko Klein.

Im Anschluss an den Gottesdienst soll bei 
Sonnenschein und Vogelgesang und Maibowle 
und Brezeln die schönste Jahreszeit mit Früh-
lingsliedern gefeiert werden. Seien Sie herzlich 
eingeladen!

Aktuelle Termine im  
Jürgen Rickertsen Haus
Die beliebten Stadtrundfahrten starten wieder 
am 6. Mai, 14 und 16 Uhr. Anmeldung bei Gab-
riele Graap:  040-7227814.

Das nächste Themenfrühstück ist terminiert 
auf Mittwoch, 13. Mai, 9 Uhr. Anmeldung bei 
Barbara Neumann:  040-7223434

Digitales Bowling bei Barbara am Sonntag. 
Dafür gibt es zwei Termine: 12. April und 10. 
Mai, jeweils um 14 Uhr. Ohne Anmeldung

Digital Sprechstunde für alle Probleme 
rund um Handy und Internet: Treffen Sie eine 
Terminvereinbarung mit Werner Timm:  0172-
5649096

Seniorenbeirat Reinbek

https://praxis-dr-soyka.de
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nathan söderblom-kirche

Venezianische Ostermesse  
Von einstimmigen gregorianischen Gesängen bis zu einer großen Motette zu  
19 Stimmen, u.a. von Claudio Monteverdi, A. & G. Gabrieli und Orlando di Lasso
Reinbek – Die Nathan-Söder-
blom-Kirche lädt am Sonntag, 
19. April, 18 Uhr, ein zu einer 
Venezianischen Messe, präsentiert 
von Reinbeker Singwerk, Ensem-
ble Anima Shirvani und einem 
Solisten-Quartett. Die Leitung hat 
Kreiskantor i.R. Jörg Müller.

Karten (€ 30,-; ermäßigt € 25,-; 
Ermäßigung für Schülerinnen und 
Schüler, Studierende und Auszu-
bildende) gibt es ab 23. März in der 
Buchhandlung Erdmann, Bahnhof-
straße in Reinbek und im Kirchen-
büro Reinbek-West und auch bei 
Chormitgliedern.

Jörg Müller schreibt dazu im 
Gemeindebrief: »Zu Beginn des 17. 
Jahrhunderts war Venedig das be-
deutendste Zentrum der europäi-
schen Musik. Besonders die Musik 
im Markusdom, der Basilica d´oro, 
war europaweit berühmt. Viele 
bedeutende Musiker waren dort 
tätig oder wurden dort ausgebildet. 
Von weit her reisten die Menschen 

nach San Marco, um die Musik dort 
zu erleben. Besonders eindrucksvoll 
war die mehrchörige Musik; bei 
dieser musizierten mehrere Vokal- 
und/oder Instrumentalgruppen 
zusammen von den Emporen der 
Kirche und auch aus dem Kirchen-

schiff. Diese Mehrchörigkeit er-
zeugte eine unglaubliche Klangviel-
falt, da buchstäblich der gesamte 
Kirchenraum zum Klingen kam. 
Und im Zusammenhang mit den 
weltberühmten goldenen Mosaiken 
– tausende Mosaiksteine bedeckten 
die Kuppeln und die Wände der 
Kirche – entstand ein faszinierendes 
optisches und akustisches Erlebnis, 
welches Zeitzeugen immer wieder 
begeistert geschildert haben.

In diesem Konzert wird der 
Junge Chor Reinbek eine venezia-
nische Ostermesse aufführen, so 
wie sie mit einer ganz besonderen 
Liturgie um 1615 in San Marco 
gefeiert wurde. Dazu gehört die 
reichhaltige Musik von Komponis-
ten wie Claudio Monteverdi, And-
rea und Giovanni Gabrieli, Orlando 
di Lasso u.v.a., die von einstim-
migen gregorianischen Gesängen 
bis zu einer großen Motette zu 19 
Stimmen reicht.

Ein großes Barockensemble 
musiziert zusammen mit dem Rein-
beker Singwerk, (das ist der Junge 
Chor Reinbek mit vielen Gastsän-
gerInnen) und einem Solistenen-
semble. Die Musiker musizieren 
von allen Emporen und Ecken der 
Kirche, so wird die venezianische 
Klangpracht auch in Nathan-Söder-
blom zu hören sein.

Neben den Musikern treten 
zwei Schauspieler in historischen 
venezianischen Kostümen auf, die 
den Einzug und die Anwesenheit 
des venezianischen Dogen und 
seiner Dogaressa nachstellen. Diese 
werden begleitet von Fanfaren-
trompeten und Trommeln. Die 
Kirche wird in ein goldenes Licht 
getaucht sein, so dass auch hier die 
Basilica d´oro, die goldene Basilika 
zu erleben sein wird.«
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ev.-freikirchliche gemeinde
Kleine Auszeit im Caféplus

Reinbek – Am Mo., 20. April, hat das Caféplus 
der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Reinbek wieder 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Im Gemeindehaus in 
der Nelkenstraße warten selbstgebackene Kuchen, 
Kaffee, Tee und Klönschnack auf die Besucher. 
Falls das Wetter es erlaubt, werden die Tische 
auch auf der großen Terrasse gedeckt, sodass Sie 
draußen sitzen und ein wenig Sonne tanken kön-
nen. Und wenn es geschmeckt hat, darf mit einer 
kleinen Spende gern Danke gesagt werden. Ab 16 
Uhr besteht in einem Nachbarraum die Möglich-
keit, bei unterhaltsamen Gesellschaftsspielen dabei 
zu sein. Wer Lust hat, spielt mit oder schnuppert 
einfach mal hinein. Gemeinschaft wird an diesem 
Nachmittag groß geschrieben.

Bei den Kuchen ist für jeden etwas dabei
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Öffnungszeiten
Mittwoch 12 – 15 Uhr
Di. – Do. 18 – 22 Uhr

Zum Saisonstart!
Lecker Spargel vom Hof Soltau

21465 Reinbek, Glinder Weg 25
Tel. 040/728 11 257 · www.meyrs.de

Gerne richten wir Ihre Konfirmationsfeier aus!

Dazu wahlweise
• Holsteiner Rinderfilet

• Holsteiner Katenschinken

• Kalbsschnitzel

Unsere Aktionen im Mai

• �Maischolle mit  
frischem Salat und  
Petersilienkartoffeln

• �Junges Rehwild mit 

Wacholderrahm, Spitzkohl, 

Schupfnudeln und  
Preiselbeeren

Jahnckeweg 7, 21465 Reinbek
www.efg-reinbekde

Sonntag, 19. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Tobias Radtke

Montag, 20. April, 15.00 – 17.00 Uhr
Caféplus  im Gemeindehaus Nelkenstraße

Dienstag, 21. April, 19.00 Uhr
Bibelgespräch mit Tobias Radtke

Sonntag, 26. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Willi Müller

Immer donnerstags ab 19.00 Uhr
Indoor-Tischtennis – kostenlos

Jede/r ist willkommen!

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Reinbek (Baptisten)

Seit sechs Generationen 
ist es für unsere Familie Tradition, 
jeden Abschied individuell 
zu konzipieren, zu organisieren 
und persönlich zu begleiten. 

Familie Papke 

https://www.efg-reinbek.de
https://www.juwelier-reinbek.de
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ausstellungen

Marionetten-  
Ausstellung verlängert 
Reinbek – Das Reinbeker Schloss, 
Schlossstraße 5,  zeigt noch bis 
zum 3. Mai die Ausstellung »Fa-
denscheinige Typen« des Kieler 
Künstlers Peter Beyer. Ausstel-
lungsbegleitend wird es im Schloss 
am 14. März – während des Öster-
lichen Kunsthandwerkermarktes 
– von 14 - 17 Uhr einen Bastel-
Workshop geben. Im Krumm-
spanner des Schlosses können 
bastelfreudige Menschen Klapp-
maulpuppen entstehen lassen aus 
Eierpappen, Kronkorken, Ton-
papier, Obstnetzen, Apfelpappen 
und was sonst noch so upgecycelt 
werden kann. Die gebastelten 
Figuren (beim Ostermarkt Hasen) 
dürfen mit nach Hause genommen 
werden. – Öffnungszeiten: Mi. – 
So. 10 - 17 Uhr – Eintritt € 4,-. 

»Volkes Stimme«
Friedrichsruh – Die Otto-von-
Bismarck-Stiftung in Friedrichs-
ruh lädt ein zum Besuch der 
Ausstellung »Volkes Stimme!« im 
Bismarck-Museum, Am Museum 
2, 21521 Friedrichsruh. Thema 
der Ausstellung ist  der »Parlamen-
tarismus und die demokratische 
Kultur im Deutschen Kaiserreich«, 
aufbereitet von Dr. Maik Ohnezeit, 
Historiker in der Otto-von-Bis-
marck-Stiftung. An Mitmachstatio-
nen können Besucher ihr histori-
sches Wissen testen. 

»Farben, Fantasie & 
Ausdruck«
Lohbrügge – Noch bis 30. April 
präsentiert die LOLA, Lohbrügger 
Landstraße 8, 21031 Hamburg, 
Acrylmalereien von Schülern der 
1. bis 4. Klassen der Grundschule 
Curslack-Neuengamme, die im 
Rahmen der Nachmittagsbetreu-
ung (Elbkinder/GBS) entstanden 
sind. Gezeigt werden sowohl abs-
trakte als auch figurative Arbeiten. 
Der Kurs wird seit mehreren Jahren 
von der Neuengammer Künstlerin 
und Sozialpädagogin SIMONE 
SCHMIDT geleitet. – Öffnungs-
zeiten Mo. - Fr. von 11 Uhr bis 17 
Uhr.

Die alten Bäume  
des Sachsenwaldes 
Eine Fotoausstellung von Harald Lemke 
Reinbek – Die Ausstellung des 
Naturfotografen Harald Lemke 
präsentiert die eindrucksvolls-
ten Bäume des Sachsenwaldes 
in großformatigen Fotografien. 
Harald Lemke: »Um die Natur geht 
es jedoch nur vordergründig. Die 
Bilder berühren uns ganz beson-
ders, denn alte Bäume sind ein 
Sinnbild des Lebens. Sie erzählen 
vom Werden und Vergehen, vom 
Kampf um das Licht und vom 
trotzigen Widerstand gegen Sturm 
und Wetter. Und sie strahlen eine 
besondere Würde aus, selbst im 
Sterben. Wer einen alten Baum in 
aller Ruhe betrachtet und auf sich 
wirken lässt, wird Hermann Hesse 
verstehen, für den solche Bäume 
heilig waren.«

Die Ausstellung ist bis zum 3. 
Mai im Schloss Reinbek zu sehen. 

Öffnungszeiten: Mi. – So. 10-17 
Uhr – Eintritt: € 4,-  

»Logik der Träume«
Ausgewählte Werke aus den Sammlungen  
Italiaander & Reinking
Reinbek –  Noch bis zum 19. 
April ist im Reinbeker Schloss die 
Ausstellung »Logik Der Träume«, zu 
sehen. Sie versammelt ausgewählte 
Werke aus dem Themenschwer-
punkt der sogenannten Outsider 
Art innerhalb der Sammlung Rolf 
Italiaander. Sie wurde zusammen-
gestellt und kuratiert von Bernd 
Kraske, Vorstand der Stiftung 
Sammlung Italiaander/Spegg, ge-
meinsam mit Rik Reinking, Gründer 
des WAI – Woods Art Institute in 
Wentorf. Bernd Kraske: »In den 
Räumlichkeiten der »Alten Küche« 
bietet sich ein konzentrierter Blick 
auf eine Kunst, die sich bewusst 
jenseits akademischer Konventio-
nen verortet.«

Diese Werke folgen keiner 
erlernten Bildsprache, sondern 
sie entstehen aus einem unmit-
telbaren, persönlichen Zugang 
zur Welt. Kraske: »Der Titel der 
Ausstellung »Logik der Träume« 
verweist auf diese besondere 
Qualität: eine Logik, die weniger 
dem rationalen Verstehen als viel-
mehr dem Traumhaften, Intuitiven 
und Inneren verpflichtet ist. Unser 

Verstand mag die reduzierte oder 
doch ungewohnte Formenspra-
che zunächst als Bruch gängiger 
ästhetischer Maßstäbe wahrneh-
men. Doch gerade darin liegt ihre 
Stärke: Die Bilder und Objekte in 
dieser Ausstellung sprechen direkt 
zur Seele. Sie umgehen intellektu-
ell gesetzte Normen und eröffnen 
dafür einen emotionalen Reso-
nanzraum, in dem sich eine tiefe, 
oft überraschende Nähe ergibt. 
Das ist keine geringe, sondern eine 
wesentliche Qualität von Kunst.«

Bereichert wird die Ausstellung 
durch Skulpturen von Erich Böde-
ker aus der Sammlung Reinking.

Jan van Weert. Springreiter

Places and Faces

Glinde – Unter dem Titel »Places and Faces« 
stellt der niederländische Fotokünstler Frans 
Kniest, wohnhaft in Witzhave, ausgewählte 
Werke seiner Fotokunst noch bis zum 31. Mai im 
Gutshaus Glinde, Möllner Landstraße 53, aus. 

Frans Kniest fotografiert schon seit vielen 
Jahrzehnten. Tat das aber meistens für sich und 
seinen Freundeskreis. Seit seiner Pensionierung 
stellt er auch mal öffentlich aus. Der Fotograf, 
der aus den Niederlanden stammt, aber schon 
seit mehr als 30 Jahren in Deutschland lebt und 
wohnt, ist promovierter Biologe und fotografiert 
natürlich gerne in der Natur. Zudem fotografiert 
er ebenfalls Personen und besondere Orte aus 
aller Welt.

Geöffnet ist die Kunstausstellung bis zum 11. 
Mai 2026 zu den regelmäßigen Öffnungszeiten 
(Mo. + Fr. von 10 - 12, Di. + Do. von 14 – 17 
Uhr) und am Sonntag 12. und 26. April + 17. 
Mai – jeweils 14 – 18 Uhr. Der Eintritt ist zu allen 
Öffnungszeiten frei!

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt

Ihr Partner im Bereich E-Mobilität, 
Elektro-, Kran- und Hebetechnik

+49 40 - 728 169 0 • kaulfuss-elektrobau.de
Scholtzstraße 8, 21465 Reinbek 

https://www.klosz.de
https://www.kaulfuss-kran.de
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Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Querkamp 39 · 21521 Wohltorf

info@elektro-itzerott.de

24-Std.-Notdienst 0171/434 99 97

31. FORM-A(R)T: Das große Festival 
der bildenden Künste
39 Künstlerinnen und Künstler aus 11 Nationen, 17.–19. April in Glinde
Glinde – Von Freitag, 17. bis 
Sonntag, 19. April, verwandelt sich 
das Bürgerhaus Glinde (Marcellin-
Verbe-Haus), Markt 2 in Glinde, 
in eine weiträumige internationale 
Kunstgalerie: Die FORM-A(R)T, 
das große Festival der bildenden 
Künste. 

Eröffnet wird das Festival am 
Freitag um 19.30 Uhr im Festsaal 
des Bürgerhauses. Schirmherr Pat-
rick Klose, Bürgermeister der Stadt 
Glinde, hält die Eröffnungsrede; 
Rainhard Zug, ehemaliger Bürger-
meister, spricht ebenfalls.

Auf mehreren Ebenen des 
Hauses präsentieren 39 sorgfältig 
ausgewählte Künstlerinnen und 
Künstler aus 11 Nationen Hunderte 
von Werken zeitgenössischer Kunst 
in den Techniken Malerei, Grafik, 
Fotografie, Bildhauerei, Objekt-
kunst und Mixed Media. Der Ein-
tritt ist an allen drei Tagen frei.

Die 31. FORM-A(R)T fällt zusam-
men mit dem 50-jährigen Bestehen 
des Kunstvereins Glinde e.V., des 
gemeinnützigen Trägervereins 
hinter dem Festival. Seit 1976 
organisiert der Verein Ausstellun-
gen in Glinde, seit 1991 darunter 
die FORM-A(R)T als internationales 
Leitformat.

Eine unabhängige Jury hat die 
39 Ausstellerinnen und Aussteller 
aus einer hohen dreistelligen Zahl 
von Bewerbungen ausgewählt. 
Die meisten reisen aus deutschen 
Bundesländern an, von Oberbayern 
bis Ostholstein, von Dortmund bis 
Dresden. Zwei Künstlerinnen kom-
men aus Frankreich: Cecile Dinge 
aus dem Pariser 20. Arrondisse-
ment und Isabelle Régnier aus La 
Rochelle. Mehr als 30 der diesjäh-
rigen Teilnehmenden sind erstmals 
auf der FORM-A(R)T vertreten. Alle 
ausgestellten Werke sind verkäuf-
lich. Zur Ausstellung erscheint ein 
farbiger Katalog.

Musikalisch begleitet wird die 
Vernissage von der Coverband The 
Bunsenburners. Alle ausstellenden 
Künstlerinnen und Künstler sind 
an allen drei Tagen persönlich 
anwesend. Am Sonnabend ist die 
FORM-A(R)T geöffnet von 11–18 
Uhr, am Sonntag von 11–17 Uhr. 
Am Sonntag wird ab 16.45 Uhr der 
Publikumspreis »ARThur« ver-
liehen. Die Entscheidung liegt bei 
den Besucherinnen und Besuchern. 
Verlost wird außerdem ein Restau-
rantgutschein des Bistro Lorenzino 
in Reinbek.

Mehr unter www.kvglinde.de

Christian Schmidt, Holzbildhauerei AlFaqeeh-Clay, 93 x 76
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Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!
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kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92

GagGalaxy #3 –  
Stand-Up Comedy
Bergedorf – Am 15. April, 19 Uhr, ist es wieder 
soweit: GagGalaxy #3! Unsere Comedians 
sorgen wieder 
für grenzen-
losen Humor 
– manche mit 
Bergedorfer 
Heimvorteil. 
Einlass ist ab 
18.30 Uhr – das 
Café Stellar 
öffnet schon ab 
17 Uhr. Karten 
(€ 22,-) über 
https://t1p.
de/9b1mc. Wir 
freuen uns auf 
den 3. Raum-
Zeit-Sternenflug 
vom Rooftop 
Bergedorfs - der wunderbaren Sternwarte auf 
dem Gojenberg.  

Tanz in den Mai / Bar-Abend
Bar-Abend mit Tanz! Am 30. April ab 19 Uhr 
tanzen wir mit euch in den Mai – freut Euch 
auf nette Begegnungen, absolute Tanzklassiker 
durch die Jahrzehnte und leckere Getränke in 
entspannter Atmosphäre! Begrüßt mit uns ge-
meinsam den Frühling! Hier den Sternen so nah, 
an diesem wunderbaren, einzigartigen Ort – dem 
Gelände der Sternwarte Bergedorf. Karten (€ 
15,-) erhältlich unter https://t1p.de/czi5a und 
im Café. Ticket gebucht? Dann schickt uns Euren 
persönlichen Tanzklassiker-Wunsch an cafe.
stellar@complete-dienstleistung.de

Café Stellar 
Gojenbergsweg 112k · Bergedorf

Tel. 0176 55927354

YANNICK DE LA PÊCHE

ANDREAS KALIES

MIRIAM SCHÖNROCK

MICHELLE JAKLINOVIC

SCHWESSI

RAINER GUZEK

UNSERE COMEDIANS
AM 15.04.26

GA G G A L A X Y . D E

Am Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh,  04104-9771-10

bismarck stiftung

»Russlands sterblicher Gott«

Hamburg/Friedrichsruh – Einmal im Jahr lädt 
die Otto-von-Bismarck-Stiftung zum Hamburger 
Bismarck-Vortrag ein. Er findet auch in diesem 
Jahr wieder in der Bibliothek des Warburg-Hau-
ses (Heilwigstraße 116) am Alsterlauf statt. Die 
idyllische, gutbürgerliche Lage steht im Kontrast 
zum Thema des Abends: Prof. Dr. Jörg Babe-
rowski (Humboldt-Universität, Berlin) wird am 
Donnerstag, 23. April, 19 Uhr, über Macht und 
Herrschaft im zaristischen Russland sprechen. 
Der Vortragstitel »Der sterbliche Gott« bezieht 
sich auf Zar Peter I. Zu diskutieren ist auch, ob 
und inwieweit seine politischen Weichenstellun-
gen bis in die Gegenwart nachwirken. Der Eintritt 
ist frei, es wird um Anmeldung gebeten unter  
04104-97710 oder per eMail an info@bismarck-
stiftung.de

Zuvor findet am So., 19. April, 11 Uhr, in der 
Dauerausstellung »Otto von Bismarck und seine 
Zeit« im Historischen Bahnhof Friedrichsruh eine öf-
fentliche Führung statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Bankrott einer Bank, Gemälde von Vladimir Ma-
kovsky, 1880/81

https://www.klempnertechnik-hamburg.de
https://www.tischlerei-glinde.de
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Aktionstag für Natur- und Klimaschutz 
in der Stadtbibliothek Reinbek
 Veranstaltung für Groß und Klein – Schwerpunkt ist das Thema Wasser

Reinbek – »Gemeinsam für Natur- 
und Klimaschutz in Reinbek«: So 
lautet der Titel des Aktionstages 
in der Stadtbibliothek (Hamburger 
Straße 4-8) am Sonnabend, 18. 
April, mit dem Themenschwer-
punkt WASSER. Von 10 bis 14 Uhr 
wird den Gästen ein vielfältiges Pro-
gramm geboten. Die Teilnahme ist 
kostenlos.Veranstalter sind neben 
der Stadtbibliothek die Abteilung 
für Umwelt- und Klimaschutz der 
Stadt Reinbek, die BUND-Orts-
gruppe Reinbek/Wentorf sowie 

die Volkshochschule. Zudem 
engagieren sich der Zweckverband 
Südstormarn, die Försterei Reinbek, 
die Genossenschaft Bürgerenergie 
Bille und Hamburg Wasser.

 Besucher werden zum Beispiel 
über die lebenswichtige Bedeutung 
von Wasser in der Natur und im 
alltäglichen Leben informiert. Sie 
können an Experimenten teilneh-
men, sich eine Fotoausstellung 
anschauen, Wissenswertes über 
den Zustand der Bille erfahren. 
Zu den Programmpunkten zählen 

auch Mal- und Bastelaktionen, ein 
Wissensquiz und die Versteigerung 
gebrauchter Fahrräder. Vor Ort 
können Kinder und Erwachsene 
ein Kanalinspektionsfahrzeug be-
sichtigen, mithilfe einer Kamera 
auf unterirdische Entdeckungstour 
gehen.

Eine Tombola rundet den 
Aktionstag für Groß und Klein rund 
um den Klimaschutz ab. Kaffee 
und Kuchen sind kostenlos.

Fusspflege  nach medizinischen Richtlinien

Auf dem Großen Ruhm 77 / Danziger Str.
21465 Reinbek

Terminvereinbarungen bitte telefonisch
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  

 8197 8105 (auch Hausbesuche)

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso

»Junger Gebrauchter«
Das neue Programm  von Nils Heinrich 
Neuschönningstedt – Der knuddelige Kaba-
rettist, der vor 50 Jahren in einer anderen Welt 
zur Welt kam, sagt »Na, du altes Gerippe?!« zu 
seiner zweiten Lebenshälfte. Innen drin ist er 
immer noch 25. Draußen kriegt er jetzt Falten 
am Hals. Leute, die ihn regieren, sind teilweise 
jünger als er. 

Nils Heinrich: »Männer reden in diesem 
Lebensabschnitt immer weniger, Frauen immer 
mehr.« Er ist jetzt sein eigenes Forschungsob-
jekt. Wird er werden wie seine Eltern? Wird er 
konservativ? Wird er noch vergesslicher, als er 
jetzt schon ist? Geht das überhaupt? Ist es nicht 
sinnvoller, für sich selbst alternative Wahrheiten 
zu finden, damit man was Eigenes hat und sich 
von der spießigen Jugend abgrenzt?

Interessiert beobachtet Heinrich, wie die 
anderen auch älter werden. Wie sich bei Men-
schen seiner Altersgruppe die Tattoos in die 
Länge ziehen, weil dem Bindegewebe langsam 
die Piercings zu schwer sind. Lohnt es sich jetzt 
noch, Influencer zu werden? Und für was eigent-
lich? Für Hornhautraspeln? Für Brei? Und wer 
soll das überhaupt gucken? Gleichaltrige, die ihr 
Smartphone immer näher an die Augen halten? 
Warum? Weil im Alter die Arme kürzer werden? 
Oder damit sie auf dem Display überhaupt noch 
irgendwas erkennen? 

Fragen über Fragen. Nils Heinrich ist mit 
seinem Programm »Junger Gebrauchter«, am 
Freitag, 17. April, 20 Uhr, in der Begegnungs-
stätte Neuschönningstedt, Querweg 13, 21465 
Reinbek, zu Gast. Eintritt € 20,-.

Karten online über www.kultur-reinbek.de und 
an der Kulturkasse in der Stadtbibliothek sowie 
an der Abendkasse in der BeGe Neuschönnings-
tedt. 

kleinkunstbühne bege
Begegnungsstätte Neuschönningstedt,  

Querweg 13
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Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar

 

   F rank 
DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb

Inh. Ruben Meyer

Kabarettist Hans-Her-
mann Thielke mit neu-
em Programm 
Lohbrügge – Am Donnerstag, 
16. April, 20 Uhr, ist der beliebte 
Kabarettist Hans-Hermann Thielke 
mit seinem aktuellen Programm 
»Egal was kommt« zu Gast in der 
LOLA Bergedorf. Mit feiner Ironie 
widmet sich Thielke den großen 
und kleinen Herausforderungen 
des Alltags. Dabei gelingt es ihm, 
mit pointierten Beobachtungen 
und augenzwinkernden Kommen-
taren den Nerv der Zeit zu treffen. 
Karten: Vorverkauf: € 22,- zzgl. 
Gebühr / AK € 25,- / ermäßigt € 
22,-.

Anne Bille – »Die Impo-
Show«

Die LOLA-Impro-Theatergruppe 
benötigt am Donnerstag, 23. April, 
20 Uhr, kein Drehbuch und kein 
Bühnenbild. Langeweile kennt sie 
auch nicht, denn wenn Anne Bille 
die Theaterbretter betritt, ist alles 
improvisiert. Das Publikum gibt 
Stichworte vor und das Ensemble 
setzt das Gewünschte sofort in 
Szenen um. Fantasiereich, spontan 
und meistens sehr, sehr lustig.  
Karten kosten im  VVK € 13,- zzgl. 
Gebühr, AK 15/10 € 

SHE JAZZ mit Hedwig 
Janko, Britta Rex, Lena 
Geue
SHE JAZZ präsentiert am Freitag, 
24. April, 20 Uhr, Musikerinnen, 
die zeigen, wie lebendig und 
vielfältig Jazz heute ist. Durch den 
Abend führt die Sängerin und 
Songwriterin Agata Paulina Clasen. 
Die Lübecker Jazzpreisträgerin 
2025 Hedwig Janko erforscht mit 
ihrem Projekt Dialect musikali-
sche Kommunikation und wird 
von Pouya Abdi an der Gitarre 
begleitet. Britta Rex verbindet 
Gesang, Klavier und Loopstation 
zu vielschichtigen Klanglandschaf-
ten zwischen modernem Jazz und 
experimentellen Einflüssen. Lena 
Geue arbeitet mit Stimme, Gitarre, 
Synthesizer/Piano und Violine 
und entwickelt ihre Musik aus Im-
provisation und neuen klanglichen 
Konzepten. Vorverkauf € 22,- (zzgl. 
Gebühr), AK: € 26,-, ermäßigt € 
22,-

Shiny’s Ballroom – 
LOLA Swingt!

Am 25. April verwandelt sich 
das LOLA Kulturzentrum in einen 
funkelnden Ballsaal für einen Abend 
voller Glanz, Musik und Rhythmus. 
Und entführt ihr Publikum zurück 
in die goldene Ära des Swings. 
Bereits ab 19.30 Uhr öffnet sich 
der Vorhang für eine Nacht, die 
ganz im Zeichen der Lebensfreude, 
Eleganz und stilvollen Unterhaltung 
steht. Den musikalischen Rahmen 
liefert eine mitreißende Live Big-
band – kein Tanzpartner und keine 
Vorkenntnisse nötig! Vorverkauf € 
12,- (zzgl. Gebühr), Abendkasse € 
15,-, ermäßigt € 12,-

Tickets unter: www.lola-hh.de

lola kulturzentrum Lohbrügger Landstraße 8 · 21031 Hamburg

https://stoeber-sanitaertechnik.de
https://www.frankdenzinger.com
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»Der Tod ist  
ein Arschloch« 
Aumühle – Das Augustinum, 
Mühlenweg 1, lädt am Sonntag, 
19. April, 19 Uhr, zum Kinoabend 
mit dem deutschen Dokumentar-
film (2025) über den Umgang mit 
dem Unfassbaren.

Bestsellerautor Eric Wrede, 
bekannt als Deutschlands wohl 
unkonventionellster Bestatter, 
und sein Team nehmen uns in 
»Der Tod ist ein Arschloch« mit 
auf eine ebenso berührende wie 
schonungslos ehrliche Reise an 
den Rand des Lebens. Zwischen 
Krematorien, Wohnzimmern voller 
Erinnerungen und Gesprächen 
mit Trauernden entsteht ein Film, 

filme

»Ein Kuchen für den 
Präsidenten«
Reinbek – Am Montag, 13. April, 
19.30 Uhr zeigt der Filmring im 
Sachsenwald-Forum, Hamburger 
Straße 4-8, das Debütwerk von 
Regisseur Hasan Hadi – eine von 
eigenen Kindheitserlebnissen in-
spirierte Geschichte. Der Grundton 
der Geschichte ist ernst: Armes 
Volk, wie soll man da als Schüle-
rin die Zutaten für einen Kuchen 
finden? 

Dauer: 102 Min; FSK: 6.
Der Eintritt beträgt € 8,- für Er-

wachsene, € 4,- für Schüler 

»NO HIT WONDER«
Neuschönningstedt – Die 
Gethsemane-Kirche, Kirchenstieg 
1, lädt am Donnerstag, 16. April, 
19.30 Uhr, zur Komödie »No Hit 
Wonder«  von Florian Dietrich. 

Daniel (Florian David Fitz) stand 
einst auf der Bühne des Olympia-
stadions. Heute ist vom Ruhm 
nichts mehr übrig. Geblieben ist 
nur das Lied, das ihm Aufstieg und 
Fall zugleich bescherte. Nun liegt 
er nach Suizidversuch auf der Ge-
schlossenen bei Dr. Lissi Waldstett 
(Nora Tschirner), die das Thema 
Glück erforscht. . .

118 Min.; FSK: 12; Eintritt: € 4,-. Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“

Seit 1903 ist es für uns als qualifiziertes 
Unternehmen selbstverständlich, 
für Sie da zu sein und Sie zu entlasten.

„Wir geben dem Leben einen 
würdevollen Abschied.“ 

Garten und Landschaftsbau  

Grüner Daumen
Zeit zum 

Rasenvertikutieren
ab € 1,50/qm

inkl. Rasensaat und Langzeitdünger
Tel. 04155 / 49 85 40 · Fax 04155 / 49 85 41

Mobil: 0178/5961 995 

Wir suchen dich!
Du liebst Fahrräder, e-Bikes oder alles auf zwei Rädern? Dann werde Teil unseres Teams!

DAS BIETEN WIR DIR: 
• Sofortiger Einstieg + 30 Tage Urlaub
• Überdurchschnittliches Gehalt
• Attraktive Antrittsprämie
• Arbeitszeiten Montag bis Freitag
• Angenehmes Arbeitsklima
• Sicherer Arbeitsplatz
•  Moderne Werkstatt/gutes Equipment 

WIR SUCHEN AB SOFORT ENGAGIERTE:
Mitarbeiter Servicecenter  
Zweiradmechaniker/Monteure  
Zweiradliebhaber mit/ohne Ausbildung 

DAS BRINGST DU MIT:
•  Interesse an Fahrrädern, e-Bikes oder Technik
•  Handwerkliches Geschick, 
 •  Zuverlässigkeit + Teamgeist
•  Motivation und Spaß an der Arbeit
•  Ausbildung von Vorteil, aber kein Muss 

JETZT TELEFONISCH, PER E-MAIL ODER  
PERSÖNLICH BEWERBEN: 

e-motion e-Bike Welt Hamburg
Südring 5 | 21465 Wentorf bei Hamburg 
040 81 974 253 | hamburg@emotion-technologies.de

der dem Tod nicht ehrfürchtig die Hand reicht, 
sondern ihm frech ins Gesicht lacht. Mit Witz, 
Wärme und Empathie stellt der Film die Frage: 
Warum verdrängen wir das Unvermeidliche so 
konsequent – und was würde passieren, wenn 
wir den Tod endlich ins Leben ließen? 

Eric Wrede öffnet Türen zu einem neuen Um-
gang mit Abschied, Schmerz und Erinnerung – 
dabei ist er mal provokant, mal tiefgründig, aber 
immer menschlich. »Der Tod ist ein Arschloch« 
ist kein trockener Dokumentarfilm, sondern ein 
mutiges Porträt über das Sterben in unserer 
Gesellschaft – und ein Plädoyer dafür, endlich 
wieder lebendig zu leben. Radikal ehrlich. Erfri-
schend anders. Und verdammt notwendig. 

Dauer 79 Min., FSK 6. Karten sind an der 
Abendkasse erhältlich. Eintritt € 7,-

https://klempnerei-wentorf.de
https://www.bestattungen-rosemann.de
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

Fo
to

: a
bo

be

Jetzt im Frühling werden die Gärten und 
Parks wieder grün, es blüht, die Luft wird 
wärmer und die Vögel zwitschern. Die Natur 
erwacht aus dem Winterschlaf und lockt uns 
nach draußen. Warum also nicht auch mal 
wieder mit dem Fahrrad fahren? Dabei kommt 
der Kreislauf in Schwung, die Muskulatur wird 
trainiert und das Herz schlägt gleichmäßig 
und kräftig. 

Dass sich Radfahren außerordentlich positiv 
auf die Gesundheit und das Wohlbefinden 
auswirkt, ist seit langem bekannt, doch wer 
das Rad nicht nur in der Freizeit, sondern auch 
auf dem Weg zur Arbeit oder für Einkäufe 
nutzt, kommt in den Genuss weiterer Vortei-
le. Die Parkplatzsuche entfällt ebenso wie die 
Parkgebühr. Staus? Für Radfahrer ein Fremd-
wort! Das Ganze gibt es auch noch für 0 Euro 
pro Kilometer, unschlagbar nicht nur in Zeiten 
hoher Preise für Benzin und Diesel. Gesund-
heitsschädliche Abgase: Fehlanzeige. Und na-
türlich schont man mit dieser Art der Mobilität 
Umwelt und Klima.

KOSTENFREIE LASTENRÄDER  
IN GLINDE UND REINBEK     

Der Transport von von Einkäufen oder ande-
ren Dingen, auf dem Fahrrad ist auch kein Pro-
blem. Rucksack oder Satteltaschen erweitern 
die Kapazitäten enorm. 

Und wenn es mal etwas Größeres zu 
transportieren gibt: Von der Stadt Glinde  
kann kostenlos ein E-Lastenrad sowie ein Pe-
delec mit abschließbarem Anhänger ausgelie-
hen werden. Die Anmeldung erfolgt einfach 
per E-Mail: klimaschutz@glinde.de. 

In Reinbek verleiht der ADFC kostenlos ein 
E-Lastenrad. Die Anmeldung erfolgt hier über 
die Stadtbibliothek Reinbek.

IDEALE BEDINGUNGEN  
FÜRS RAD      

Unsere Gemeinden rund um den Sachsen-
wald sind handlich, entsprechend sind die 
Ziele mit kurzen Fahrten gut erreichbar. Und 
so mancher Schleichweg freut sich auf seine 
Entdeckung.  

Radfahren ist einfach, gesund, billig und um-
weltfreundlich. Worauf also wartest du noch?

Rauf aufs Rad –
ich fühl mich gut!
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E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de
Einfach anmeldem zum Klima-Newsletter:  
www.klimaschutz-sachsenwald.de

Bergedorfer Musiktage 2026
Vom 12. April bis zum 10. Juli 2026
Hamburg – Vom 12. April bis zum 
10. Juli 2026 erwartet Sie ein musi-
kalischer Frühling und Sommer 
voller Konzerte an den Spielorten 
in Bergedorf, Glinde, Reinbek 
sowie im Zentrum Hamburgs mit 
der Elbphilharmonie und dem 
Logenhaus. 

Tauchen Sie ein in die Welt der 
klassischen Musik und freuen Sie 
sich auf insgesamt 15 inspirieren-
de Konzerte, die von engagierten 
Künstlerinnen und Künstlern 
gestaltet werden, sowie auf das 
Theaterstück »Absolut. Ringel-
natz« im Bergedorfer KörberHaus, 
welches das Festival abrundet. 

Das Eröffnungskonzert findet 
statt am Sonntag, 10. Mai, 18 Uhr, 
in  der Kirche St. Petri und Pauli, 

Bergedorfer Schlossstraße 5 in Ber-
gedorf mit dem Mozart Requiem. 
Ausführende sind das Hamburger 
Barockorchester, die Bergedorfer 
Kantorei und Solisten, die Leitung 
hat Klaus Singer. 

Das Requiem in d-Moll ist die 
letzte Komposition von W. A. 
Mozart, der noch während der 
Komposition im Jahr 1791 schwer 
erkrankte und vor der Vollendung 
verstarb. Obwohl es nur zu etwa 
zwei Dritteln tatsächlich von 
Mozart stammt, ist es eines seiner 
beliebtesten und am höchsten ein-
geschätzten Werke.

Eintritt: € 17 bis € 27,-. Karten 
unter https://t1p.de/qugvk

gibt es unter dem Titel »Schotti-
sche Fantasien« ein Konzert in der 
Elbphilharmonie mit der Schot-
tische Fantasie für Violine und 
Orchester op. 46 von Max Bruch 
und der Sinfonie Nr. 3 a-Moll 
op. 56 »Schottische« von Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Ausfüh-
rende sind Liv Migdal (Violine) und 
das Simeon-Orchester unter der 
Leitung von Vilmantas Kaliunas. 

Max Bruchs »Schottische 

Fantasie« und Felix Mendelssohns 
3. Sinfonie, auch bekannt als die 
»Schottische«, sind beide tief in 
der Musik und Kultur des Landes 
verwurzelt. 

Karten zum Preis von € 28 bis € 
45,- gibt es unter https://t1p.de/
pbwu6

Mehr unter www.bergedorfer-
musiktage.de

Liv Migdal
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 SPARGEL 
jetzt täglich frisch genießen

Ab sofort

täglich frischer

Spargel!

Meienfelde 2
Stemwarde/Barsbüttel
Telefon 040 - 710 65 34
www.Hof-Soltau.com

Öffnungszeiten:
Mo–Fr  9 – 18 Uhr
Sa 9 – 16 Uhr
So 9 – 13 Uhr 

f

Heizungsanlagen

Sanierung

Wartung

Komplettbäder

Bedachung

Beratung

Tel: 040-2519710 · info@pascalschulz.de
Senefelder Ring 87 · Reinbek

500,- EUR Gutschein
Sichern Sie sich jetzt 500,- EUR Rabatt
auf Ihre neue Wärmepumpe aus unserem
Hause und profitieren Sie zusätzlich von bis
zu 25% Nachlass auf ausgewählte Modelle.

Alles aus einer Hand für Ihre neue Wärmepumpe
Jetzt noch bis zu 70% Förderung sichern

Ihr Partner für innovative Heiztechnologie Neue Yoga-Workshops
Reinbek –  Asana und Mudra 
heißt ein neuer Workshop an 
der Volkshochschule Sachsen-
wald. Er startet am Sonnabend, 
2. Mai, von 11.30 bis 16.30 Uhr 
im VHS-Yogaraum. Mudras sind 
meistens Handgesten. Sie können 
mit Asanas (Körperstellungen) 
sowie Atem- und Meditations-
praktiken verbunden werden und 
deren Wirkung vertiefen. Schon 
die einfache Geste, alle Finger zu 
spreizen, kann sehr kraftvoll sein. 
Die Teilnahme kostet 28 Euro. 
Dr. Isabel Überhoff leitet diesen 
und einen weiteren Workshop am 
Sonntag, 21. Juni, von 14 bis 18.30 
Uhr im VHS-Yogaraum. Hier geht 
es um praktische Atemübungen, 
Entspannungstechniken und Medi-
tation. Es ist eine Gebühr in Höhe 
von € 32,40 zu entrichten. www.
vhs-sachsenwald.de

Klosterbergenstraße 2a •  040-72750580

Volkshochschule
Sachsenwald

Schon am 12. April



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Fahrrad, 28-er, mixed, sportlich , wie neu, VB 
€ 200,-; Tel. 722 4559
ECO-Engel 501 E SeniorenElektromobil. EZ 
2021, 413 km gelaufen, scheckheftgepflegt, 
max Geschwindigkeit:25 km/h, 1000 Watt. NP 
€ 2553,-, VB € 1500,-; Tel. 0163/693 5817
Harley Davidson Sportster Super Low 883, 
Bj. 2016, 9500 km gel., TÜV 03/28, 1.Hand, 
VB € 8000,-; Tel. 04104/1490
Achtung Golfeinsteiger! 1 Satz Eisen, 2 
Putter, 1 Wellenschläger, 6 Hölzer, 2 Win-
terbags, Caddy und Zubehör. VB € 370,-; Tel. 
0151/5600 8691
Zinnsoldaten del Prado Collektion, 53 Stück 
unbespielt, € 200,-; Tel. 738 0961
4 gut erhaltene wertstabile Barlow Tyrie 
Glenham Armlehn-Gartenstühle (NP € 
1.000,-/St.), für VB € 450,-/St.; Tel. 720 8809
Damen Fahrrad 28-er der Marke Zündapp 
schwarz neuwertig. Tiefer Einstieg 7-Gg.-Na-
benschltg. m. Rücktrittbremse. Rahmenh. 52 
cm. € 100,; Puky Kinderfahrrad, Rahmenh. 
28 cm, lila, € 30, -;Tel. 0171/604 2886
Damen Fahrrad, 28er, 6-Gang Nabenschltg., 
wenig genutzt, € 100,-; Tel. 0172/910 7635
Schöner Orientteppich  (3 x 4 m) aus Platz-
gründen in neuer Wohnung abzugeben, VB € 
600,-; Tel. 713 8435
Koffer m. Rollen u. Ausziehgriff Olivergrün 
B41 T19 H50 cm, sehr stabil, VB € 15,-; Billy 
Regal schwarz 28x80x105 2 Einlageböden, VB 
€ 15,-; Tischtuch Baumw.dkl.grün m. Lochsti-
ckerei 165x125 cm VB € 15,-; glatte Serviet-
ten 39x39cm 6 St. € 10,-; Tel. 040/476 632
Fondue-Set, Topf  m. Gestell, 12 Gabeln, 6 Tel-
ler u. 6 Schälchen, 2 Brenner, 3x Brennpaste, 
guter Zustand, VB € 25,-; Kaffeegeschirr, Hut-
schenreuther, Luxor, weiß m. Goldrand, etwa 
50 J. alt, 8 Kuchenteller, 8 Untere mit 7 Tassen, 
Kaffeekanne, Zuckertopf, Milchkännchen; Ge-
brauchsspuren, VB € 25,-; Tel. 720 4550 AB

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt

kontakt
Ende Siebzigerin, schlank, fit und spontan 
sucht eine Freundschaft mit Stil und Niveau 
zwecks Theater, Wanderungen und Ausflügen. 
Ich bin erreichbar unter der Rufnummer 0151 
51911632 – am besten abends
Freizeit-Kegelklub su. 1 (Ehe)Paar od. 
2 Kegler/ Keglerinnen zur Verstärkung, ca. 
65-75Jahre, stressfrei alle vier Wochen, Sonn-
tags (16-19Uhr), Holstenhof Bergedorf, Keine 
Profis! Tel. 720 4550 AB

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
HAUS MIT WINTERGARTEN GESUCHT! 
Nette 4-köpfige Familie sucht EFH im Osten 
von Hamburg. Gerne mit Wintergarten oder 
überdachte Terrasse. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
FÜR DIE KLEINEN UND GROSSEN! Ehepaar 
mit 3 Kindern sucht neues Zuhause in kinder-
freundlicher Umgebung. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
ETW GESUCHT! Junges Pärchen aus der 
Werbebranche sucht gemütliche 2-4 Zimmer 
Eigentumswohnung mit guter Anbindung in 
die HH-Innenstadt. Gern mit Balkon oder Ter-
rasse. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ETW IN ZENTRALER LAGE GESUCHT! Ver-
triebsmitarbeiter sucht schöne ETW in gut an-
gebundener Lage. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
ÜBERGABE 2027 ODER 2028. Unser Kunde 
ist bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen 
und Sie noch 2027 oder 2028 wohnen zu las-
sen. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr Einfamilienhaus, Ihr Reihen-
haus-/Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr 
Grundstück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
WIR VERKAUFEN AUCH Ihre Immobilie in-
nerhalb von 8 Wochen. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
SUCHEN Mehrfamilienhaus für solventen Ka-
pitalanleger. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
WIR VERKAUFEN AUCH IHRE IMMOBILIE 
– diskret und ohne ein Verkaufsschild im Gar-
ten. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
KLEINES AUCH ÄLTERES EINFAMILIEN-
HAUS von solventen Ehepaar gesucht. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
WIRD IHNEN IHRE GARTENARBEIT 
AUCH ZU VIEL! Wir finden da passenden 
Käufer für Ihre Immobilie. Die Wertermitt-
lung ist für Sie kostenlos. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
WIR HABEN für jedes Objekt das Sie verkau-
fen möchten, vorgemerkte Käufer in unserer 
Kartei. Fordern Sie uns heraus - wir beweisen 
es Ihnen. Seit 45 Jahren verkaufen wir Immo-
bilien mit Herz und Verstand. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
Für einen friedvollen Lebensabend: Einzelhaus 
zur Miete gesucht; 4-5 Zi., ruhig, wertig, grün; 
v. älterem, solventen u. Ruhe suchenden Paar, 
Raum Sachsenwald. Tel.: 0176/6215 5922
EFH lichtdurchflutet in Geesthacht 215 
qm, 596 m² Eckgrdst. in Sackgasse inkl. 70 
qm Einliegerwhg. Bj. 1971, zentral u. trotzdem 
ruhig. 2 Balkon, 2 Terrassen, Garage, Vollkel-
ler, guter Zustand, € 589.000,- maklerfrei; Tel. 
0173/646 3621
Aumühle, exklusive u. helle 4 -Zi.-Whg. m. Ter-
rasse u. kl. Garten nach Süden zu vermieten, ger-
ne ruhiges Paar, 120 qm, Miete € 1.500,- + € 30,- 
Carport + € 300,- NK, v. Privat 0173/867 1092
Last Minute Ostseeurlaub, 20% auf alle freie 
Zeiten bis 30.4., Dahme 3 Zi.-Bungalow m. 
Garten, 3 Zi.-DHH oder 2 Zi.-EG Whg., alle ca. 
80 m zum Strand. Infos unter 040/3335 0105
Helle 2-Zi.-Whg. m. Wohnküche, 72 qm, 
Balkon, Keller, EBK, in ruhiger Lage Nähe KH 
Adolfstift f. 4 J. v. privat, € 990 Kaltmiete + Nk 
+Kt +Stellplatz; Tel. 0157/7851 9950

stellenmarkt

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und  
Bäume fällen

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (m/w/d) gesucht
für Krankenfahrten/Dialyse in Voll-/ 
Teilzeit od. Minijob (auch samstags) 

Tel. 040/6738 5148

Suche nette Frau, die mir 1x wöchentlich vor-
mittags 3 Std. im Haushalt hilft; Tel. 3865 3976
Gärtner sucht Arbeit; Tel. 0176/8629 4924
Gel. Maler, jetzt Rentner, führt alle Malerarb. 
Streich- Tapezierarb.-Fassade u. Lackier-
arbeiten aus. Joachim Will Tel. 0152/2647 
8817, eMail joachimwill@web.de
Suche Putzhilfe für 2-Zimmer-Wohnung, 14 
tägig ca. 2 Stunden; Tel. 7281 0776
Klavierspielen macht Freude! Unterricht in 
Reinbek, gerne auch Anfänger/innen und Wie-
dereinsteiger, Tel. 722 9557

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

suche

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
Ärztlicher Sonntagsdienst:  116117
Kinderschutzbund  04532-280688
Frauennotruf Kiel  0431-91144
Frauenhaus Stormarn  04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztl. Notd.:  04532/267070
Drogenberatung:  040-72738450
Weißer Ring:  116006
Sperrnotruf EC:  116116

Tiefgaragenstellplatz / oder Garage auf Dau-
er gesucht in Wentorf - Bereich Hauptstraße, 
Reinbeker Weg, Petersilienberg, Hansestraße, 
Angebote an Tel. 7204550 AB
Porzellan- u. Tierfiguren, Wandteller, Sam-
meltassen, Mode-/und Silberschmuck, 
Koffer- u. Transistorradios, Besteck und 
Porzellan. Zustand egal; Tel. 0176/6104 9429
Silberauflage, alte Kameras und antike 
Deko-Objekte gesucht; Tel. 0152/5478 8446
Schallplatten aus den Bereichen Rock, Metal, 
Punk, Alternative, Beat, Blues und Jazz... - auch 
ganze Sammlungen. Tel. 0151/2361 5847

Hochwertige Garpa Teakholzliege Capri, 
wenig benutzt, im Keller gelagert, sehr guter 
Zustand. VB € 750,-; 5 Hochbeete/Blumen-
kübel aus witterungs- u. frostbeständigem 
terrakottafarb. Kunststoff, m. Lechuza Selbst-
bewässerungssystem mit Füllstandsanzeige. 40 
x 43 x 43 cm, VB € 30,-/St.; Tel. 720 8809
Tapeziertisch 3x0,6 m aus Metall, 3fach Ti-
sche, höhenverstellbar, € 15,-; Tel. 722 4591
Overlook Nähmaschine, neuwertig, Baby Lock 
inspire Modell 1EX inkl. Zubeh., NP € 1.000, 
jetzt € 450,-; Original MEZ Progress Näh-
garnschränkchen m. 4 in kl. Fächer untert. 
Schubl., Buche massiv, 30,6 x 36 cm, VB; Tel. 
0176/3275 5357
Byte Tecpcap R4 Rollator, faltbar m. Sitz, Ge-
wicht 9,7 kg, Masse 80T, B20, H65, -100 kg be-
lastbar, nicht benutzt. € 50,-: Tel. 0170/56 56 967
Modelleisenbahn, Spur H0, Gleichstrom, 
Fleischmann/ Roco grösseres Konvolut, Preis 
VS; Tel. 722 2492

Handwerker
Dach/Fassade/Keller 
Tel. 0176/8029 7728

verschiedenes

zu verschenken
Waschbetonplatten 50x50 cm; Tel. 710 8447
Schönes altes Klavier von Schiedmayer & So-
ehne. Funktionell, müsste wieder gestimmt 
werden. Nichtraucherhaushalt, stand immer 
im Wohnzimmer. Tel: 0151/22 96 26 29· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen

· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de
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




























 








 


    
  

Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -10
E-Mail:	 tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -20
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

�Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Freie Kapazitäten

Vier kostenlose Kursangebote  
für Reinbeker Senioren
»Gemeinsam statt einsam«: Die Kursana Villa Reinbek lädt zu seinen wöchent-
lichen Gruppen für Sturzprävention, Sitzgymnastik, Gedächtnistraining und 
Arbeiten mit Farben ein. Gesundheit und Geselligkeit stehen im Mittelpunkt.
Reinbek – Der Seniorenbeirat 
Reinbek hat das Jahr 2026 unter 
das Motto »Gemeinsam statt 
einsam« gestellt und dies als Mit-
veranstalter auch zum Themen-
schwerpunkt der diesjährigen 
Seniorenmesse »Viva Seniores« ge-
macht. Die Kursana Villa Reinbek 
ist einer der zahlreichen Aussteller, 
die den Messebesuchern am Sonn-
tag, 26. April, von 10-18 Uhr im 
Reinbeker Schloss Anregungen für 
Wege aus der Einsamkeit geben 
möchten. 

Auch der letzte Tag der offenen 
Tür im März stand in der Senio-
reneinrichtung unter dem Motto 
»Gemeinsam statt einsam«. »Wir 
haben zu diesem Anlass ein Erzähl-
café veranstaltet, um Bewohner 
und Besucher ins Gespräch zu 
bringen«, sagt Direktorin Corinna 
Pieper. »Außerdem laden wir 
immer wieder Gäste zu Vorträgen 
und Veranstaltungen ins Haus 
ein. Wer Lust hat, kann auch seit 
letztem Jahr kostenlos an unseren 
wöchentlichen Gruppenaktivitäten 
teilnehmen, bei denen Gesundheit 
und Geselligkeit im Mittelpunkt 
stehen.«  

Bei allem zählt Spaß statt 
Perfektion

Immer montags, 10.30 Uhr, steht 
das Kreativangebot »Arbeiten mit 
Farben« mit der ausgebildeten 
Seniorentherapeutin Joung-A Lee 
auf dem Programm. Das gemein-
same Malen trainiert neben den 
kognitiven Fähigkeiten auch die 
Motorik. Und die Farben laden 
dazu ein, seinen Gefühlen Aus-
druck zu verleihen. 

Am Dienstag finden um 10.30 
Uhr für fittere Senioren Übungen 
im Sitzen und Stehen zur Sturzprä-
vention statt. »Bei dem anspruchs-
volleren 50-minütigen Training 
werden gezielt das Koordinations-
vermögen und das Gleichgewicht 
gefördert«, sagt die zertifizierte 
Übungsleiterin Wieslawa Galc-
zynska. 

Bei der Sitzgymnastik am Mitt-
wochnachmittag, 16.30 Uhr, wird 
der Körper mit vielen abwechs-
lungsreichen Übungen in Schwung 
gebracht, um die Beweglichkeit 
der Senioren zu verbessern. Und 
beim Gedächtnistraining am Don-
nerstag um 10.30 Uhr dreht sich 
alles um Denksportaufgaben, um 
die grauen Zellen fit zu halten.

Bei allen Angeboten wird um 
Anmeldung unter  040-797500 
gebeten.

Übungsleiterin Wieslawa Galczynska (Mitte) trainiert bei der Sturzpräven-
tion mit zwei Bewohnerinnen aus der Kursana Villa Reinbek, in Balance 
zu bleiben.
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club 60 plus reinbek 
e.v.  
Kaffeenachmittag
Reinbek – Der Club 60 Plus lädt 
ein zum Kaffeenachmittag ins 
Jürgen Rickertsen Haus, Schul-
straße 7, am Donnerstag, 16. April, 
15 Uhr. Für das leibliche Wohl ist 
mit belegten Brötchen gesorgt. 
Dazu gibt es einen Fachvortrag 
über moderne Hörakustik der Fa. 
Schmelzer. Unkostenbeitrag € 4,-

Anmeldung nicht erforderlich. 
Kontakt und Information: Gotthard 
Kalkbrenner,  0173-9037601, 
Ingrid Klaver,  040-7229388

Angebote des DRK
Reinbek – Der DRK Ortsverein lädt ein zum 
wöchentlichen Seniorenprogramm im Jürgen  
Rickertsen Haus, Schulstraße 7:

Immer montags, am 13.4., 20.4. und 27.4., 
treffen sich zwei Gymnastikgruppen, und zwar 
um 9.30 Uhr und um 18 Uhr. 

Die Gymnastikgruppe trifft sich mittwochs um 
13.30 Uhr am 15., 22. und 29. Apri, am 15. und 
29. April auch mit Kaffeetrinken verbunden.

Immer dienstags wird gespielt, und zwar 
am 14.4. und 29.4.. Die Teilnehmer werden auf 
Wunsch zuhause abgeholt und zurückgebracht.

Am Dienstag, 21.4., findet eine Ausfahrt statt. 
Diese kann am 14. April gebucht und bezahlt 
werden.

Am Mittwoch, 22. April, 14.30 Uhr, trifft sich 
die Bastelgruppe.

An jedem 2. Donnerstag im Monat, jeweils in 
der Zeit von 15 – 17 Uhr – das nächste Mal am 
14. Mai – bietet Frau Winzenried die Möglichkeit 
»Einfach mal zu reden«. Ihnen fehlt jemand 
zum Reden oder Sie brauchen ein offenes Ohr 
für Ihre Sorgen? Dann melden Sie sich unter  
040-32518667 bei Frau Winzenried an.

 Mehr Infos zu den Angeboten im Jürgen-Ri-
ckertsen-Haus erhalten Sie unter www.DRK-Rein-
bek.de oder unter  040-3251 8663.

Angebote der AWO
Die Arbeiterwohlfahrt Reinbek lädt Mitglieder 

und Gäste zum wöchentlichen Seniorenprogramm 
im Jürgen Rickertsen Haus, Schulstraße 7:

Montags ab 14.30 Uhr treffen sich Seniorin-
nen und Senioren zum Kaffeetrinken, Spielen 
und Klönen. Wer in seiner Mobilität einge-
schränkt ist, kann sich dazu kostenlos abholen 
und  wieder nach Hause bringen lassen. Mehr 
bei Elke Simonsen,  040-7228611.

Dienstags ab 10 Uhr trifft sich der Lese- und 
Gesprächskreis. Wer mitmachen möchte, erhält 
weitere Infos bei Margot Engel,  040-7224324.

Mittwochs ab 14.30 Uhr trifft sich die Schach-
gruppe. Interessierte erhalten weitere Informa-
tionen und Anmeldungen bei Reinhard Lange 
unter   04104-80782.

Donnerstags trifft man sich ab 10.30 Uhr zum 
Erlebnistanz. Anmeldung bei Petra Freund unter  
 040-7279416.

Seniorenprogramm  
Neuschönningstedt

Das Betreuungsteam von AWO und DRK lädt 
zu ihren regelmäßigen Angeboten in die Räume 
der Begegnungsstätte (BeGe) herzlich ein. 

Jeden Dienstag gibt es
um 14 Uhr Skatspielen
um 14 Uhr Seniorengymnastik mit Petra,
um 15 Uhr Kaffee, Klönen und Spiele und
um 15.15 Uhr Erlebnistanz mit Petra.
Menschen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt 

sind, fährt der Seniorenbus kostenlos hin und 
zurück. 

Mittwochs trifft sich die  Handarbeitsgruppe 
ab 15 Uhr mit Nicole und Manuela.

Donnerstags, alle 14 Tage, trifft sich die 
Kegelgruppe im »Opatja« in Glinde mit Ulrike 
und Monika.

Der Seniorenmittagstisch wird wieder am 23. 
April, 12 Uhr, angeboten. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Zu allen Aktivitäten gibt es dienstags ab 14.30 
Uhr in der BeGe Auskunft oder bei Angelika Bock 
unter  040-7224324.
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Sachsenwaldschule musizierte im  
Augustinum – Begeisterung pur!
Aumühle – Auf Initiative des Lions 
Club Hamburg-Sachsenwald gab 
es am 13. und 14. März zwei aus-
verkaufte Konzerte der Schulor-
chester  im Augustinum Aumühle. 
Die erste Konzerthälfte wurde 
vom Jugendsinfonieorchester unter 
der Leitung von Ann Christin v. 
Steinaecker gleich mit anspruchs-
voller Klassik eröffnet. Aus Vivaldis 
»Vier Jahreszeiten« erklang der 3. 
Satz, bei dem Vivien Nyein an der 
Solovioline glänzte. Die Streicher 
des Orchesters boten sodann das 
technisch herausfordernde Pizzi-
cato der »Simple Symphony« von 
Benjamin Britten. Der Klangkörper 
des gesamten Orchesters ließ 
schließlich bekannte Stücke von 
Bruckner, Dvorak und Strauss er-
klingen und schloss fulminant mit 
Film-Melodien aus »Forrest Gump« 
und »Star Wars«. 

Die 15-köpfige BigBand 
»SWingS« unter der Leitung von 
Ronald Monem gestaltete anschlie-
ßend mit gewohnt warmen Big 
Band Sound die zweite Konzert-
hälfte mit Standards wie »Cara-

van«, »Summer Time« und »Medi-
tation« sowie mit »Get Back« von 
Lennon and McCartney. Schließlich 
entlockten beide Ensembles ge-
meinsam dem Publikum mit einem 
»Hit Mix« von Michael Jackson 
einen verdient enthusiastischen 
Applaus. 

Ein Teil des diesjährigen Erlöses 
aus dem Kartenverkauf sowie der 

Spenden des Publikums dienen der 
Unterstützung der Konzertreise der 
BigBand »SWingS« nach Utrecht 
in den Niederlanden. Der Anteil 
für den Lions Club Hamburg-Sach-
senwald dient der Förderung ge-
meinnütziger, vorrangig regionaler 
Projekte. 

Kontakt: hamburg-sachsenwald.
lions.de
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+  Für dein Studium benötigst du eine „1“ in Mathe?
+  Du suchst professionelle, zuverlässige und 

kompetente Unterstützung in Mathe?
+  Du bist unzufrieden mit deinem aktuellen Institut 

oder Lehrer?
+  Du kommst allein mit dem vorgegebenem Stoff 

und Tempo in deinem Matheunterricht nicht 
mehr mit?

+ Du hast nicht den gewünschten Erfolg?

» Ich helfe dir!

www.Mathe-Riadh.de  |  Mühlenweg 4  |  21465 Reinbek

Weitere Infos
findest du hier:

Freue mich auf  
deine Nachricht:

ADLER 
DACHTECHNIK
Sabbel nich, dat geit! 

Wir kommen auch bei 
Kleinigkeiten!
Innerhalb von 7 Werk- 
tagen sind wir bei Ihnen! 

0157/84202101 
Rennbahnstraße 2,  
22111 Hamburg 
Inh. J. Lani 

AdlerDachtechnik@gmail.com

Ihr Dachdecker 
aus Hamburg

Einmal Adler,  
immer Adler

• Dacharbeiten aller Art 
• Reparatur-Schnelldienst
• Flachdach- & Schornsteinsanierungen
• Sturmschäden 
• Dachbeschichtung & Reinigung 
• Marder & Waschbärenvergrämung 
• Dachrinnenreinigung 
   ab € 4.-/ Meter

Modellfliegen für Jeden
Beim Aeroclub Bad Oldesloe

Bad Oldesloe – Auch im Jahr 2026 finden beim 
Aeroclub Bad Oldesloe v. 1949 e.V. auf dem 
Modellfluggelände bei Hammoor wieder Ver-
anstaltungen für Jeden statt. An diesen Tagen 
(jeweils sonntags von 14 bis 16 Uhr) stehen 
Interessierten unsere erfahrenen Modellflieger-
kollegen mit Rat und Tat zur Seite. Termine über 
den Sommer 2026: 10. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 23. 
August, 13. September, 11. Oktober

Weitere Infos unter www.aero-club-1949.de

Noch Plätze für den Girls & Boys 
Day im Amt Hohe Elbgeest
Der Girls und Boys Day bietet am 23. April Mäd-
chen und Jungen Einblicke in Berufe, in denen 
Frauen oder Männer unterrepräsentiert sind. 
Jungen und Mädchen sind eingeladen, einen 
Tag in der Verwaltung zu verbringen: Gestartet 
wird mit einer Rallye, um einen Überblick über 
die Verwaltung zu erhalten, dann verbringen 
die Schülerinnen und Schüler den Vormittag in 
einem Fachamt der eigenen Wahl. Weitere In-
formationen bei der Gleichstellungsbeauftragten 
Nina Stiewink unter gleichstellung@amt-hohe-
elbgeest.de

Krabbelgruppe
Wentorf – Immer am 2. und 4. Mittwoch im 
Monat von 10 – 11.30 Uhr, trifft sich in der 
MaBu, Am Burgberg 4a, eine im Februar 2026 
neu gegründete Krabbelgruppe für Eltern und 
Kleinkinder. In gemütlicher Atmosphäre haben 
die Kinder erste Sozialkontakte zu Gleichaltrigen, 
während die Eltern Gelegenheit zum Gespräch 
und Erfahrungsaustausch haben. Verantwort-
lich für diesen regelmäßigen Treff ist Anna-Lena 
Köhler, die selbst als Mutter dabei ist. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Es ist ein offenes 
Treffen zu dem man einfach dazu kommen kann.

Weitere Infos und Kontakt zu Frau Köhler kön-
nen im Kirchenbüro der Martin-Luther Kirchen-
gemeinde erfragt werden:  040-7202425

Wentorf – Die Modernen Fünf-
kämpfer des SC Wentorf bieten 
einen neuen Schwimmkursus für 
Kinder an, die ihre Schwimmfähig-
keiten verbessern möchten. Vor-
aussetzung für die Teilnahme ist 
das Seepferdchen. Am Ende des 
Kurses besteht die Möglichkeit, 
das Bronzeabzeichen zu erwerben.

Der Kursus wird von qualifizier-

ten Trainern geleitet und umfasst 
acht  Unterrichtsstunden. Die 
Kursusgröße ist auf zehn Kinder 
begrenzt, um eine individuelle Be-
treuung zu gewährleisten.

Der Kursus findet freitags von 19 
bis 20 Uhr im Lehrschwimmbecken 
der Gemeinschaftsschule, Achtern 
Höben 3, statt und beginnt am 17. 
April. Die Kosten betragen € 100,- 

pro Kind, eine Vereinsmitglied-
schaft ist nicht erforderlich. Am 
1. Mai sowie am Himmelfahrts-
wochenende findet der Kursus 
nicht statt. Interessierte Eltern 
und Kinder können sich direkt 
an Christopher Sckirl wenden:  
0162-2099690 oder per eMail an: 
fuenfkampf@sc-wentorf.de � Imke 
Kuhlmann

Reinbek – Durch eine Kooperation 
mit der Kirchengemeinde Rein-
bek-West kann der Eltern-Kind-
Treff des AWO-Familienzentrum 
weiterbestehen. Leider konnten 
die Räume der AWOlinos nicht 
weiter genutzt werden, da eine 
Doppelnutzung der Räume durch 
die Spielgruppen der AWO und 
dem Eltern-Kind-Treff finanzielle 
Einbußen bei der Förderung der 

AWOlinos bedeutet hat. 
Am 17. April zieht der Eltern-

Kind-Treff ins Gemeindehaus der 
Nathan-Söderblom-Kirche am 
Täbyplatz. Immer freitags von 9 
– 11.30 Uhr finden die Treffen in 
den neuen Räumlichkeiten statt. 
Das Angebot ist kostenfrei. Mehr 
Informationen über den Treff 
gibt es bei Antje Hundertmark, 
Familienzentrum Reinbek,  

0170-3758615 oder per eMail: 
famz-reinbek@awo-stormarn.de

Neue Eltern sind mit ihren Kin-
dern (im Alter von ½ Jahr bis zum 
Einstieg in ein Betreuungsangebot 
ohne Eltern) herzlich willkommen!

Kinder-Schwimmkursus vom SC Wentorf
Es sind noch Plätze frei

AWO-Eltern-Kind-Treff jetzt am neuen Platz
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T - 040 - 4689 8649 0
E - info@reichert-gehrke.com 
W - www.reichert-gehrke.com

Für mehr 
Gesundheit und  

Lebensqualität
Herzlich Willkommen 

in Ihrer Praxis für 
funktionelle Medizin 

und Osteopathie 
in Wentorf!

040 607 763 460praxis-buchmann.info alexandra@praxis-buchmann.info

Health Check

Labordiagnostik

Nährstofftherapie

Craniosakrale Osteopathie
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Bergstr. 6 · 21465 Reinbek · 
www.metime-reinbek.de

Telefon: 
040 - 761 151 09

Termine nur nach  
vorheriger Absprache!

Einladung zum  
Tag der offenen Tür

am 18. April von 11 bis 15 Uhr 
Julia Gilde, Claudia Wenzel und Melanie Linow

freuen sich auf ihr Kommen!

Großes Inte-
resse für KI-
Vortragsreihe
Reinbek – Das Thema »Künstliche 
Intelligenz« ist inzwischen im All-
tag der Menschen angekommen 
und nimmt zunehmend Fahrt auf. 
Bei dieser Entwicklung ist es keine 
Frage der Entscheidung, ob wir die 
KI im Alltag annehmen, ablehnen 
oder einfach ignorieren. Sie dringt 
auf jeden Fall in unser Leben ein – 
auch in das Leben aller Senioren. 
Der Seniorenbeirat in Reinbek 
nimmt das ernst und hat deshalb 
die Initiative ergriffen, für interes-
sierte Senioren die Möglichkeit zu 
schaffen, sich näher mit diesem 
Thema zu beschäftigen. 

Am 13.3. fand im Jürgen-Ri-
ckertsen-Haus ein Vortrag zu dem 
Thema von dem ehrenamtlich 
tätigen „IT-Fachmann“ Werner 
Timm statt, der aufgrund der der 
Komplexität der Thematik und vie-
ler Fragen aus der Runde am 27.3. 
fortgesetzt wurde. Im Rahmen der 
Vorträge ging es um Fragen wie 
z.B.: Was ist Künstliche Intelligenz 
und wo begegnet sie uns bereits 
heute? Was ist bei der Anwendung 
zu beachten und wie kann ich sie 
zu meinem Nutzen verwenden? 
Wie kann ich Risiken erkennen 
und mich davor schützen? Was 
wird schon in Kürze möglich sein 
und wie verändert das unseren 
Alltag?

Gerade für Senioren ist eine 
Beschäftigung mit diesem Thema 
besonders wichtig. Einerseits 
können sie bei verantwortungsvol-
ler Nutzung stark davon profitieren 
– insbesondere bei körperlichen 
Beeinträchtigungen und dem 
Bestreben, möglichst lange in 
gewohnter häuslicher Umgebung 
zu wohnen. Andererseits sind 
aber Senioren leider die Haupt-
zielgruppe für ganz neue Formen 
von digitalem Betrug. Hier kann 
gesunde Information eine wichtige 
Grundlage zur Vermeidung großer 
finanzieller Schäden sein. Sofern 
sich weitere interessierte Senioren 
melden sollten, kann das Thema 
auch an zusätzlichen Terminen 
wiederholt werden. � Kurt Martens

Bergedorf – Am 30.4. 
heißt es an vielen Orten 
»Tanz in den Mai«. Die 
Band »Indian Summer« 
kehrt zurück zu ihren Wur-
zeln und spielt an dem 
Tag eine Art Kontrast- 
programm im Suhrhof 
Pub, Weidenbaumsweg 
13-15 in Bergedorf. 
Getanzt werden darf 
trotzdem. Beginn ist um 
20 Uhr, Eintritt kostenlos, 
der Hut geht rum.

Indian SummerIndian Summer im JazzclubReinbek bekommt € 
152.000 von der  
AktivRegion Sieker 
Land Sachsenwald
Die 44. Vorstands-
sitzung der 
AktivRegion Sieker 
Land Sachsenwald 
am 24. März hat 
einmal mehr 
gezeigt, wie groß 
das Interesse an 
der Entwicklung der Region ist. Auf der Tagesord-
nung standen sowohl größere Projekte im 
Grundbudget als auch zahlreiche Kleinstprojekte 
im Regionalbudget.

Zu den im Grundbudget vorgestellten Projekten 
gehörten die Errichtung eines Ballfangzauns in 
Reinbek (Gesamtkosten € 82.292,07, Zuwendung 
€ 36.223,-) die Neuausrichtung der Kindertages-
stätte Brunsbek (Gesamtkosten € 76.065,99, 
Zuwendung € 35.156,-) sowie die Entwicklung 
eines integrierten Innenstadtkonzepts für Rein-
bek (Gesamtkosten € 196.826,-, Zuwendung € 
115.780,-). In der Sitzung wurden alle drei Grund-
budgetprojekte positiv beschlossen. 

Auch alle eingereichten Regionalbudgetprojekte 
erhielten grundsätzlich einen positiven Beschluss. 
Dazu gehören u. a. in der Gemeinde Oststeinbek 
zwei freiraumplanerische Konzepte für gemeinde-
eigene Flächen, die Modernisierung des Mini-
Fußballplatzes der Waldpiraten in Hoisdorf, die 
Erweiterung von Spielplätzen in Siek, eine LED-
Wand für Showtime e. V. in Glinde, eine Kampa-
gne zum Schwimmenlernen, die klimaangepasste 
Neugestaltung einer Parkplatzfläche in Barsbüttel, 
ein Wasserspender für Seniorenkurse im DRK 
Barsbüttel, neue Anschaffungen für die Gemein-
debücherei Wentorf, die Umrüstung von Flutlicht 
auf LED beim TC Hoisdorf, die Anschaffung von 
Defibrillatoren in Siek sowie die Möblierung des 
Henry-Dunant-Schulungsraums im DRK Reinbek.

Damit werden nun insgesamt 200.000 Euro an 
Fördergeldern für die Regionalbudgetprojekte ver-
ausgabt. Gleichzeitig gibt es für größere Projekte 
weiterhin sehr gute Chancen auf Förderung. Vor 
allem in den Themenfeldern Bildung, Umwelt und 
Wirtschaft stehen noch ausreichend Mittel zur 
Verfügung. Interessierte Projektträger profitieren 
dabei nicht nur von einer attraktiven Förderquote, 
sondern auch von einer engen Begleitung durch 
das Regionalmanagement bei der Antragstellung.

Der nächste Stichtag für die Großprojekte im 
Rahmen des Grundbudgets ist der 1. Juni 2026. 
Interessierte sollten sich zeitnah mit dem Regio-
nalmanagement unter  040-4143887414 in 
Verbindung setzen.

https://www.praxis-buchmann.info



